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Abonnementspreis :
bro onet 50 Ug . — Auswärte durch die Poſt 65 Pfg .

Biamaihriin bei der Expebition E 6. 2, ſowie bei
ürts dei

Man abonnirt in
allen Zweig⸗Expeditionen und Trägerinnen . — 2*

Poſt⸗Anſtalten des deutſchen Reiches und den Briefträgern.
Die Badiſche Volkszeitung erſcheint täglich mit Ausnahme der Sonn⸗

und Feiertage .
Herausgeber br. Jur. Dermaun Haus in Mannhoim ,

Mannßeimer Stadt . A
W 293.

Unſere heutige Nummer um⸗

faßt 24 Seiten inel . Weih⸗
nachts⸗Anzeiger .

Geſchichts⸗Kalender .
Am 13. Dezember .

1545. Feierliche Eröffnung des Tridenti⸗
niſchen Concils .

1621 . Kaiſer Ferdinand I . erläßt eine Ver⸗
ordnung zur Unterdrückung der evang .
Religion in Böhmen .

0 Plois wird von den deutſchen Truppen
eſetzt .

Die Feſtung Montmedy kapitulirt . In
der Verfolgung des Feindes bis Burques
und Maves hat die Armee Abtheilung des
Hroßherzogs von Mecklenburg 2000 feind⸗
liche Marodeurs geſammelt .

Zur Zollpolitik .
Freihandel ! Schutzzoll ! — das ſind die

Schlachtrufe der modernen Ghibellinen und

Welfen in ganz Europa . Bei welchem
Banner iſt das Heil zu ſuchen ?

Wir glauben , die Alternative wird nicht
richtig geſtellt , daß wir einander auf den

Freihandel oder auf den Schutzzoll ein⸗

ſchwören laſſen . Die Freihandelspartei
wie die Schutzzollpartei , jede hat eine be⸗

dingte Berechtigang . Und dieſe aufzuzei⸗
gen iſt es auch jetzt in dem fortgeſchrit⸗
tenen Stadium unſerer Zollbewegung , nicht
zu ſpät .

Der Freihandel ſtellt den Satz auf,
daß die von einem Staat in den andern
eintretenden Waaren einer Zollſteuer nicht
unterworfen werden ſollen . Eine Ein⸗

ſchränkung dieſes Prinzips tritt natürlich
ſofort da ein , wo der Staat ſeine Ein⸗

nahmen zum Theil aus Zöllen beſtreiten
will , die dann aber nur Fiskalzölle zu
ſein brauchen , — Zölle , welche einzig als

ſolche Beiträge zu den Staatseinnahmen
und nicht um eine einheimiſche Induſtrie
zu heben oder die Konkurrenz einer frem⸗
den abzuwehren , erhoben werden . Nach
der Freihandelstheorie findet die Induſtrie
überall , wo der Waarenverkehr ungehemmt
iſt, ihre natürlichen Bedingungen und da⸗
mit ihr Gedeihen . Das bleibt nun bis zu einer

gewiſſen Grenze allerdings wahr . Man wird
eine beſtimmte Induſtrie da großzuziehen
ſuchen, wo Menſchenkräfte , Waſſerkrafte ,
Beſchaffung der Rohmaterialien und Löhne
die gute und billige Herſtellung der Pro⸗
SS — — — — — — — — — . . — —

Kleine Mittheilungen .
— Eine Legende wird ſtets um die

liberalen Kronprinzen gewoben . Der nach⸗
ſtehende Fall , welchen das B. T. Bl . er⸗
zählt , ſcheint nun eine Ausnahme i1

machen .
m vergangenen Freitag , Vormittags kurz

nach 11 Uhr , promenirte der Kronprinz mit
Gemahlin die Sieges⸗Allee entlang ; weit
hinter ihnen fuhr ihre Egquipage nach , während
ein Lakai in gemeſſener Entfernung den
Herrſchaften folgte . Vor dem kronprinzlichen

aare ging eine armes Weib einher — das
ſchwer an ihrem mit Filzpantoffeln gefüllten

9 zu tragen hatte . Das kronprinz⸗
iche Paar überholte die Hauſirerin , blieb

plötzlich vor derſelben ſtehen und die Kron⸗
prinzeſſin meinte : „ Schöne Schuhe . “ — Na ,
dann koofen Se doch ein Paar , liebe Dame ,
die Schuhe ſind jut und ſcheen warm “ , er⸗
widerte die Angeredete , die keine Ahnung
hatte, wer die Herrſchaften waren . Nunmehr
griff die Kronprinzeſſin in den Korb , nahm
ein Paar Herrenpantoffel heraus und fragte :
„ Was koſten denn dieſe ? “ — „ Ja , billig muß
man ia heutzutage ſind , ick werde ſe Ihnen
mit 65 Pfennige laſſen . “ — „ Ach , das iſt ja
billig , meinte die Frau Kronprinzeſſin , wäh⸗
rend ihr Gemahl ſich die Tantoffeln anſah
und in ſeiner bekannten Weiſe die Händlerin
ſragte : „ Kann ich die Pantinen auch auf der

Straße tragen ? “ — „ Nich jut , die ſind man
hlos für die Stube beſtimmt , da ſind ſe aber
ſcheen und machen jar keen Jeräuſch nich . “
—Der Kronprinz öffnete jetzt ſein Porte⸗
monnaie und händigte der Händlerin einen

Thaler ein . Verlegen ſah die Hauſirerin den
Käufer an und bedauerte das Geldſtück nicht
wechſeln zu können . „ Na , behalten Sie man
den Thaler , Sie brauchen mir nichts heraus⸗

allen

( Mannheimer

Organ für Jedermann .

Volksblatt . )

nzeiger und Handels⸗- Zeitung .

dukte am Meiſten begünſtigen . Findet
anderswo ein Unternehmer noch beſſere
Bedingungen , ſo wird das dem Ganzen
nur nützen , bricht darüber auch eine früher
begründete Induſtrie zuſammen .. Aber

man wird uns zugeben , ein ſolcher Fort⸗
ſchritt und Ausgleich ſchreitet auf Trüm⸗

mern dahin ; er vernichtet die angehäuften
Waaren , welche Früchte des Fleißes ſind ,
vernichtet die Kapitalien der Fabrikanten
und ſtellt die Arbeiter brodlos auf die

Straße .
Eine ſehr unvollkommene „ſoziale Har⸗

monie “ ! Wir haben oft in Handelskriſen ,
Fallimenten , Fabrikeinſtellungen , Arbeiter⸗

unruhen ihre Wirkungen geſehen . Wer

behauptet , daß die Allgemeinheit bei dieſem
Syſtem ſtets ſoviel oder mehr gewonnen
habe , als die Einzelnen , ganze Klaſſen
und Bevölkerungen einbüßten , dem würde

es doch ſchwer fallen , für ſeine Behaupt⸗
ung , fordert man ihn dazu auf, den Be⸗

weis zu leiſten ,
Die Schutzzolltheorie hat nicht ver⸗

ſäumt , auf dieſe Schwächen der Lehre
vom Freihandel aufmerkſam zu machen .
Mit ihrer Spitze läuft ſie darauf hinaus ,
die fremden Waaren von der Staats⸗

grenze zurückzuhalten und die ganze Pro⸗
duktion im Lande ſelber zu beſorgen . Wir

ſehen augenblicks , daß die Betrachtung
damit in ein anderes Extrem fällt . Oder

ſind etwa im Heimathſtaat für alle noth⸗
wendigen Erwerbszweige auch die gün⸗
ſtigſten Bedingungen vorhanden ? Wer⸗

den nun nicht viele Gegenſtände des Ver⸗

brauchs ſchlecht oder zu theuer produzirt
und zahlt nicht der Konſument zu viel ?

Auch da greift leicht die Ueberproduktiün
Ptatz ; die beſchützte privilegirte Induſtrie
arbeitet haſtig , ſteigert ihre Thätigkeit bis

zum Fieber und bricht dann mit einem

Male zuſammen , weil ſie nicht genügen⸗
den Abſatz für ihre Waaren findet .

Deutſchland wird das vielleicht in einigen
Jahren erleben .

Der Freihandel als Prinzip huldigt
der Idee , nach welcher alle Völker mora⸗

lich verbunden und zum Wetteifer in

Werken der Arbeit beſtimmt ſind . Das

achten wir als ſeine große Seite . Doch
kennt er keine Solidarität der Indivi⸗

untergehen läßt , überall wo der Stärkere
mit dem Schwächern in Konflikt kommt .
Der Schutzzoll als Prinzip dagegen ver⸗

ſucht allerdings eine Solidarität der

Staatsgenoſſen herzuſtellen ; es kann ihm
das jedoch ſchon deßhalb nie völlig ge⸗

lingen , weil ſich zwiſchen Produzenten und

Konſumenten eine gleichmäßige Verthei⸗
lung nicht ſchaffen läßt , und er ſetzt ſich
mit den Kulturaufgaben der geſammten
Völkergenoſſenſchaft in Widerſpruch , weil
ein einzelnes Land in der Waarenerzeu⸗
gung niemals dieſelbe Vollkommenheit zu
erreichen fähig iſt , wie die weitteifernden
Staaten insgemein .

Wie aber ſoll denn auf dem Felde
der Produktion die ſoziale Harmonie ge⸗
ſchaffen werden .

Es gibt eine nationalökonomiſche Rich⸗
tung , welche die Löſung des Problems
durch die Herſtellung des „geſchloſſenen
Staates “ ſucht , eine andere , die ſie einzig
in der internationalen Organiſation der
Arbeit finden will .

Indem wir von den letzten Konſequenzen
der Schutzzolltheorie ſprachen , haben wir

ſchon geſagt , was der „geſchloſſene Staat “
der Oekonomie bedeutet : daß nämlich der

einzelne Staat ſeinen Konſum durch die

eigene Produktion vollauf befriedige . Es

fragt ſich jetzt nur : Wird dadurch der
Staat auch wirklich ökonomiſch unab⸗

hängig , wird er — um einen Ausdruck

aus der Naturwiſſenſchaft herüberzunehmen
— eine ökonomiſche Zelle , ein Organis⸗
mus , welcher alle ſeine Lebensbedingungen
in ſich ſelber trägt ? Noch keineswegs !
Man kann ſich nur eine ſehr urſprüng⸗
liche Produktion denken bei dem Verzicht
auf Einfuhr fremder Rohſtoffe und Ver⸗

brauchsgegenſtände , und doch müßte man ,
um die Forderung vollſtändiger Unab⸗

hängigkeit zu erfüllen , dieſen Verzicht un⸗

zweifelhaft leiſten . Ein ſolcher Haushalt
wäre rauh wie die Suppe der Spartaner .
Er iſt ſogar nur auf niedern Stufen der
Kultur denkbar ; ſeine Wiederkehr inner⸗

halb der Ziviliſation gehört zu den Un⸗

möglichkeiten . Ein ziviliſirtes Volk muß ,
um zu leben und ſich vermehren zu können,
importiren und exportiren .

So hat denn das Wort vom „geſchloſ⸗
ſenen Staats “ nur inſoweit einen autenduen , welche er vielmehr im Daſeinskampfe— eeee

ugeben, “ lautete die willtkommene Antwort .
Inzwiſchen war auf einen Wink der Kron⸗
prinzeſſin der Lakai herangetreten , welchem
die erkauften Pantoffeln mit dem Beme ' rkeu
übergeben wurden , ſie in den Wagen
Jetzt erſt ſah die Verkäuferin leine Wittfrau
Wanka , Strelitzerſtratze 15, Hof , 5 Treppen
wohnhaft ) , daß ſie mit Angehörigen des Hofes
zu thun hatte, und wandte ſich mit der ver⸗
legenen Frage an die Kronprinzeſſin :
Ach Jotte doch , Sie ſind doch nicht
die Kaiſerin ? “ „Nein , die Kaiſerin bin
ich nicht, “ erwiderte die Kronprinzeſſin mit
Lächeln und entfernte ſich mit ihrem Gatten .
„ Das waren ja der Kronprinz und die Kron⸗
prinzeſſin “ , ſo klärte das raſch ſich anſam⸗
melnde Publikum die auf und dieſe
hatte noch das Glück , für etwa drei Mark
Pantoffeln zu verkaufen , ſo daß ſie aeſechs Mark in ihrem Portemonnaie hatte.
Die Mittagszeit nahte heran und die Händ⸗
lerin ging in die nächſtgelegene Volksküche,
Voll Freude über das ihr widerfahrene Glück
erzählte Frau Wanka den auſſichtführenden
Damen ihr ſoeben erlebtes Begegniß und
achtete in ihrem Eifer nicht auf ihren Han⸗
delskorb , in welchen ihr Portemonnaie
mit den ſechs Mark gelegt hatte . Als ſie be⸗
zahlen wollte , war das Portemonnaie , das
im Korbe oben auf gelegen hatte , verſchwun⸗
den und die Enttäuſchung der armen Frau
groß . Die Vorſtandsdamen der Volksküche
erſetzten den Schaden einigermaßen , indem
ſie als Reſultat einer raſch veranſtalteten
Sammlung der Händlerin 2 Mark 50 Pfg .

einhändigten .
Aus Thüringen , 6. Dezember , ſchreibt

man der „ Volkszeitung “ : In der Sitzung
des Reichstags vom 1. Dezember ſagte der
Reichskanzler Fürſt Bismarck nach dem Be⸗

vicht uver die an dieſem Tage ſtattgefundene
Reichstagsverhandlung : Die Frage : „ Weiß
die Reichsregierung “ — eine Behörte, die

es gar nicht gibt — „ weiß ſie dies und das ? “
iſt doch eine Verhöhnung der Realitäten .
Die Aeußerung , daß die Reichsregierung eine

Behörde 19
die es gar nicht gibt , iſt für

einen Preßprozeß bedeutungsvoll, der nächſter
Zeit in der Reviſionsinſtanz in Leipzig vor
dem Reichsgericht ſpielen wird und einen
thüringiſchen Redakteur , Herrn Hugo Kegel ,
Redakteur der fortſchrittlichen
tung “ in Altenburg , betrifft . Dieſes Blatt
brachte im Mai eine Korxeſpondenz aus
Kairo , an deren Schluß eine Bemerkung über
das eventuelle Verhalten der „ Reichsregie⸗
rung “ geknüpft war , in welcher die alten⸗
burgiſche Staatsanwaltſchaft eine Beleidigung
des Fürſten Bismarck erblickte . Es wurde
Strafantrag geſtellt und das Altenburger
Landgericht verurtheilte 8 ender Land⸗
gerichtsdirektor Loxenz ) den Redakteur Kegel
zu drei Monaten Gefängniß , trotz der Aus⸗
führung des Vertheidigers , Advokat Dolitzſch ,
daß eine perſönliche Beleidigung des Fürſten
Reichskanzlers , abgeſehen von anderen Um⸗
ſtänden , in der vorliegenden Bemerkung , die

von einer verfaſſungsmäßig nicht beſtehenden
„Reichsregierung ! ſpricht , den Reichskanzler
ſelbſt aber gar nicht genannt habe nicht vor⸗
liege . Es iſt nun gegen dieſes Urtheil des
Altenburger Landgerichts von dem Redakteur
Kegel Reviſion eingelegt und wird die Sache
demnächſt in Leipzig zur Verhandlung kom⸗
men , wobei gewiß die Eingangs erwähnte
Aeußerung des Fürſten Reichskanzlers von
Bedeutung ſein wird .

8 2— Zu viel verlangt . Gefängnißdirektor :

rückkehren Kann ich Ihnen in irgend elwas

Anſertionspreis :
Die einſpaltige Petitzeile opber deren Raum 20 Pfg.

Reklamen 30 Pfg.
Auteigen werben von allen Annoncen⸗Espebitionen , von ünſeren
Agenturen und Trägerinnen , ſowie im Verlag entgegengenommen .

Bei größeren Aufträgen Nabatt .
Rruck der r . H. Baas ' ſchen Fuchdruckeroi . E6, 2

neben der katholiſchen Spitaltirche in Mannheim ,

Sonntag , 13 . Dezember 1835 .

Sinn , als man ſich der Relativität des

Begriffes bewußt bleibt . Sich von an⸗

dern Staaten ökonomiſch unabhängig zu
machen ſoweit als möglich, — die ein⸗

heimiſchen Arbeitskräfte alleſammt zu ver⸗

wenden , — und deſſenungeachtet ſich in⸗

mitten der Kulturbewegung zu erhalten ,
das freilich bleibt ein richtiges Ziel .

Nur eine umfaſſende Form des „ ge⸗
ſchloſſenen Staates “ ſind die Zollutionen .
Mehrere Staaten verbinden ſich, um in

ihren Produktions⸗ und Konſumtionsver⸗
hältniſſen eine gewiſſe Uebereinſtimmung
herbeizuführen . Sie wenden einander Vor⸗

theile des Verkehrs zu , welche jeder von

ihnen den Induſtrieſtaaten außerhalb der

Union verſagen .
Breiten wir dieſen Gedanken der Union

über den ganzen Erdkreis aus oder doch
über die Induſtrieländer , welche im Welt⸗

verkehr die wichtigſten ſind , ſo nähern wir

uns dem, was unter der internationalen

Organiſation der Arbeit verſtanden wird .

Letztere iſt zwar nicht eine Vereinbarung
durch Handelsverträge ; ſie iſt , wie die

ſozialiſtiſchen Schriftſteller ſie verſtehen ,
die einheitliche Geſtaltung der Produktion ,
welche es ermöglichen ſoll , die Anlagen
der Fabriken und Werkſtätten , die Quan⸗

tität und Qualität der Waaren , ſowie
deren Austauſch derart zu organiſiren ,
daß üborall die dem Zweck entſprechendſten
Bedingungen gewählt werden können , mit

dem geringſten Aufwand von Kraft das

beſte Reſultat erreicht wird und der Ge⸗

winn der Arbeit Alle ohne Schaden läßt .
Die Organiſation der Arbeit ſetzt eine

zentrale Leitung , eine Verwandlung allen

individuellen Fabrikbeſitzthums in Gemein⸗

beſitz , die Verſtaatlichung im weiteſten
Sinne voraus .

Deshalb erwähnen wir ſie auch nur

als Theorem . Unſere Erörterung ſollte
uͤberhaupt eine theoretiſche ſein .

Ein praktiſches Ergebniß , denken wir ,
hat ſie aber dennoch geliefert . Sie ſtellt
uns alle jene Parolen der Zollpolitik ,
mit welchen das ökonomiſche Leid zu be⸗

ſeitigen verſpricht , als Schlagwörter von

zweifelhafter Güte da , richtig zum Theil ,
aber falſch durch Anwendung in Raum

und Zeit . Das Logiſche , das Richtige
wird erſt der Entpunkt der Entwicklung

Veſhen ſein , ſo ſprechen Sie es ruhig aus . “

efangener : „ Ihre Güte gibt mir den

Sie um bie Hand Ihrer Tochter zu
itten !

— Zweierlei . „ Johann , der Portwein
iſt halb ausgeſoffen “ Ein ordentlicher Kerl
muß ſolcher Verſuchung widerſteh ' . “

8 1 iſt leichter geſagt , als gethan , gnä '
err

„ Und wenn Du ' s gethan haſt , warum ſagſt
Du ' s nicht ehrlich ? “

Das, iſt halt — leichter gethan , als wi⸗
geſagt ! “

— Entſchuldigung . Herr ( der einer Dame
auf den Fuß getreten ) : „Bitte tauſendmal um

Entſchuldigung , mein gnädiges Fräulein , aber
Ihr Fuß iſt wirklich ſo klein , daß man ihn
gar nicht ſieht ! “ 5— Kurzes Geſchäft . Präſident : Ange⸗
klagter , welches 1 Ihr Gewerbe ? Angeklag⸗
ter : „Ich berkaufe zu Weihnachten Tannen⸗
bäumchen ! “

— Erklärlich . Frau Meyer : „ Ach , ich
hab ) heut wieder Leibſchmerzen Sie glauben
mir ' s gar net , mein Magen kann jetzt gar
nichts mehr vertragen und früher hab ' ich
Schuhnägel eſſen können ! “

Frau Huber : „ Ja ſchau ' n ' S, damit wer⸗

ab S. Ihna halt auch den Magen verdorben
aben

— Offenes Geſtändniß . „ Sagen Sie
nur , Frau Wirthin , wie kommt es, da 1wenig Leute bei Ihnen einkehren , Ihr Gaſt⸗
haus liegt doch am reizendſten Punkte der
ganzen Gegend ! “

„Ja ſchauen ' , dees is ſo : An ' Cichori
mögen d' Leut net und an ' ander ' n Kaffee

„ Der König hat Sie begnadigt . Sie können
nun wieder in die Wenchic Geſellſchaft zu⸗

mach ' ich ihnen net — und da kommen ' halt
nacha net ,



nicht ein
Sie hat ſich zu 6

nach den mehr oder weniger freundlichen

Handelsbeziehungen zu den Nachbarſtaaten ;
ſie iſt ein gegenſeitiges Abwägen der In⸗

tereſſen von Produzent und Konſument

im Inlande und zwiſchen den gegenthei⸗
ligen Intereſſen der Produzenten ſelbſt .
Will ſie gerecht ſein , ſo wird ſie nicht
den Bauer oder den Handwerker , dieſen
oder jenen Fabrikanten allein begünſtigen ,
ſie wird auch immer , wo ſie die Einen

begünſtigt , die Andern zu ſchonen ſuchen .
Das ſind ohne Zweifel recht allgemeine

Geſichtspunkte , denen ſchwer nachzuleben
iſt . Nichtsdeſtoweniger ſind es die Ge⸗

ſichtspunkte , die für uns einzig maßgebend
ſein können und die man nur zu leicht
nus dem Auge verliert .

mt werden .

Großbritannien .
Die engliſchen Wahlen ſind

letzt bis auf einige wenige beendet , die

auf das Geſammtverhältniß ohne Einfluß

ſind . Der „Voſſ . Ztg . “ telegraphirt man

darüber aus London : „ Das Geſammt⸗

ergebniß der Wahlen iſt vorausſichtlich
333 Liberale , 251 Konſervative , 86 Par⸗

helliten ; die Liberalen bleiben daher gegen
die Tories und Parnelliten in einer Mi⸗

Horität von vier , die Torypartei bleibt am

Ruder , da die Liberalen vorläufig nicht

geſonnen ſind , die Regierung zu ſtürzen .

„ Daily News “ erfährt , Gladſtone werde

deim Zuſammentritt des Parlaments kein

Mißtrauensvotum beantragen , ſondern dem

Torykabinet geſtatten , ein Seſſionspro⸗

gramm vorzulegen . “
Der radikale Flügel der liberalen Partei

ſcheint mit dieſer völlig darin einig zu

jein , daß die Regierung bis auf Weiteres

noch den Tories überlaſſen werde . Es

geht aus der geſtrigen Rede des Sir

Charles Dilke hervor .

Rußland .
Rußland . Wenn noch ein Zweifel dar⸗

über beſtehen könnte , daß die lutheriſche
Kirche in Lio⸗, Eſt⸗ und Kurland , bis

vor Kurzem noch vom Staate als herr⸗

ſchende Landeskirche anerkannt , gegenwärtig
der Verfolgung ausgeſetzt iſt — die neueſte

kaiſerliche Verfügung muß es jedem klar

machen , daß ſie zur Zeit nur noch ge⸗

duldet wird und Demüthigungen ausgeſetzt

iſt . Noch vor der Uebernahme des Mini⸗

ſteriums des Innern durch den Grafen

Tolſtoi hat der Staatsſekretär Durnowo

an die Gouverneure ein Rundſchreiben

gerichtet , welches dahin abgezielt , daß die

Erbäuung einer lutheriſchen Kirche hinfort

von dem Ermeſſen des griechiſchen Biſchofs

abhängig ſein ſoll . Der Riga' ſche Rath

hat unlängſt aufs Neue darum nachgeſucht
eine Sammlung zum Beſten einer neuzu⸗

errichtenden lutheriſchen Kirche in einer

der Vorſtädte Riga ' s veranſtalten zu

dürfen , nachdem der ehemalige Gouver⸗

neur Schewitſch das erſte Geſuch einfach

Theater , Kunſt u . Wiſſenſchaſt .

GOr bad . Hof⸗ und National⸗Theater

in Mannheim .

Freitag den 11 . Dez . :

Erſtes Gaſtſpiel

des Kgl . Württ . Hofſchauſpielers Herrn A.

Junkermann von Stuttgart .

Onkel Bräſig .

Bebensbild in 5 Akten nach dem Roman von

„ Ut mine Stromdit “ von Fritz Reuter .

Für die Bühne eingerichtet v. A. Junkermann .

Herr A. Junkermann hat ſich geſtern Abend

in ſeiner eigenartigen Spezialität dem Mann⸗
heimer Publikum wieder vorgeſtellt . Er hat

28 verſtanden das Meiſterwerk des platt⸗
deutſchen rs Fritz Reuter in ziemlich

ic umzuarbeiten
bſt ſich die Rolle

edacht hatte , ſo darf
in dieſem Stücke der

rias Bräſig diejenige
ſich die ſämmilichen

u mehr oder weniger
chk wurden , zu grup⸗8

Bräſig iſt eine bie⸗
Darſtellers

ſein und hraucht
ondere Feinheit zu

mann mag den
oit zu hunderten
daß zur

und eiſch
ſt

ſe für
kerman

geſchickter
und da 5 e

er ihm
in 5

Erſbic , N. r mit
zearbefteten und dank⸗

baren Rolle zu erzielen weiß ;

gerufenen

10 ſelbſt als

diſche Gouverneur General

e dafür eingetreten , daß ihm ge⸗

wiſſe Vollmachten ertheilt werben , um die

durch den as geſchaffene Verwirrung

nach Möglichkeit durch Zugeſtändniſſe zu

beſeitigen , w von

39＋
iſt

ährend der Gouverneur

Deutſcher Reichstag .
13. Sitzung .

8 Berlin , 11. Dezbr .

Eingegangen iſt die Ueberſicht über die

Fortführung
des

Kaſernirungsplans . — Die
6 3 wird fortgeſetzt .

8
Innern . Baumbach be⸗

Ungleichheit der Berichte der
oren . Einige ſeien ausführlich ,

berflächlich . Der Grund liege in
der Ueberbürdung der Fabrikinſpektoren . Er

wünſcht die Anſtellung eines Centralinſpektors .

Kalle ſtimmt zum Theil dem Vorredner
bei und glaubt , daß die Berufsgenoſſenſchaften
mitwirken können .

Die Re⸗in ſe di v. Boetticher :
gierung ſei dazu übergegangen , den Fakr
inſpektoren beſtimmte Fragen , welche in dem

Bericht zu behandeln ſeien , zu bezeichnen , ſo

neuerdings die Frage der Arbeitszeit , ſo daß
eine gewiſſe Einheitlichkeit der Berichte werde

erzielt werden . Auch ſei die Herftellung

eines Generalberichts aus ſämmtlichen Be⸗
richten beabſichtigt .

Lingens plaidirt für größere Sonntags⸗
ruhe , Abſchaffung der Nachtarbeit der Frauen ,

Ausdehnung des gewerblichenUnterrichts und
der katholiſchen Genoſſenſchaften

an letzt

Staa Boetticher : Das Enqueten⸗
material über Sonntagsruhe und Frauenar⸗

beit ſei theils in Begrbeitung , theils noch
nicht eingegangen . Die Zuſammenſtellung
werde möglichſt beſchleunigt werden . Der

gewerbliche Unterricht falle unter die Kompe⸗

tenz der Einzelſtaaten .
Kröber und Rückert bemängeln das

koſtſpielige Arbeiten der Berufsgenoſſenſchaf⸗
ten , beſonders in Betreff der Portis und

Inſerate und wünſchen Verkehrsvergünſtig⸗
ungen mindeſtens ſo weit , wie ſie dem Han⸗
del gewährt ſind .

Bötticher : Die Zeitungsangaben über
die Etats der Berufsgenoſſenſchaften ſeien

jeder Unterlage entbehrend . Vor Ablauf de

erſten Jahres laſſe ſich das Erforderniß nicht
überſehen . In Betreff der Portoermäßigung
habe Stephan neuerdings Entgegenkommen

gezeigt .
Hitze tritt für Verkehrsprivilegien der

Berufsgenoſſenſchaften und Vermehrung der

Fabrikinſpektoren ein .

Buhl beſtreitet , daß die Berufsgenoſſen⸗

ſchaften zu theuer arbeiten und verlangt für

ſie dieſelben Privilegien , die den freien Hilfs⸗
kaſſen gewährt ſind .

Dirichlet polemiſirt gegen Lingens ' Aus⸗

führungen bezüglich der Sonntagsfeier⸗
Schrader bittet den Staatsſekretär um

Miittheilung über die Koſten der Berufsge⸗
noſſenſchaften behufs Berückſichtigung bei be⸗

vorſtehender Ausdehnung der Organiſation .
Gamp führt eine Reihe von Zahlen an ,

um zubeweiſen , daß Privatverſicherungsgeſell⸗
ſchaften viel theuerer arbeiten , als die Berufs⸗

genoſſenſchaften .
Barth weiſt aus der eigenen Quelle des

Vorredners nach , daß die Ausführungen des⸗

ſelben völlig unrichtig ſind .
Baumbach fragt , welche Stellung die Re⸗

gierung zu den Pariſer und Berliner Aus

ſtellungsprojekten einnehme .
Bötticher antwortet : Die Regierung

konnte nicht Stellung nehmen , da Anträge
nicht vorliea

Die N Ayusſtellung

Eſtland , Fürſt Schachowskoi , noch weitere Die e

ſchärfere Maßregeln beantragt hat .
de

natio
reſſe derſe

und fü
oermann

ſtützung außer

auch Ein

Harſtellung pro
Die Geſammt⸗Einnahmer
Die Geſammt⸗Ausgaben

58,384 . 16
nd des A

kovember bezeichnet

M. 3Geſchenke —
Zuſchuß der Stadtkaſſe M. 12,000 . —

an Ausgaben :
Wochengeld an 141 len M. 1165 . 40

Miethzins an 325 n 5 16 .

Pfleggelder für arme Kinder
in Familien „ 526 . 50

Geſchenke an Arme : an 26

onen

Brod an 255 9
Zugang

Suppe an 154
Zugang

Befreiung
rialien : 6 Sch
an Stadtarme ,
verabreicht :

4

Kittel , 6 Röcke
22 Frauen⸗
Schuhe , 70 Schuhreparaturen , 27

2 Schürzen , 3 Mützen , 2 Pr . Pant

Auf Vorf
nehmigte der Stadtr
mäldes „ Segnung

hl zum 6
ſtädtiſche Kunſtſa

Die Druckarbeit
den Bürgerausſchr
den im S

Vereinsdru 1

Der Tarif

8 Jahr 1886 wur⸗
der Mannheimer

für
in Mannheim hat einige Veränderunge

bez. Verbeſſerungen erfa und iſt dazu

gemäß § 71 Abſ . 2 der dteordnung die

es erforder⸗
von Neujahr ab in

im laufenden Monat

Zuſtimmung des B

lich, welche , da der
Kraft treten ſoll , noc
eingeholt werden 1

Die Erhebung des Marktgeldes vom Speiſe⸗
markt in den Jahren 1886 und 1887 wurde

dem Herrn Paul Schäfer für um das Höchſt⸗
gehot ühertragen .

Die Stelle eines Marktmeiſters wurde

probeweiſe und auf Widerruf dem Diener
Bärenklau bei der Abfuhranſtalt übertragen .

Zum Obmann der Meß ter wurde an

Stelle des freiwillig abgetretenen Herrn B.

Kallenberger der Meßwächter Phil . Braun

ernannt .
In Folge des Konkurrer

ſind 74 Projekte für einen

eingelaufen . Die Herren Pr

ſeit einigen Tagen mit der

urtheilung der Projekte !
den die Pläne vom

Donnerſtag den 17. d.

Ausſchreibens
aſſerthurm

eisrichter ind
ung und Be⸗

M. im groß

hausſaale zu Jedermanns Anſicht au⸗

bleiben
Das Preisgericht Beurtheilung der

7 ———

———————
——

e Arbeitey

Halmhuber in

NMeilium tenere beati

kten Hecht und Siep⸗

Ber.
kauf empfohlen wurden die

izeichen , Ver⸗
in und Rie⸗

ſter , Unter⸗

achen und
äpler u. Voß , Architekten in

Donnerstag den
ils von Vormittags 10 Uhr bis

3 Uhr im großen Rathhaus⸗
Jedermanns Anſicht öffentlich aus⸗

Großh . Hof⸗ und
in Maunheim

vom 12. D iber bis zum 21 . Dezember .
2 80 D 2

Samſtag , 1 III . Akademie⸗Konzert . “ Sonn⸗

tag , 13. ( ) „Der Prophet “ . Montag , 14.
): Zum erſten Male : Börchläuchting “ Hr .

G. Mittwoch , 16 . : Neu ein⸗
liche Krieg “ , „die gefähr⸗

rſchaft “. Freitag , 18. ( ) : Zur
Webers Geburtstag : „Silvana ,

ſtag , 19. ( ) : Neu einſtudirt : Ein Luſt⸗
ſpiel “. onntag , 20. (B6) : „ Der Widerſpen⸗
ſtigen Zähmung “ , Frl . Ottiker als Gaſt.
Montag , 21. ( ) : „ Narciß “ .

Mannheimer Schachelub . Zu dem

für Donnerſtag Abend angekündigten Vortrag
HerrnE. Pfaff aus Stuttgart über

chologie des Schachſpiels “ hatte ſich
ze Anzahl von Schachfreunden ein⸗
9

gefunden , worunter ſogar einige Mitglieder

des Heidelberger Schachelubs . Der Redner

beſprach , anknüpfend an die bekannte Studie
des Berliner Profeſſors Dr . Moritz Lazarus
„ Ueber die Reize des Spiels “ , zunächſt die

Pfychologie des Schachſpiels im Allgemeinen ,
ſeine ethiſchen und didaktiſchen Eigenſchaften
und die günſtigen Rückwirkungen dieſes Spiels
auf alle übrigen geiſtigen Thätigkeiten . Da⸗

bei widmete der Vortragende beſonders dem
Blindlingsſpiel ſeine ſpezielle Aufmerkſamkeit

und zog einen ſinnreichen Vergleich zwi chen
jenem und der am Brett geſpielten Parthie
mit der Sprache und Schriſt . So wie beĩ

der Sprache das reine Wort genügt , um ung

ein Bild von dem inneren , ſeeliſchen Vor.
gang zu geben , ſo genügen dem Blindlings⸗
ſpieler bloße Worte , um uns ſein ſchönes
Spiel , die verwickeltſten und tieſſten Kombi
nationen erkennen zu laſſen , denn er beherrſchi
vollkommen die Sprache des „Schachſpiels
und hat zur ſinnlichen Uebermittelung nicht
erſt , wie die Schrift in ihrem Verhältniß
zur Sprache , materielle Zeichen nöthig . Der
Redner nannte , den Vergleich noch weiter aus

bauend , das Blindlingsſpiel in ſeiner doppelten
Form , d. h, von beiden Spielern gleichzeitig
dusgeübt , eine wiſſenſchaftliche Disputation , in
welcher Gründe und Gegengründe ſchroff auf

einander prallen , bis ſchließlich der ſchwächere
Grund dem ſtärkeren das Feld räumen muß

Auch der mannigfaltigen Vorzuge , die das

Schachſpiel in pädagogiſcher Beziehung be
ſitzt , gedachte der Reduer und gab ſeinen
Ueberzeugung Ausdruck , daß dieſes Spiel
das mit Recht das königliche genannt wird
auf dem erwähnten Gebiete noch eine hoht

Bedeutung erringen dürfte . Herrn Pfaff wurd .

am Schluſſe ſeines geiſtreichen Vortrags vor
allen Seiten lebhafter Beifall geſpendet . Einer
der Herren Gäſte von Heidelberg , Sud . Phit

Meyerhoffer , gab hierauf noch eine Simultan
vorſtellung , indem er gegen 8 mittelſtarke Spiele
des Clubs gleichzeitig zu Felde zog. Her
M. gewann 4 Partien , die übrigen , di

ebenfalls günſtig für ihn ſtanden , mußten de

vorgerückten Zeit wegen abgebrochen werden
Verein Creditreſorm . Im Lauft

des verfloſſenen Monats wurden durch dieſen

Verein Schuldner einmal und 19ʃ

Schuldner
mit

einem Geſammt

— —
Seeee

er wird

Lacher und die Freunde eines geſunden der⸗

ben Humors ſtets auf ſeiner Seite haben . Wir

haben ſchon zu wiederholten Malen die Bemerk⸗

ung gemacht , daß es nur eines geeigneten
Mittel⸗ und Stützpunktes für unſer Künſtler⸗

Weiſe mit ſeiner Aufgabe wachſen zu ſehen .
Das ſchien auch geſtern der Fall zu ſein , ſo

über den Verlauf des Stückes , zugleich aber

auch mit dem aufrichtigen Bedauern darüber ,

Augen vergönnt

perſonal bedarf , um daſſelbe in überraſchender

daß wir mit einer gewiſſen Befriedigung

daß ſolche Sonnenblicke nur ſo ſelten unſeren
ſind , unſeren Muſentempel

verſaſſen haben . Sollte jemals das Stück

war bis vor einie n noch unbekan
Heute dürfen
ihn den ſeinen

ung ſagen , daß
n Geigererſchei⸗
liſchen Horszont
ſe von Gehurt ,

ein deutſcher

Deutſchlands
wir und zunächſt Le 0
nennen , mit ſtolzer Bef
er einer der hervorrage
nungen iſt , die je am

erſcheinen Trotzdem er
iſt er doch von Kopf bis zu
Geiger . Seine aufs lie

Quartettprodukti
heweiſen dies , und

Hingabe an J
der Tiefe ſeiner mu
fähigkeit . Er wird he
Meiſter ' s Violinkonzert
und die Wiedergwiederholt werden , ſo möchten wir der

Frau Schlüter rathen , ihren gekünſtelten platt⸗

deutſchen Dialekt mit dem Hochdeutſch , das

auch die anderen ſprachen , zu vertauſchen .
Eine wohlberechtigte Heiterkeit wußte Herr
Stein als lſitz zu entfeſſeln und Herr

Bauer als Moſes erntete einen verdienten

fall Dieſer Moſes iſt die lieben

üdenfigur , welche in d

jen Dichtung gezeichnet i

ich, daß dieſer Moſes eine
kodell ſtand zu ſeinem Heinri

der kurze Beit
Reuters erſchienen iſt . Wir

hüung

M

er lober Erwä

der igen 2 nen der Dar⸗

ſteller aus und hoffen , albenguten Hu⸗
mor am nächſten Montag in „ Dörchläuch⸗
ting “ zu begegnen .

Muſikaliſche Akademie .

der 1
Y, hoch

Brodski

a non lucendo ,

— Ueber die Theaterver

Maunheim
de :

naltheater “ einen ſt
mau deduzirte die

n ener
— di

t : Staube zu erheben .

daß

Der Vorſtadt

tiſchen Budget enorme Summe bewilliger
ſtä me Summe bewilli
müſſen . Dieſes Jahr macht die ſtädtiſche Sub

vention nur die Kleinigkeit von 135,000 M. aus

Wenn das viele Geld noch einen Zweck hätte
ließe man ſich die Sache ruhig ge allen ; wie
die Dinge aber einmal liegen , muß der auf .

richtige Kunſtfreund , nicht einmal der ſtädtiſche
Steuerzahler , gegen eine derarti e Verſchwen
dung proteſtiren . An der Spitze des Theaters
ſteht ein Komite , das aus drei Bürgern un⸗

ſerer Stadt zuſammengeſetzt iſt . Die Herren

mögen ja recht ſolide Familienväter ſein,
aber von dem Haushalt der Kunſt verſtehen
ſie nichts . Dieſer Rath der Drei übt die
geſammte Macht aus , der Doge von Venedig,
in unſerem Falle der Oberregiſſeur , muß ſich

der zwingenden Nothwendigkeit fügen und

duldend leidend , wie in der Stadt , wo

einſt Schiller , Dalberg und Iffland Triumphe
feierten , die Schauſpielerkunſt auf das Nivean

bühne herabgeſunken iſt . Der

berregiſſeur Savits ging nach einjähriger

gkeit an unſerer Bühne von hier na

chen , weil er an der Erfolgloſigkeit ſeiner

n Bemühungen nicht zweifeln konnte ,

Nachſolger Max Marterſteig von
irt Uls keine Wendung zum

uſen können . Di⸗ Kunſt will

rn , ucht von Laien geführt ſein ;

eſe den beſten Willen haben , die Be⸗

allein thut ' s nicht — das Ver⸗
ſtändniß iſt die Hauptſache , Ein artiſtiſcher
Leiter , möge er Intendant heißen oder einen
anderen Namen tragen , der die nöthige
Machtvollkommenhe ſitzt. iſt alleim im

Stande , das Mannheimer Theater ans dem
( B. T .

— — —

*und 9
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13 . Dezember .
beirage von Ni 7929. — gemahnk , Iwodon
Mk. 3697 18 Pf . W 0 oder auf ſonſtige
Weiſe geordnet worden ſind .

Heſteſſen .
„ Pfälzer Hofe “ ein

Geſtern Abend fand im
Souper zu Ehren der

Herren Preisrichter für die Entwürfe zu dem
Waſſerkhurm ſtatt . Anweſend waren außer
den Herren Oberbaurath von Leins und
Durm Architekt Manchot , Ingenieur Smreker ,
die Herren Bürgermeiſter , Stadträthe und
Stadtverordueten⸗Vorſteher , Es wurden zahl⸗
reiche , mit Begeiſterung aufgenommene Toaſte
ausgebracht und war die geſellige Vereinigung
von der ſchönſten Stimmung getragen .

OIn der permanenten Kunſtausſtellun
von A. Donecker , 0 2. 9

ſi

geſtellt :

E. Grützner: „ Der Kommer “ .
Franz v, Lenbach : „Der trotzige Knabe .Rath' Schmid

And⸗

Adolf Eberle : „ Der getreue Karo . “
Ernſt Zimmermann :

Trio. “
N

Maroder : „ Der
A. Zweng auer : 2 Landſchaften9 K — 7* 1 8A. Achenhach : „Marine ! “

O. Achenbach : „Blick auf Jschia , Niſida
und Poſida, “

tbeck : „Rhonegletſcher . “9 1
Thilo : „Landſchaft “.

off
5

5

J. 8

Badiſche Nachrichten .
„ Aus Badeu , 11. Dez .

Pforzheim , wurde der bish

gebirg . “

mann : „Partie aus dem Rhön 1 *

9
ſind neu aus⸗

64

1¹

ſter Bauer wieder zum Ortsvorſtand gewählt .Er erhielt 106 Stimmen , Gemeinderath Kling
3 Stimmen . In Niedereſchach , A. Vil⸗
Uingen, iſt der 66jährige verwittwete Schnei⸗
der Johann Riſt eine Treppe hinunter in den
Hausflur gefallen ,
bruch erlitten und
geſtorben .
es gelungen , eine vollſtändig organiſirte Diebs
ande , die es hauptſächlich
Goldwaarenläden abgeſeher
Schloß und Riegel zu bri
deſtand aus 3 Burſchen des 9
waldes .

iſt 1½ Stunden darau

hatte ,
9*

199 2*
Pfälziſche Nachrichten .

Neuſtadt , 10. Dezör . ( Unſere
Preſſe ).
Peter Schwuchow
und ſchon am
zine Notiz ,
Verhältniſſe
ſich über

Herrn Dr .
zweifelhaft enthält die

die Perſon

Bemerkung :

hat dabei einen Schädel⸗
f— Der Polizei von Weinheim iſt

lich auf Uhren⸗ und
hinter

1. Die Bande
eſſiſchen Oden⸗

bildende
Am 7, Dezember wurde Redakteur

ow aus ſeiner Haft entlaſſen
folgenden Jag bringt derſelbe

welche für jeden , die hieſigen
kennenden , den Zweck verfolgt ,

unſeres Redakteurs ,
Olinda , luſtig zu machen . Un⸗

„ Von
Unſerer 14tägigen italieniſchen Reiſe zurück⸗
gekehrt “ eine ironiſirende
von Seiten des
wichenen Somy
der weitere Satz :
Kollegin, diesmal
rüher aufgeſtanden als

kanntlich ja erſt zum
Jahres vou Ihren
erholen werden, “
Kommentars .
Auslaſſungen

Anſvielung auf die

Sie , die Sie

aſthmatiſchen Beſchwerden
bedarf

nur deßhalb Notiz , weil in

Herrn Dr. Olinda im ver⸗
ausgeführte Reiſe . Auch

Guten Morgen , Frau
ſind wir etwa fünf Wochen

be⸗
16. Januar nächſten

keines weiteren
Wir nehmen von dieſen

dem Beleidigungsprozeſſe „ Neuſtadter Zei⸗
tung “ gegen
in dem erſtrichterlichen wie im zweitrichter⸗

„ Bürger⸗Zeitung “ ſich ſowohl

lichen Urtheil die Aufſtellung befindet , Herr
Dr. Olinda habe zuerſt
perſönlich angegriffen .

Heſſiſche Nachrichten .
Keber
ſſenbach wird von dort §

Peter Schwuchow

den Eiſenbahn ⸗Anfall bei
Olgendes ge⸗

meldet : Donnerſtag Mittag 12½ Uhr ca⸗
rambolirte ein von Hanau kommender Güter⸗
iug mit dem von der Louiſa eingelaufenen
Perſonenzug . Zum Glück waren die Paſſa⸗
giere des letzteren Zuges bereits ſämmtlich
ausgeſtiegen und eſchah der Unfall dadurch ,
daß der entleerte Perſonenzug noch vor Ein⸗
Lauf des Güterzuges in ein anderes Geleiſe
infahren wollte , in dieſem Moment mit dem
Güterzug zuſammenranute . An dem Güter⸗
uge wurden 6 Wagen demolirt , dagegen kam
as Zugsperſono ! mit leichten Verletzungen

und dem Schrecken davon
Bensheim , 10. D

gleiſte auf der Drehſch
Dampfwagen . Es wurde von Roſengarten
ein Extrazug requirſrt , welcher die Baſſagiere
kuit einer Verſpätung von 1 Stunde und 15
Min . ab hier weiterbeförderte⸗

Handelszeitung.
a * Maunheim , 1 . Dez . Ueber die Ent⸗

wickelung des Muſterregiſters entnehmen wir
dem Ceatralhandelsregiſter für das deutſche
Reich, daß im Monar November d. F. durch
120 Amtsgerichte von 376 Urhebern 677
neu geſchützte Muſter ( 2098 plaſtiſche und
4659 Flächenmuſter ) eingetragen und ver⸗
öffentlicht worden ſind ,

Heute früh ent⸗
im Bahnhofe der

barunter folgende im
oßherzogthum Baden :

Davon
Amtsger. Urheber Muſter plaſtiſche Flächen⸗

5 muſter .
Pforzheiim 6 225 225 —

Heidelberg 2 3 3
Körcach 1 89 — —
Mannheim 1 8 — 8
Mosbach 1 2 — 2
Raſtatt 1 50 50 —
Tliberg 7 1 1 —

Zuſammen 13 8 27
Seit Exöffnung der

1870 bis Eide
„Reichsanzeiger “

Aeen 0 Krec 0 3
er 503306 neue geſchützte

Modelle 637092 la 3662
HMäſter) publizir : worden . darunt

usländern niedergelegte , vor

Muſterregiſter
ddember 17
b. deſ

2666 von
Oeſterreichern

„Ueberliſtet “ und, Blin⸗
ekuh . “

„ Vergnügtes

In Niefern, Amt u
ige Bürgermei⸗

den 6 , Nordamerſkanern 6 ,
Italienern 1.

. Maunheim , den 12. Dez . 1885 . Der
Mannheimer Petroleumverkehr in der Woche
vom 29. Nov . bis 5. Dez . l. J . hat ſich , ver⸗
glichen mitdem ? er Parallelwoche
des Vorjahrs in nachſtehender Weiſe voll⸗
zogen :

168˙ . ( 1884
Vorrath Anfang der Woche 13449 6921

Zugang 9²²⁷
Zuſammen 13449 7898
Abgang 178⁵ 90¹

11664 6997

tos per Novbr . 46. 75
Per Juni 51. 75. —

Schmalz ruhig . 42. 25
Bremen , 11, Dez.

( Wilcos ) 10c unverzollt 8
Pest , 11. Deabr . W. 10 % bebauptet perHerbst —G. — — B. Frühjahr . 10 G. — . 07 B.
Condon, 11. Dec. Zucker beh. Kafe ruh ig, auf der

Auction Coyion Costarica und Santos zurückgezog .Gachos Jut
Paris , 1

April 47. 25. Me
Pr. Nov, 59.
pen, 11. D

br. Zucker per Nov. 46. 75 per Jan . ⸗
hl Novbr . 47. 40 Januar - April 48. 60

Petroleum joco 18. 75,
0 . 75. — Sehme

0 14.
Zucker

6e1
end. 88Pt . 23. 50. —

Wasserstands - Nachrichten .

inh. 4,45, gef . 0,00

Trier , 11. Debr
0,40.

Ruhrort , 11 Debr . 8
gefallen 0,11, 2

Hellbronu , 11. Dez .
Waldshut , 11, Dez. R

Cobienz , 11. Debr. 6
Sefallen 0,00, g.

he 12 Uht Mitt ags 3,12,

7, langsam steig
heute 381, steigt
Rheinhöhe 4,92,

Berlin , 11 . Dez. Die „ Nordd . Allg .
Ztg . “ bezeichnet die Behauptung der

„ Germania “ , daß der Papſt durch die

Behandlung der Miſſionsfrage ſeitens der

deutſchen Regierung ſchmerzlich betroffen
und daß der offtziellen Vertretung Preu⸗
zens in Rom das Bedauern des Papſtes
ausgeſprochen worden ſei , als Unwahrheit
und fügt hinzu : „ Wir ſind zur Erklä⸗

rung ermächtigt, daß die ganze aufregende
Diskuſſion , die hier ziemlich gewaltſam
über die Miſſionsfrage in Szene geſetzt
wurde , in Rom ſpurlos vorübergegangen
iſt ; weder im Vatikan noch außerhalb
deſſelben hat die Diskuſſion X eſprechung
oder Beachtung gefunden . Es iſt das wieder
nur eine Erfindung der Berliner Jeſuiten
in majorem gloriam der Centrumspartei . “
Die Viehſeuchenkommiſſion beendete die

erſte Leſung . Sie ſtrich in Artikel 2 die

Impfung verdächtiger Thiere und nahm
die Tödtung aller in einem ſeuchenver⸗
dächtigen Stalle ſtehenden Thiere an . Die

Budgetkommiſſion lehnte einſtimmig den Bau
einer Kavallerie⸗Kaſerne in Darmſtadt ab .
— Es ſcheint den Konſervativen doch
unangenehm zu ſein , daß ihr Führer ,
Herr v. Helldorff , bei der Berathung über
die Verlängerung der Legislaturperioden
ſich offen gegen das allgemeine gleiche
Wahlrecht erklärt hat . Die „Kreuz⸗Ztg . “
ſchreibt heute : „ Wenn er das gethan hat ,
ſo hat er ſicherlich damit nur ſeine per⸗

che Stellung zzeichnen wollen .
Die konſervative P hat weder mitJartei

ihrem Antrag derartige anken verhun⸗
bei früheren Gele⸗

genheiten einen Zw
daß ſie der Meinung iſt , für dahin zie⸗

lende Abänderungs⸗Verf

geht , 2,120,000 M zur Unterſtützung der

Familien
Reſery

einzuſtellen .

4459, Engländern 72 , Brausoſen 46 Schwe · honiſi

—9
den, noch hat ſie

ifel darüber gelaſſen ,

uche des Wahlrechts
fehlten alle Vorausſetzungen . “ Dieſe Des⸗

avouirung eines Parteiführers iſt etwas

ungewöhnlich , wird aber ihren Zweck , die

Abſichten der Konſer en zu verſchleiern ,
nicht erfüllen . — Die Arheiterſchutz⸗Kom⸗
miſſion machte ſich in ihrer heutigen

g
über die geſchäftliche Behandlung

ihr vorliegenden Anträge ſchlüſſig .
Die Mehrheit der Kommiſſion einigte ſich
dahin , das Reſultat der Enquete

——

—

über die Sonntagsarbeit und über
die Frauenarbeit abzuwarten . — Die

Sozialdentokraten haben zum Militär⸗
etat einen Antrag eingebracht , der dahin

„ hin Zukunft bethätigen , wenn , was in Kur⸗

Mannheſm, 12. Dez, Rheinh . 695, gef. 0,00, gest , 00,10
Kehl, 11. Dzbr. Rheinh . 3,6 er. 0,66 gest , 0,2.
Konstanz Dabr. 6 Uhr Morgens , Bodenseehöhe

geſallen ,00 gestiegen 0,02.
Mainz, 1 1. Morgens8 Uhr. Rheinhöhe 3,39

gen 0,1
Köln, 11 Zef. 0,00, gest . 0,09

Rheinhöhe , 5,05

8. Seite⸗
von

Kredit⸗ Friſt kann auf zwölf Monate
ausgedehnt werden . Bei der Ausfuhr
von Fabrikaten , bei welchen vergütungs⸗
fähiger Zucker verwendet iſt , kann der

Bundesrath die Rückvergütung der Steuer
beſchließen . Das Geſetz ſoll am 1. Aug .
1886 in Kraft treten . Es enthält im

Uebrigen Vorſchriften über die Anmel⸗

dung und Steuerkontrole der Fabriken .
Melaſſeentzuckerungs⸗Anſtalten ſind bis

zum 11 . Auguſt 1886 anzumelden , die
Melaſſe bleibt aber ſteuerfrei .

Hamburg , 11 . Dec . Der „ Börſenhalle “
telegraphirt man aus Poſen : Der „ Dzien⸗
nik Poznansky “ meldet aus Warſchau , daß
wegen nihiliſtiſcher Umtriebe abermals zahl⸗
reiche Hausſuchungen und Verhaftungen
ſtattgefunden haben . Die Betroffenen ſind
vornehmlich Ruſſen .

Düſſeldorf , 11 . Dec . Der „Düſſel,
dorfer Anzeiger “ theilt , als von Ohren⸗
zeugen ihm verbürgt , mit , General von
Loe, Kommandirender des 8. Armeecorps ,
habe auf dem hieſigen Eröffnungseſſen der
Provinzialſtände in einem Toaſt auf die

Waffenbrüderſchaft des 7. und 8. Armee⸗

corps geäußert : „Dieſelbe werde ſich auch

zem bevorſteht , wieder gegen den Feind
marſchirt werden muß . “ Die Rede habe
einen ſenſationellen Eindruck auf die Zu⸗
hörer ausgeübt

Briefkaſten .
N. T. hier . Sie finden , daß unſere Be⸗

richte über die hier gefeierten „ ſilbernen Hoch⸗
zeiten “ von der Leſerwelt mit ganz beſonderem
Intereſſe aufgenommen werden . Warum 7
Vielleicht gar deßhalb , weil der Ehemann
beſonderer Bewunderung verdient , wenn er
es mit ſeiner „beſſeren “ Hälfte ganze 25
Jahre ausgehalten hat ? Sie machen ſodann
den Vorſchlag jeweils die Geburtstage in
ebenſo gewiſſenhafter und prompter Weiſe zu
allgemeiner Kenntniß zu bringen . Dieſer
Vorſchlag imponirte uns und wir ſind er⸗
bötig , ihn zu beſolgen , unter der Bedingung ,
daß Sie ſelbſt die verantwortliche Redaktion
dieſes dankbaren Geſchäftszweiges übernehmen
wollen .

Kunſtfreund hier . Sie wollen den
Namen unſeres Kritikers reſp . unſeres Kunſt⸗
referenten wiſſen ? So ſehr es uns freut , zu
vernehmen , daß Sie unſere zwar „ ſcharfen “
Kritiken doch als die am meiſten zutreffenden
kennen gelernt haben , eben ſo ſehr bedauern
wir , Ihrem freundlich geäußerten Wunſche
nicht willfahren zu können . Wie ſagt Konrad
Bolz in den Journaliſten “ ? „ Geſchieht Alles
unter der Verantwortlichkeit der Redaktion ! “

Abounent A. B . hier . Sie verwechſeln
den redactionellen Theil mit dem Inſeraten⸗
theil . Für letzteren iſt die Redaction nicht
verantwortlich , Gegen Bezahlung ſteht auch
Ihnen der Inſeratentheil zur Verfügung ,
was bei fraglicher Annonce der Fall iſt . Sie
muthen uns viel zu, wenn wir den Inhalt
einer jeden Annonce auf deren Reellität un⸗
terſuchen müßten .

X. X. hier . Gewiß ſind die Aeußerun⸗
gen , welche der betreffende Herr gegen Sie
gethan hat , kaum dazu angethan , die Liebe
zur Kunſt beſonders zu wecken und zu ſteigern
In jedem Amte , vermöge deſſen man Gewalt
über eine mehr oder weniger große Anzahl
von Perſonen eingeräumt erhält , iſt eine ge⸗
wiſſe Energie erforderlich und von dem Maße
der Energie iſt auch der Erfolg abhängig .
Allein Energie iſt nicht gleichbedeutend mit
Grobheit und wenn man Jemanden für die
Kunſt begeiſtern und entflammen will , ſo iſt
der von dem betr . Herrn eingeſchlagene Weg
kaum der richtige . Wir ſind davon überzeugt ,
daß Sie und Ihre Kollegen , Ihre Pflicht
kennen und üben , auch ohne daß es hierzu
ſo draſtiſcher Worte der „ Aufmunterung “ be⸗
durft hätte . Das war nicht ſchön .

A. W. hier . a) Die Darleihkaſſe befindet
ſich in E 1 No . 1. b) Nach § 31 der Sta⸗
tuten dieſer Kaſſe können hieſige Einwohner

egen Bürgſchaft auf 6 Monate Darlehen
bis 1000 Mk . erhalten . Bis zu dieſem Be⸗
trage genügt 1 Bürge . Nur hier wohnhafte
und für die betreffende Schuld vollkommene
Sicherheit gewährende Perſonen können als
Bürgen angenommen werden . Die Darlehen
ſind auf 5 “ zu verzinſen , ferner iſt / %

10 Jahr für Verwaltungskoſten zu ent⸗
richten .

Abonnent . „ Volkszählung betr . “ Nach
der vorläufigen Zuſammenſtellung der hieſigen
Bevölkerungszahl beträgt ſolche :

a. u Zählorte Anweſenden 60,579
b. Während der Zählung vorüber⸗

gehend Ahweſende 79¹

Summa 61,370
Hiervon kommen aber wieder in Abzug die

während der Zählung hier als vorübergehend
anweſend geweſenen Perſonen , welche ſich
vermuthlich mit den vorübergehend Abweſen⸗
den decken werden , was jedoch erſt nach Be⸗

der Controlle feſtgeſtellt werden
ann .

Bei der anweſenden Bevölkerung iſt die
Garniſon mit inbegriffen . Die Zählungsziffer

der zur Uebung einberufenen

iſten und Landwehrleute in den Etat

2
dem Bundes⸗Die

im erſten Jahre
ah voß Mf . 180

bor als Erport⸗
. iſte Jahr Mark 1

Vorlage 8

beträgt
a. Jufanterie⸗Regiment 1200
b. Dragoner⸗Regiment 57¹

Summa 1771

Obeyfäckingen . Nach
eindeordnung kann in

hen Geme gewählt werden , wer
nit dem ermeiſter oder eineiß anderen
Mitglieue des Gemeinveraihs in auf⸗ oder

Herrn
5 Nr⸗

da ab Mark 18 . 20 . Die Da nun Iyr Herr Väſer der Bruder der
Frau Bürgermeiſterin , derſelbe alſo der
Schwager des Bürgermeiſters iſt , ſo ſind Sie
ſelbſt im zweiten Grade der Seitenlinie mit
dem Bürgermeiſter verſchwägert oder ver⸗
wandt , und können deshalb nach unſerer An⸗
ſicht das Amt eines Gemeinderaths nicht
annehmen und das Erkenntniß des Bezirks⸗
raths entſpricht alſo dem Tenor des Geſetzes

Eingeſandt .
Der Verein ſelbſtſtändiger Handwerker har

ſich ſeit einiger Zeit neu conſtituirt , und be⸗
treibt durch den ſcheinbaxen ( thatſächlich jedoch
ſchlechten ) Erfolg ſo vieler Iunungsſchwärmer
geblendet , ebenfalls eifrig Bremsverſuche an
der gewerbepolitiſchen Kutſche . Dabei ſcheinen
die Agitatoren unduldſam , und in vielen
Dingen gar boshaft gegen alle aufzutreten ,
welche nun einmal nicht die Wohlthaten der
„ Zunftmäßigen “ Zwangsjacke einſehen wollen .
Wo das hinaus ſoll , was die Zukunft bringen
wir und ob die Regierungen mit die⸗
ſer „ Schnellpoſt “ gleichen Schritt halten kön⸗
nen , welche das Handwerk „angeblich“ der
goldenen Zukunft entgegenführen ſoll , das
wiſſen die ſogenannten Politiker der Hand⸗
werker ſelbſt nicht anzugeben . Namentlich
dürften ſie ſich in ihrer Annahme irren , wenn
ſie glauben , daß in dem Holizeiſtaatlichen
Zwinger , den ſie bauen wollen , dieſe zarte
geſchwächte Pflanze „Kleinhandwerk “ gedeihen
könne . Es iſt im Gegentheil wahrſcheinlicher ,
daß das Handwerk durch ſolche Verſuche ſei⸗
nem Ruin noch näher entgegen geführt wird .
Die Urſachen des Verfalls des Handwerks
ſind vielfach andere wie die von oherfläch⸗
lichen Geſchichtskennern und Agita⸗
toren , den erſtaunten Handwerkern mund⸗
gerecht gemachten , vorgebracht werden . Ein
Umſtand kommt denſelben dabei ſehr zu Stat⸗
ten , das iſt die bekannte Philiſterruhe und
die Sucht , das Mißgeſchick , was uns zuſtößt⸗
allen möglichen Faktoren aufzubürden , ſohald
die Urſache nicht auf den erſten Augenblick zu
ergründen iſt . Die heutige Bewegung kommt
reichlich um 15 Jahre zu ſpät . Wenn ſie vor
15 Jahren entſtanden wäre , ſo wäre es ein
leichtes geweſen , derſelben einen 150iWeg vorzuzeichnen , ohne der Freiheit des
Gewerbebetriebs und der freien Bewegung
des Einzelnen zu nahe zu treten .

Ich begrüße alles was auf gewiſſe politiſche
Lebendigkeit abzielt , um ſo mehr bedauere ich
jedoch den eingeſchlagenen Weg, ſich Vortheils
auf Koſten ſeiner Mitmenſchen zu verſchaffen
Alle Menſchen ſollen das gleiche Anrecht ans
Leben haben , die Selbſtſucht aber iſt ein
ſchlechter Berather des Menſchen , ſie macht
ihn blind und taub für gute Eindrücke im
Leben . Das Handwerk und namentlich unſere
Badiſchen Handwerker mögen ſich nicht ins
Schleppthau nehmen laſſen von „unzeitge⸗
mäßen Prinzipienrittern “ , vor allem mögen
ſie bedenken , daß ie mehr das Handwerk ſich
Privilegien zu verſchaffen ſucht , deſto erſin⸗
deriſcher wird das Kapital ,um immer mehr
und mehr Produkte dem Handwerk zu ent⸗
reißen und durch Maſſenſahrikation herzu⸗
ſtellen . Ob Herr Krieg auch von den Ver⸗
handlungen in Karlsruhe befriedigt war , ſo
glaube ich doch nicht , daß durch die Gründung
des Badiſchen Handwerkerbundes nunmehr
fröhliche Zeiten kommen . Blicke man doch
nicht zu viel nach oben halte aber das er⸗
reichbare Ziel deſto beſſer im Aua⸗ und ver⸗
geſſe man über die Agitationen und Petitionen
nicht das nächſte ; nämlich , daß wir „ ſelbſt⸗
ſtändige “ Handwerker ſind .

Auch ein ſelbſtſtändiger Handwerksmeiſter

Maunheiner Schuhwaaren⸗Bajar .
J . Lutz , Marktplatz G 2. 8.

eugniß . Owingen b. Ueherlingen ( Baden) ,
S00 Hohren litt ich an Blutſchwäche und

Nervenſchwäche ꝛc. und habe ſchon ſehr viele
Mittel angewendet und Doktor und Apotheker
gebraucht und leider nichts geholfen. Seit⸗
dem ich von Ihren Schweizerpillen brauche,
bin ich größtentheils frei von meinem Leiden
und finde mich auf beſſerem Wege, ſo daß ich
nach Mehrgebrauch glaube , wieder geſund her⸗
geſtellt zu werden . Sorg ,

Man wende ſich ſchriftlich am beſten und
billigſten unter Einſendung des Betrags

05
Schachtel Mk . ) in Brieſmarken an die

potheken in Ludwigshafen . 12009

Zur radikalen Beſeitigung von
Hühneraugen

Ein Mittel zu finden , welches direkt auf
die Hühneraugen wirkt , ſie vollſtändig 36 .
ſtört , ohne der Haut zu ſchaden und ohne
Schmerz zu erregen war bis heute eines der
geſuchteſenBedürfniſſe und der größte Wunſ
aller in Hühneraugen oder an verdickter Hau
Leidenden.

Eir ſolches Mittel iſt nun gefunden in der
S . Radlaur ' ſchen Spezial tät , aus der
Rother Aporhekt n Poſen , welcht in ol⸗
kommenſt⸗ ! Wiſe die Hühn⸗raugen ſchyerz⸗
los ntfernt , toe , Hautverdickung grünel⸗
zerſtört , bei oer Anwendun , keinerlei Beſchä⸗
d geng o Wäſche zar Folge hat und keineg
60 .

Bf
Verbanoes bedarf . Flche mat Pinſl

60 Pf .
Prämiirt mit der goldenen Mebaille .
Depot in Mann heim in der Exped der

„ Bad . Volks⸗Zeitung “ . 11973

Gebenkerder Pögell
—— — —

Beſchwerden über unregel⸗
mäßige uſtellung unſeres
Blattes ſeitens unſerer Trä⸗

geriunen und Agenturen , bitten wir ſtets als⸗
bald an den Berlag direkt gelangen zu laſfen ,
wo für ſofortige Abhilfe geſorgt werden wird

Unſexe verehrl , Poſtahonnenten wollen feh⸗
lende Nummern ſtets hei der hetreffenden
Poſtanſtalt , wo ſolche abonnirt ſind , rekla⸗

ren, Die Nachlieferung geſchieht dann

abite gender Linie oder im Stweiten öder drit⸗
ten Grade verwandt der verſchwägert iſt . Volkszeitung“.



4. Selte . Badiſche Volks⸗Zeitung . 18 . Dezember.

Grosse §alson - Theater L. Athleten⸗Club „Germania . “
in Weinheim .

ebungeabende , ee e ,

Wogel-Aussteung Nachmi tags 4 Uhr

Junioren⸗Mannſchaft : Dienſtag und Freitag

Vorſtellung für die Zugend.

MRrapezabtbeilung :Jeden Mittwoch . Samſtags :

mit Prämiürnug und Verlooſaug ( Glücksrad ) Der Tauberpantoffel .

Ulgemeine Uebung ſämmtl . Mitglieber . Die Uebungs⸗

Abends 8 Uhr

2funden dauern ſtets von —10 Uhr Abends .
— Der Vorſtand : Leonh . Hollünder .

Anmeldungen zum Beitritte als Mitglieb können

—
den 13 Wortag fen 14 110 Denſig den 1 N01 1 4

jederzeit dei dem Vorſtande ſchriftlich oder mündlich

Sbun f0 0 9 0 Un aci Vagab f 8 5

eeee annheimer Stadt - Park .
„ Badner Hofes “ in Mannheim . Dah, licheriihe0 Klecblolt Sonutag , 1885 , Uhr

Eintrittspreis 20 Pig. à Person . J . Böſſuger. Airrki . GROSSESs CON CERT

bewirkt werden . 5767

Zu zahlreichem Beſuch ladet freundlichſt ein . 12⁵¹⁵ ausgeführt von der Kapelle des 2. Bad . Grenavier⸗Regiments Kaiſer Wilhelm
n e e Nro . 110 , unter Leitung ihres Kapellmeiſters Herrn O. Schirbel .

Der Verein für Geilllgelzucht . Entree 50 Pig . Kinder 20 Pfa . Klbonnenten frei.
NB. Die Lokalitäen ſind geheizt . 12539

Kaufmänniſcher Verein .
Samſtag , den 12 , Dezember 1885 , Abends präcis ½98 Uhr im

großen Saale des Saalbau : 12011

Theatralische Aufführung
mit darauffolgender Tanz - Unterhaltung .

Kartenausgabe : Sen von —9 Uhr Abends , Echluß: Freitag dentſcher Kampfgenoſſen .
von 1½ —8 Uhr Mittags . Ohne Karte hat Niemand Zutritt . Sonntag , 13 . ds . Nachm . 4 Uhr

Reſtauration Zimmermann a . Markt .
Samſtag , den 12 . und Sonntag , den 13 . Dez . 12606

Grosses Concert
vom Maunbeimer Stadt⸗Orcheſter .

Samſtag Anfang 8 Uhr . Sonntag Anfang 3 Uhr , Entree 10 Pfennig
ee Mi iederverſ in fei ier tink d einen Rie en⸗Leberknödelit liederver ammlun Wer ein feines Glas Bier trinken un n en⸗

Ortokrankenkhaſſe der Handlungsgehilfen.
4 90 e 8 — 7

der komme am Samſtag und Sonntag ins Zimmermanns

Berichtigung. urs wölailiioes Erſchelnen Keſucht
nduc a Zimmermann .

Unſere außerorbentliche und ordentliche Generalverſammlung findet nicht

Qittwoch , den 16. d. . , ſondern Aufnabme Weißes Lamm .
reitag , den 18 . Dezemb 8 Uhr ader8

Sof “ bat

D zember , Abends
5 Gesellschaſt Lenus. —

Dezemb

Der Vorſtand .
Samſtag Abend 8 Uhr

1257l

Ceutral⸗
ulular

ind Sterbe⸗Uuterſtäzungslaſe Verkinö⸗Verſammlung . * 12933E

er utſ Zi 8 Sonntag Abend

Samſtag , 12 . Dezember 895 G vunkt 8½ Uhr Gemüthl Juſaumenkuuft Neu ! „ Wer 752 e Jwaft 98 5 98 Seergeng durch

Mitglieder⸗Verſammlung . wozu wir 65 verehrl. Mitglleber — Planken . “ Anfang 3 und S Uhr . Entree 10 Pfennig.

Eröffnung derſelben mit der Tagesordnung : nebſt Angehörigen freundlichſt einladet
1. Bekanntmachungen , a) Großh . Bezirksamt vom 29 . Oktober d. J . 8272 Der Vorſtand .

Reſtauration Eintracht .
b) des Centralvorſtandes lt . Zeitſchrift Nr . 5 d. J .

Heute Samſtag , 12 . Dezember

Wahlvorſchlag des 1. Bevollmächtigten und 2 Erſatzmänner , (eetreff . Geſang⸗u . Unterhaltungs⸗ 364

ili 6
he ween

Barenn ügenic Großer humoriſtiſcher Jamilienabend
Kaſſenangelegenheiten. Heute Samſtag Abend Brobe . Um

gegeben von den Volksſängern Schulz & Humblet , unter Mitwirkung des

Der Bevollmächtigte . vollzähliges Erſcheinen erſucht 8 8 He enrici aus Cöln mit ſeinen anerkannten Leiſtungen

NB. Die Wichtigkeit der Tagesorbnung erheiſcht das Intereſſe , zahlreich10915 Der Vorſtand . und Harmonium . 3 — frei .
1257612516eiſcheinen . Zu zahlreichem Beſuche ladet ergebenſt ein

— — 8
A . Rösch .

Facixerein der Kaler, Tüncher u . Lakierer . „ Olymp “ ＋
Lokal : C 4, 21 Schillerhalle MRebenzimmer ) .

8

e
——— — — — —

Montag , den 14 . Dezember Abends ½8 uhr

Vereineeg - Sitzunzg Vereins - Versammiung Sonntag , den 13 . Dezember
Um zahlreiches Erſcheinen bittet

wozu ſämmtliche Mitglieder gebeten werden .
Aufliegende Werke : Malerjournal , 2 Bde Anthoni , Holz und Mar⸗

— — — 108888 oncer OrSte Ung
morvorlagen , Ornamentenſchatz , Dessius pour touts par Cassagnac , die Mappe , 1 ig“ Specialitätgeſellſchaft Fidelio .
Scbei S 9 S ver allererſten und beflrenommirten Specialitätgeſellſchaft Fi

Schriftenmuſter, Schaupert Plafondekorationen und 24 Blatt Lichtdrucke (Stuck). Geſangverein „Concordia⸗
Auſtreten der Original⸗Charakter⸗ und Geſangs⸗Komiker Sus Schröder,

Zahlreiche Betheiligung erwünſcht 12607 Heute Sam ſtag Probe . Jakob ' l und Wilhelmi . 12581

f 1
Um pünkt⸗ Programm neu . Alle weitere Reklame unnöthig . Anfang 3 und S Uhr .

Feuerwehr . 9115 Der Vorſtand . Reſtauration Sch ott⸗Röder .
Unſere diesjährige Abendunterbaltung mit Chriſt⸗ 6 9 IIK

beſcheerung findet SHonntag , den 27 . ds . Mts. kſangverein Ireun ſchaft. Am Eck der alten Gas - Fabrik .

Abends 7 Uhr im Locale der Liedertafel ſtatt , was Lokal : „ Halber Mond . “ Samſtag Abend 12580

wir hiermit zur Kenntniß der Kameraden bringen . Näheres Samflag Abend ½9 uhr Probe .
g dügſer & Vorstellung— — —

Der Eer Verftaud . Grosses Concert orste Un

7 7 7 U d b irten Spezialitätgeſellſchaft Fidelio .

Beelsteak - Narren Neckarau . Stſirus⸗Gewerkoerein . aafrten — — S Sd , Echrider ,
8 Lu ilhelmi .

im Se 88 Programm neu . Alle wellere Rerlame unnöthig . Anfang 8 Uhr .

4 General⸗Verſammlung 6 l
General,Verſammlung . Concerthalle ſibkrner Auner.

Der Borſtand . glieder . Sämmtliche Mitglieder ladet

eutſ e arrha ſla . Sberb —
Heute Samſtag , den 12 . und Sountag , den 18 . Dez . 12549

Deullhe Aarehella
. wiſhit Schlf Herr Grosses Concert &. Vorstellung

* *

Geheral-Versammiung Mannbeim. der berühmten Singſpiel⸗Geſellſcaft bummeldinger & Seig .

im Lokal zum „ Römiſchen Kaiſer . “ Generalverſammlung Auſtreten des Conceri⸗Sängers und Salon⸗Komikers Herrn Dummel⸗
Oie eingeſchriebenen Mitglieder werden erſucht , voll⸗ pes Ortsvereins der Maſchinen⸗ dinger . Auftreten der hier ſo beliebten Original Duettiſtin Frl . Grethchen ,

zäblig zu erſcheinen . Die Liſte zur weiteren Aufnahme hau⸗ und Metallarbeiter am des unſtreitig erſten Original⸗Komikers und Mimikers Herrn Hauer , des

neuer Mitglieder liegt ſtets im Lokal offen . Samfiag , 12. Deibr . , Abends 10 Uhr Banbonion⸗Virtuoſen Herrn Seip , ſowie des Violinvirtuoſen Hrn . Heuriei ,

Samſtag Abend und Sonntag Nachmittag von „ gol lten “, S 1, 15. Anfang Samſtag 8 Uhr , Entree frei , Sonntag 3 und 8 Uhr , Entree 10 Png.
8 Uhr ab großes Concert , ausgeführt von einer Ab⸗

theilung des Mannheimer Stadtorcheſters . 1. Neuwabl , 2. Verſchiedenes . Re auration Münch Schwetzingerſtr . 12l.
— — Ser . Bee - Büdent Grizurrrin der Schuhmahtr . — — den 13 . Dezember , Nachm . 3 Uhr u. Abends 8 Uhr⸗

Uesellschaft Krug- Narren . cer . . e e Grosses Concert u. Vorstellung

8

Sonntag , den 13 . Dezember , Abends 6 Uhr der renomirten u. beliebten Komiker u. Sängergeſellſchaft Nolſon aus Brüſſel
im Saale von Dean Müller

Neuwahl des Vorſtandes . unter Begleitung des Pianiſten Herrn Buſch . Die Viecen beſtehen in Ballet .

˖ Abe LI ter altun Es iſt Pflicht eines jeben Mitgliebes ] Jougleure , Geſang , Komik und Mimit , auseleſenes Pgram
0 E E Sro E N 8 9 zu erſcheinen . 12558 Um Jedes

9
0 zu vermeiden , bittet man ſich ſelbſt zu

1 Der Ortsverbandsausſchuß Es ladet ergebenſt ein 2

mit Zaubervorſtellung NB. Sonntag den 18 , Machm . ühr Die Direction : Busch Nolson .
von dem großen Weltkünſtler und Gedankenleſer findet eine Comiteſitzung für Weihnachts⸗ — —

Herrn Wellenreuter . beſcheerung ſtatt . Lokal : gold . Falken .
Um vollzähliges Erſcheinen wird gebeten . 12547

Der Vorſtand : Holhnagel . Germania .

Neckarſchnooken .
Gutfleiſch Abends 8 Uhr bei unſerm

Sountag , den 13 . Dez . ds . Js . , Nachmittags 4 Uhr 5 1899

Alldeutſche Weinftale
und Caffee⸗Reſtaurant

1 8 1
0

„ „ PPPTTTTT Thomas Transier ,

&. Mir erſachen un vläiiliges richenen Arbeiter. ⸗Fortb. ⸗Verein . Ludwigshafen a . Rh . , am Marktplatz .

Der Vorſtand .
R 3, 14 .

5 zari „Abends 8 Uhr im S
NB. Mitglieber , welche ihre Beiträge bis dahin nicht be⸗ Sonntag , 18. ds . Aben.

Mittagstiſch und Speiſen à la çarte zu jeder Tageszeit zn.

6 zahlt haben ſinde werden zur Wahl nicht zugelaſſen und Nicht⸗ Lokal theatraliſche Abendunter ⸗
G f09 32

3 mäßigen Preiſen . 2
erſche 18 155 haltung . Ein ührung nicht geſtattet . —

erſcheinende werden alsausgeſchloſſen , reſp . ausgetreten angeſehen
Mügliedskarten ſind vorzuzeigen . Wir iederkra Prima Hammelſleiſch, 40 Ke0

täglich geöffnet von 9 bis 4 Uhr . laden unſere Mitglieder und deren E nz . Pf. , Kalbfleiſch 54 Pf. , Kuh
140591

3 Eutrec 1. Rang 50 Pfg . , 2. Nang 2 Angehörigen freund ichſt ein 12600 ] Heute Samſtag Abend ½9 Uhr 40 Pf .

Rig 1 D 107 Ama, Biltei 60 Pfg . Näͤh ,d⸗ Plakgte, 12556 Der Vorſtand , Probe im Probeloka⸗ 1551 Meyer , J 2, 8.

Empfehle meine reingehaltene Weine , ſowie Frühſtück ,in

feineren

Flaſchen⸗Weinen.

S
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Kleine Mittheilungen
für Haus u . Landwirthſchaft .

— Fabriksmüßige Erzeugung von
Holzmehl . In Nord Amerika iſt — laut

Berichten dortiger Journale — ein Juduſtrie⸗
zweig don ſehr dunklem Charakter in der

Entwickelung begriffen , der dabei vielleicht auch
geeignet ſein dürfte , der dortigen Mehlfabrik⸗
ation Schaden zuzufügen . Es iſt damit die

fahriksmäßige Erzeugung von Holzmehl ge⸗
meint , die jetzt in den weſtlichen Siaaten be⸗

trieben wird , in erſter Linie allerdings im
Intereſſe der Papierfabrikation ſtattfindet , aber
nach perläßlichen Mittheilungen auch Abneh⸗
mer findet , welche mit dieſer Induſtrie gar
nichts zu ſchaffen haben und viel eher zu den

Brod⸗ und Mehllieſeranten , ſpeziell für fiska⸗
liſche Zwecke , in Beziehungen ſtehen . Die
Erzeugung dieſes Holzmehles ſoll — wenn
wir von dem Schroten “ des Getreides abſehen
— mit der Mehlfabrikgtion grotze Aehnlich⸗
keit haben . Die Baumſtämme , vorzugsweiſe
Pappel⸗ oder Baumwollenholz werden von
einer Maſchine , die jener zum Spitzen von
Bleiſtiſten ähnlich iſt , derart verarbeitet , daß
ſich feine Spähne bilden . Dieſe werden dann
wie Getre de vermahlen und gebeutelt . Das
Produkt iſt ein weiches , feines , gelblichweißes
Mehl , welches ähnlich wie gutes Kukuruzmehl
ausſieht und faſt gar keinen Geſchmack beſitzt .
Zu den nicht geheimnißvollen Verwendungen
dieſes neueſten Mahlproduktes ſoll auch die⸗

ienige als Zuſatz zum Futter für Borſtenvieh
gehören .

Zur Behandlung der Pferde im

Beilag zur Badiſchen Polks⸗Jeikung Ar. 293 .
Sonntag , 13 . Dezember 1335 .

dereeeeee — — — —

ſtehen , ſowie ſolche , die im Sommer häufig
Grünfutter bekommen , im Winter an Appe⸗
titmangel leiden und ihr glänzendes Haar
verlieren . Bei ſolchen Thieren iſt es ange⸗
zeigt , ihnen von Zeit zu Zeit etwas grünes
Fulter zu verabreichen , das beſſer als eine

Mediein wirkt . Am beſten eignen ſich für
dieſen Zweck Gelberüben ( Carotten und Möh⸗
ren ) , wovon wöchentlich zwei⸗ oder dreimal
ein paar Stücke fein geſchnitten und unter

das übrige Futter gemiſcht werden ſollten ,
Sie wirken ein wenig abſührend und tragen
ſehr viel dazu bei , die Thiere in gutem Zu⸗
ſtand zu erhalten . Daß ſie bei günſtiger Wit⸗
terung fleißig ansgeführt werden müſſen ,
wenn ſie nicht ſteif werden ſollen , iſt wohl
zue Genüge bekannt .

Tintenflecke aus Stoffen zu eutſernen .
— Zur Enifernung von Tintenflecken benützt
man ſtatt des ſeither gebräuchlichen Chlorkalks
oder Kleeſalzes bei ſolchen Stoffen , deren Far⸗
be durch die genannten Mittel angegriffen
werden kann , nach der „Papier⸗Ztg . “ beſſer
eine Löſung von phosphorſaurem Natron .

Hiermit kann man auf folgende einfache
Weiſe verfahren : Bevor man den betreffenden
Stoff in das Waſchfaß bringt , läßt man auf
den Tintenfleck einige Tropfen Talg von ei⸗
nem Lichte fallen und wäſcht das Zeug inder
genannten Löſung , bis der Talg und mit ihm
auch die Flecken verſchwinden . Iſt letzterer
nicht ſogleich vollſtändig beſeitigt , ſo weird er

doch nach einer Wiederholung des Verfahrens

verſchwinden .
Warnung vor Verfütterung kranker

Kartoffein — Sachkundige haben die Wahr⸗
nehmung gemacht , daß weit mehr Vieh als

als Futtermittel . —

Zuckerrüben ſind in Verbindung mit einer
Rn d Menge Oelkuchen das gedeih⸗

lichſte Futter für Milchkühe und man kann
ſchon eine ziemliche Menge davon — bis zu
50 Pfund per Tag und Stück — ohne Nach⸗
theil für die Geſundheit der Thiere verabrei⸗

chen. Ihr Zuckerreichthum macht ſie und das
damit gemiſchte Futter in hohem Grade ſchmack⸗
haft , ſo daß man mit Zuckerrüben weniger
gutes und ſchmackhaftes Rauhfutter ſehr ver⸗
beſſern kann . Bei der Verwendung der Zucker⸗
rüben als hat man zu berückſich⸗
tigen , daß dieſelben ſehr arm an Eiweiß und
an Fett ſind und dieſe Nährſtofſe deshalb in
der Futtermiſchung durch Zugabe von guten
Oelküchen — am beſten Seſamkuchen — zu
ergänzen ſind ; nur durch eine angemeſſene
Zugabe von Oelkuchen werden die Zuckerrüben
voll verdaut und verwertbet werden.

Peterſilie im Winter zuziehen . — Um

Peterſilie im Winter zu ziehen , bedient man
ſich eines Topfes mit mehreren Rihen Löchern
ringsherum , den man beim Töpfer eigens zu
dieſem Zwecke anfertigen läßt . In dieſen
ſchüttet man Erde , die etwas feſt gedrückt
wird , ſtreut bei jedem Loche einige Körner
Peterſilienſamen und dann wieder Erde darauf .
Nach einiger Zeit kommen die Peterſilien⸗
pflänzchen aus allen Löchern zum Vorſchein ,
wo man ſie nun , je nach Bedarf , abſchneidet .
— Die Erde muß man aber von Zeit zu

Zeit begießen .
„ Schwitzen . Wenn Schweiß bei der ge⸗

ringſten Anſtrengung eintritt , ſo zeigt das
eine große Schwäche an . Wenn dem Schweiß
Froſt und Fieber vorausgeht , ſo iſt dies nicht

Gegen rheumatiſches Zahnweh wird
von Dr . Horſt empfohlen , ein kleines Stück,
chen Campher , in Baumwolle gewickelt, in das

Ohr zu ſtopfen . Sehr oft hilft es guch, wenn

man einen Tropfen Camillebl auf Baumwolle
in den hohlen Zahn bringt . Dies nützt be⸗

ſonders oft , wenn zugleich Ohrenſchmerzen zu⸗

gegen ſind . Man kann dann zugleich auch et⸗

was von dem Oel auf Baumwolle in das

Ohr ſtecken .
Mittel gegen Magenkrampf . — Man

nimmt eine Hand voll Hagebutten , ſiedet ſie
in einem Schoppen Waſſer weich und trinkt

den Thee davon ; auch kann man ſie unter
Zwetſchen kochen und , mit dieſen gemiſcht bi⸗
ters genießen . 3

Obc zweckmäßig zu dörren . — Eine

Methode des Dörrens don Obſt , welche vor⸗
zügliche Reſultate liefern ſoll , beſteht daxrin ,

daß man das zu dörrende Kernobſt vorher
ei es geſchält oder nicht geſchält , in Dampf
o lange kocht , bis man mit einem Strohhalm
eicht in das Fleiſch eindringen kann . Birnen

ſollen , nach dieſer Weiſe behandelt , in 10 bis

12, Aepfel in 8 bis 10 Stunden dörren .

Danerhafte Lederſoblen . —Lederſohlen
werden dauerhaft gemacht durch Tränken oder
Beſtreichen mit einer W von 50 Thei⸗
len Lemölfirniß 10 Theilen Waſſerglas und

40 Theilen Naxosſchmirgel .
Gegen Raupen und Ungezieſer au

Weinſtöcken . — Ein probates Meittel, um

Raupen und Ungeziefer von Weinſtöcken fern
u halten , ſoll nach einem amerikaniſchen

latte darin beſtehen , daß man alte Gerher⸗

lohe unter die Stöcke ſtreut . Dieſes Verfuh⸗
ren ſoll lange Zeit als Geheimmittel behan⸗

6

63 ſam auf : alle Sorten Hänge⸗ , 55 Hand⸗ und Wandlamgen ,

5

Winter . — Es kommk nicht ſelten vor , daß
Pferde , welche im Sommer vel ins Freie
kommen , dagegen im Winter viel im Stalle terung im Großen

ſonſt ein Opfer der Fäule wird , ſeit man an⸗
gefangen hat , kranke Kartoffeln zur Verfüt⸗

zu v rwenden.

ſelten ein 9 — eines hektiſchen oder ſchwind⸗
ſüchtigen Zuſtandes , Symptome , die deshalb
nicht mißachtet werden ſollten .

delt worden ſein .

Alle Sorten Mehl in bekannten vorzüglichen ,

bis jetzt von keiner Concurrenz in ihrer Güte erreichten

abermals ermäßigten Preiſen .
Sämmtliche Backartikel billigſt .

1 . F 5, 10 . H 1 14 . F1

zu billigſten ,

Qualität ,

12281

an der

Kirche

See eeeeeeeeee
S08 4 . 21 . & A2 , 21 . 38

Zu Weihnachts⸗Geſchenken
empfehle eine große Auswahl in feinen Kinder⸗Spielwaaren ,

68 Puppenkücheneinrichtungen , Zimmereinrichtungen zu den

billigſten Preiſen . 1208 4
8 Für Hausbaltungsgegenſtände geeignet , mache beſonders aufmerk⸗

Ofenſchirme , Ofen⸗Borzätze , Vogelkäfige , Waſſereimer ,

Aanarien , Terrarien , Felſen , Muſcheln und Corrallen ,

6 Kaffeemaſchinen ꝛc.
Achtungsvoll

21 . Carl Greulich . G 4, 21 .

6 Spengler - Geschäft . 985
Vereine erhalten bei größeren Einkäufen beſonders ermäßigte Preiſe .

3

86 4,

MANNEEIM

P 7 , 19 heidelbergertraße P 7 , 19

empfiehlt ſich dem geehrten Publikum . 11827

Wr Für bevorſtehende Weihnachten werden Aufträge bis zum

63 21 . Dezember ſtets entgegen genommen und prompteſt ausgefübrt .

63
H . Klebusch .

SSsse

Ss10 Latter , Photographisches Institut S

600

SS6 SGSSésses
9 Feinste Honig - Lebkuchen

ſowie alle Sorten

& Chocolade
empfiehlt

5

6

Confecte

7

6
9

treffen flets friſch ein bei 12491

. A. Hambrecht , Gierhandlung , J 3. 3.
NB. An Markttagen findet der Verkauf auf dem Markt ,

gegenüber der Statue ſtatt .

Kölniſches Waſſer
von Joh . Chr . Fochtenberger in Heilbronn

weltberühmt durch ſeine heilſamen Wirkungen bei Augenleiden und ge⸗
ſchwächten Gliedern ( wenn dieſelben nach dem Baden damit gewaſchen
werden ) , ſowie als vorzügliches Toilette⸗Mittel , epfiehlt in Flacons à 35,
60, 70 und 90 Pfg . die alleinige Niederlage für Mannheim von 10660b

Carl Schneider , 0 6. 3. Heibelbergerſte .

Für Vogelliebhaber !
Echte Andreasberger Kauarienvögel , Hohlroller mit Klingel , Hohl⸗

roller mit Knarre , Hozlrolleß , mit Weſſerrolle , jämmtlich tiefgehende Vögel , ſind
auf einige Tage im Gaſthaus zum weißen Lamm , H 1 , 4
zum Verkauf ausgeſtellt von 12531

F . Halbroth , àus St. Audreasberg .
SSSesSSssssessSsessesssssssSs

Als vaſſende 6

Weihnachts⸗Geſchenke 3
—
S
S

empfehle ich mein Sager in :

Regulateure , Wand- Chren , Taschen - Uuren
für Herren u Damen in Gold u. Silber ; Muſikdoſen , Muſik⸗ 5
album , ſowie größere Spielwerke .

Ziehharmonika

H. Hoffmann ,
H 3, 20 , Kunst⸗ und Uhren - Handlung .

NB. Eine größere Parthie Glaschromobilder , in ſchönen , breiten

Rahmen , werden gegen Baar zu dem außergewöhnlichen Preis von

Deulſche und italieniſche Eierſaas t Sac
in Flaſchen und loſe

Borſäure , pulver . Alaun und

Migraineſliſte
empfieblt billigſt 11274

C . Pfefferkorn , P 3, l.

Brauerei

Hochschwender
Hochſeine Biere , renlle Weine ,

anerkaunte Reſtauration⸗Küche
Mittagstiſch im Abonnemen;
empfiehlt 12277

Sehn .

Caſino⸗Reſtanration .
Guter Mittagstiſch zu 50 urd

70 Pf . , warmes Frühſtück zu 30
und 85 Pig . 12885

Berlen . 12222
P 2, 9. B . Freund , iun . P 2, 9.

Sammt Rere für Puppen . 12223
2, 9. B . Freund , jun . F 2, 9.

Billige Socken Strümpfe 12224
F 2, 9. B . Freund , jun . F 2, 9.

Bringe meinen anerkannt I . Qualität

Lebkuchen ,
hausgebackenes Confect

und Hutzelbrod ,
ſowie feines Hilliges Mehl in em⸗
piehlende Erinnerung . 12564

N 2, 2. F. Sinn, M 2, 2.
Bäckerei , am Kaufhaus .

Gebrauchte Bücher
kauft F . Nemnich , Buchhanblung
und Antiqua iat , 11535

Lrere Flaſchen
kauft L. Herzmaun , k 2, 12. 9147

7 Mark pre Stück abgegeben . 122⁰⁰0

in allen Größen , Zithern ic. Dyal⸗ , Rundeck⸗ und Pfeiler⸗
ſpiegel , Deldruckbilder , Stahlſtiche in Gold⸗ und Solidur⸗

rahren . Bei ſämmilichen Artikein werden Abzahlungen geſtattet .

— — — — — — — — SGSSSSSsssEesass ' Le
Brilien ut nan gur und bilig

Herzwann .9140 K 2, 12, L.



Ihr könnt ſe von Außen
Sie ſind wunderhübſch

Nur zu Sieberling mü⸗

Wollt
— —

kauf

13 . Deiember .

Sümmtliche Muſik⸗ In⸗
ſtrumente ſowie deren Befland⸗

theile ſind zu haben und werden
Sorgfältigſte reparirt bei

s Eakl Bell, v1 . 3
Sunennentenndcher

050 ade , Thiee,
Gelegenheitsgeſchenke

8 72
B . W th

D
2 , 5 D 2 , 5

Niederlage 9184

Fabrikate. 0

RSS

.

irfiedrich Aurhein,
Uhrmacher , F 2, 17 7

empfieblt ſein Lager in goldenen

5
und ſilbernen Damen - und
Herren - Uhren , Regulateur
u. ſ. w. Reparaturen werden

rompt unter Garantie

7 neueſteugeuülcksoptetre
Erfindung zum Vervielfältigen von

Sechnungen, Noten ꝛc. ſowie

auch von Plänen , Zeichnungen ꝛe⸗ die

a Metaüplatten gefertigt ſind ,
Portoermäßi igungals Oruckſachen. Appa⸗

1

23
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rate von 8 Mk. an inel , ſämmtlichem

Zubehör . Proſpekte , Druckproben
und frei . 12321

Sittanii . S . Carl Dammann .

Frau A. Doerk, 9
S 2,8 2 Treppen 8,28
empfiehlt ſich zur Anfertigung von

Herrenhemden nach Maas ,
iowie auch für Ausſtattungen .
Damen⸗ und Kinderwäſche
vom einfachſten dis zum feinſten

2 der.
für guten

Sitz , chſter Arbeit , bei

ſehr Preiſen. 68
Gründlicher Unterricht wird

im Näben , Atheilt. —. —
8

Beiliedern ⸗Lager
Karry Unna in Altonaß
verſendet zollfrei gegen Nachnahme

Heite
unter 10 gute neue

Bettiederm iir 60 Jifg.
Das

105
. , vorzügl . gute Sorte für

M. 1 25, Pr . Halbdaunen nur M .

. 60. Verpackungzum Koſtenpreis.
Bei Abnahme von 50 Pfund 5 pét .

5 1 ———— ———5 — —

0 Arneld NV 4, 225
5 000ylt anerkannt reine Weine
Wei

iFtweln per Fl . 55 Pf . bis 1 M.

Beutſche und fraus . Rothncine90 u1 Pek. —8 . 1272

Spzaniſche und griechiſche Weine
Tytaher und Champazuer in

1, ½ und / Flaſchen .
Seinte Licnenre , Cognae ,

—

—

1

Ruue , S45al , Kiwvſchen⸗ u. Zwet⸗
G — —

23 ——

durch den vorigjährigen Erfolg ,

Frm empfehle ich dieſes Jahr eine noch
größere Auswahl in Weih⸗

nachts - G eschenken , als :

ſchöne Kammkaſten , leer und gefüllt , reizende Parfumeriekäſtchen ,
Reiſe⸗Neceſſairs und Reiſerollen , Taſchenbürſten und Kämme,
Spiegel , feine Odeurs und Seifen , Schildpattkämme und Nadeln
und viele u Geschenken paſſende Artikel zu billigen , aber

feſten Preiſen.
Einem recht zahlreichen Zuſpruch entgegenſehend , zeichnet

— —
E 16

—
Vis - - vis dem Fälzer Hol .

8Haar⸗ E
Perrücken , Toupets , Sürnfrisuren ,

eit el
Zöpfe

10690

15 2 —

5 5A N 0 60
NA

3 9
amilien⸗äz Wäſchine

aus
Derr Sabrik

Neuheit !

Ciemens bn ller, Dresden

Beste und leichtestgehende
aller exiſtirenden S en⸗Nälmaſchinen

für Haus 1 Gewerbe .

Vorzüge der „ Domina “ :
Leichter unb ruhiger Gang . Große Schiſſchen⸗Spule,

Einfachheit der Conſtruktian . welche zweimal ſo viel Garn aufnimm
Solidität und Dauerhaftigkeit der Aus⸗ wie die Singer - Maſchinen .

führung . Schnelles und ſicheres Einſetzen der Nabel,
Die reibenden Theile ſind vom beſten Selbſtthätiger Spulapparat .

Stabl gehärtet und nachſtellbar . Auslöſung des Riemenlaufs .

Großer Durchgangsraum . Spannungsauslöſung des Oberfadens .

Schöne und gleichmäßige Spannung Hochſtellen der Nähfüße in 8 Poſitionen
des Oberfadens . Vibrateur zum Nähen v. Verziexungen .

Aufnähen der Soutache von unten .

Einfaches Schifſchen Schiffchen⸗Ausbeber .
mit Selbſteinfädelung . Gute Vernickelung der Theile .

Nieues sehr leicht gehendes Gestell mit

Wer Intereſſe für Nähmaſchinen hegt oder die Abſicht hat , eine Nähma⸗
ſchine zu Tanfen, verſäume nicht , ſich von den außetordentüchen Vorzügen
dieſer neuen Erfindung zu überzeugen . 10678

Sauptliederlage lei :
0. Schammeringer , Mechaniker ,

Kräftiger verſtellbarer Transporteur ,

—— riree 2, S
Maunheim 2 2 , 8

55———————
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Errichtung einer Kunſthale zu Derufabt.
Ziehung 15 . Dezember 1885

Gewian . Plan :

8 8* 4
oese

Als passende Weiknachtsgeschen
empfehle in reichhaltigster Auswänl :

Erster Hauptgewinn , 10,000 Mark Tag - und Nachthemden , Atlasschürzen ,in Gold⸗ Si ner Gegenſtänden , Weisse - und Piqué - Röcke, Haus - und Küchenschürzen,2 Haurigew . M. 2500 M. 2 700 Gewinne zuſommen M. 23006 Frisirmäntel , Weisse und farbige Schürzen ,—
500 3

15 Nachtjacken, [ Panama - und Cachemir -Schürzen,„ 1500 „ 1300 20 „ „ 3700Beinkleider , Damen - Westen , gestrickte ,1 3600 9 9 200 5 Nebzisé Hauben, Tischläufer und Schoner,
Boſe Sld . 1 2850 Mark . 68

Gestickte Taschentücher. Deutsche und französische Corsetten .

68— BBF Tragkissen , [ Chenilles Tücher ,1 be Morits Strauss jr . , Ceneral Uebit Maſnz und bei 98 Taufkleider , Chenilles Echarpes, 6Moritz Herzberger , Hauptegeutur Mannheint Einderkleider , Spitzenfichus , 69SgSSS 11532 Kinderhüte , Barben ,
———————————————————————— — — 8 Kinderkragen, Vorsteckschleifen, 63

r K 659 Tricot-Kleidchen, Perlen , Kragen , 260 E9 10 T ABLE 9.

60
Gestrickte Kleidchen , Handschuhe. 12417

61— 5 — — 5 — 0 8 — 716 Lebens-Verstcherüngs-Gesellschäct 0 6
Atlas - und Steppröcke, Stoff . und Filz -Röcke, wollene Tücher . 62

Ne SS Hexren - Memden, Kragen und Manchetten , Cravatten . 60Seneral - Agentur für das Grossherzogthum Baden : RSlSSge * 76

5
Ezagliscke Tulle - Gardinen . 6

Gaesammt- Capital ca . Mk . 255,000,000 . 6 30 s ist mein ständiger Grundsatz , nur wirklich reelle und gute Cualitäten 63Extr . Gewina - Reserve . oa . MK. 60,000,000 . mu fähren und geschieht der Verkauf zu billigst gestellten Preisen . 5ODepeét in Dent chland ca . Mk . 3,383,000 . 0 63Meues Seschäft in i884 cea . Mk. 360,000,000 . V
9 Unanfechtbare Police . 0
OSeie und veriheuhafteüt Kapttalaulage für Kapitaliſteu! ( )
0 Auskunft bereitwilligst ue Seneral - Agentur : 6

aliusEBahnjun .
99 Mannbeim . 10590 U0

ee
orzilich empſoklenes , ausgezeichnetes Mittel &8

gegen Krankheiten der Lunge und des Halses ,
( Schwindsucht , Asthma , Kehlkopffeiden ) .

Ueberraschende Erfolge ! Die Broschüre hierüber wird kostenfrei versandt .
Ein Packet Mk . 1,20 . Allein echt zu beziehen von

Wolfesky , Berlin . , Weissenburger - Strasse 79 .

nachtsmeſſe nicht beziehe und empfehle daher zum Feſte als geeignete Geſchenkemeine feineren 12,195

EBorbvranaren ,
Arbeilffänder — Hlumeutiſche — Waie — Lehuſeſſel elc.

eine große Auswahl in

Puppen - und Kinderwagen
in ſolider Arbeit zu billigen Preiſen .

Wolff .
— ———

E 2, 7. C . W
— — — — —

von M. 1 50 an . Alle Sorten Koffer
und Taſchen von M. . — an bis zu
den feinſten . Großes Lager in Porte⸗
monnaies , Brieftaſchen , Cigarrenetuis ,

Hoſenträger ꝛc. 2c. nur Prima Waare , zu äußerſt billigen , aber feſtenPreiſen empfiehlt

M . Bärenklau , Saltler .

11330
Melnen verehrten Kunden fur Nachricht , daß ich di6 diesſährige Weih⸗

Friedrich Bühler ,
D E, II , Theaterstrasse .

8 — SSS

Jzurückgeſetzter Kleiderſtoffe ,
8 0

welche ſich beſonders zu Weihnachtsgeſchenken ꝛc. eignen , zu äußerſt billigen9 feſten Preiſen . 63
6 Zugleich empfehle mein wohl aſſortirtes Lager in ſämmtlichen Neuheiten

von Damen⸗ und Herren⸗Artikel , Weißwaaren und Seidenſtoſſen ,63 von den billigſten bis beſten Qualitäten , in bekannter reeller Waare unter 4
jeder Garantie .

983

—

e

Kurzgeſchnittenes 11742
8 lanken . E38 . 17 .—————— — — — ———

Wir empfehlen zu bevorſtehenden

Weihnachts⸗Bäckereien
Brod⸗Raffinade , geſtoßene Raffinade , Staubzucker .

Ausgeſuchte große Mandeln , Haſeluußkerne , Biftazien ,
Sultaninen , Roſinen , Corinthen , Eitronat , Orangeat .

Holz, gehündelt und ungebündelt ,
ſchaften , Bermiethungen ꝛc . billigſtes Material zum Feueranzünden , liefert à Mt . . 20

Aban Sofert, a 4, 1 . ker erer e 450
Golzbof

715
4 i

5
0 18- • vit Holzhof vis - - vis demSeeee HDeolzhof Lis - - vis dem Ph. Wetzel. 3

neuen Schlachthaus .neuen Schlachthaus .

Hutzelb r00 Soplen, Tafeln , Soneiben, Zohenwärmer,
Schlappen , Pantoffel , Ueberschuhe ,Mehl , Puder , Backpulver , Hirſchhornſalz , Pottaſche ,Vanillezucker , Eitronen , Orangen , feinſte reingemahleneGewürze . 12040

Auf vorhergehende Beſtellung geriebene Mandeln mitſen⸗ oder Hrangeblüthen Waſſer .
„Ferner Tafelroſinen , Prinzeßmandeln , Tafelfeigenaſelnüſſe .

„ Arac , Rum , Cognac , Kirſchwaſſer , Genever , Ab⸗lhnttze , Punſcheſſenzen aus Arac , Rum , Vortwein ,
Rüdesheimer und Aßmannshäuſer Weinen , Liqueure ,
Madeira , Malaga , Sherry , Tokayer Bordeaux⸗Weine .

Hausapotheken
leer oder gefüllt mit ca 50 verſchiedenen Hausmitteln .

Taſchen⸗ und Reiſe⸗Apotheken in eleganter Ausſtattung .
Aechte chineſiſche Theeis direkten Imports neuer Ernte .
Chocoladen , Cacaopulver , Banille , Maltoleguminoſen⸗

Präparate .
Feinſte franzöſiſche Parfüms , Eau de Cologne ,

Taunenduft , Toilette⸗Seifen ,
chwämme , Lufah in reichſter Auswahl und beſten Qualitäten

zu den billigſten Preiſen .
— —8 23* ◻ 8 22

Lünig & Schütthelm
O 4 , E, neben der Badiſchen Bank .

Oreguen, Materialwaaren , Parfumorien und Specialitäten .

N 1

„Bis zu den Feiertagen bleibt der Laden auch am Sonntag Nach⸗
littag offen ,

Räucher⸗Ingredenzien , 8

empfiehlt 1091116
E 2 , P. Freyseng . E 2, 8.

Söpfe , Scheitel ,
117558ů˖

Filtrirtrichter etoc .

9
in guter ausgewalkener Handarbeit bei 9198

4,1 Emil Kölle , P 1,1
Toupets Ruthhausſeite . Breiteſtrahe . Rathhausſefte

55
—5 und

Jern
iieeee iieeee

555ei J. Amann , Friſeur , 56 5 —

Als paſſendePrima

MainzerSauerkraut
Brüh⸗ und Salzbahuen .

11695 . E . Senftle . P4 , 9.

Weihnachts⸗Geſchenke
empfehle mein großes Fabrik⸗Laſer in allen bis

jetzt erſchienenen
Oeldruck⸗ , Glas⸗ , Chromo⸗ und Lichtdruck⸗Bildern ,
in jeden gewünſchten Rahmen , goldene und ſilberne
Herren⸗ und Damen⸗uhren , mit 2 Jahr Garantie ,

2 “Enne
der ed en Regulcteur⸗ , Wand⸗ und Wecker⸗Uhren ,

F Muſik⸗Album , Herophon und Ziehharmonika ,
WasgolleueBüchfür Mäaner“ Eruziſixe und heil . Statuen , unter Glasſturz ,
afene Lengeren aen Spiegel oval und rundeckig , in feinſtem Criſtallglas,

den billigſten Vreiſen und lade Föfl. zum eſuche ein .
von 1 Mk. (Briefmarken )

05
eziehe

Heütscke besundleits -Oompagnie,)
Berlin SW. , Kindenſraße 12. 4

Der Keim des Todes
wird in manches juuge, ſriſch pulſirende
Leben durch jugendliche Verirrungen ge⸗1 Di ſtellung der Geſundheit iſt

6

T 3, 11
ewpfiehlt ſeine Glanzwüſcherei in
Kragen und Manſchetten . 91611

Mannhoim 0

( S Killerplatz . ) 12⁵²⁴

0 4, 1.



Volks⸗Zeitung
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Total-AusveWauf.
Begen gänzlicher Aufgabe meines hieſigen Geſchäſts und möglichſt ſchneller

Räumung des Lokals verkaufe ich das ganze

huh⸗Lager
zu erſtaunlich billigen Preiſen

Ich mache die geehrten Damen auf dieſe beſonders g ſtige Gelegen⸗

heit , ihren Bedarf zu decken , aufmerkſam

——

19155

W Paradeplatz , O 2, 2 .

Zweikuöpfige Damenhandſchuhe von Mk . . — au . 12369

Kaffeebrennerei

empflehlt ihre e Java - Kaſfees in Pachetan vn

0 1½ und ½ Kilogr . 5

in Mannheim bei Jac . Uhl , in Ludwigshafen bei Gust . Schneider - Yd

Jos . Marx . 9716

SS

Lerrenkleider -Fabrik,

Mannheim . —
empfiehlt noch

350 Winter - Ueberzieher ,
von 9 Mf . an bis 50 Mk.

460 complette Anzüge
von 10 Mk. an bis 45 Mk.

Knabenanzüge , Paletots & Kaisermäntel
von 3 Mk. an . 11617

4 — Anſertigungen nach Maass -

Zimmer⸗ und Gartengewehre, Flobert ? v . Mk . 12 an

„ mit gasdichtem Verſchluß „ „
18 „

8

Revolver,
8 * 5

il 18
„ Zentralfeuer ( Conſtabulary 6 „ ft 3 Wẽ᷑ ch G ſ ch

Lefaucheux⸗Flinten „
30 „

N ei 0 na 8 4 en en
1

Balfet ,
40 „ 2 paſſend , empfeble mein reichhaltiges Lager in :

let e Kür Wiederverkäufer “ Latt . S wollenen Umſchlagtüchern , [ Tuch⸗ u . Tricothandſchuhen 7

5
8 Chenillentüchern Damen⸗ und Kindermuſſen 8

„ rräthig in all 2

Paen 99951
2

Caputzen , Haut⸗Jacken , in Pelz und Plüſch , S

Conditoreien
nterhoſen , Hemden , Hoſenträgern

2 Tricot⸗Taillen in Gummi u . geſtickt , 8

Colonial-Waaren E für Damen und Kinder, leinenen u . baumwollenen 2

und Delicatessen , 2
Filz⸗ 3 Taſchentüchern, 8

Geschäften — 0 79955 8
0 Lüſtre⸗ u . Cachemir⸗Schürzen ?

in Baden 8
55

Kragen und Manſchetten , 3

Gamaſchen , 9 0
2

EDDD 2 wollenen geſtrickten Weſten , Cravatten, 2

„ Fuu usseret billigen Preisen . 1 ⸗

Färb exei Und Reinigung 2 Ferner mache ich auf eine Parthie 12538 25
ſür Herren ⸗und

Damengurderobe, Decorations⸗ und Möbelſtoffe u . 8 gesti Ckter Pantoffel 85

Louis Kram er 1092¹ E aufmerkſam , welche ich bedeutend unter dem Fabrikpreiſe verkaufe . —

8
0

5 Fabrik : Seh Vorst .

— — — — Sigmund Kander ,
3

Neckarstrasse , 8 l, 9 .

Von er Fabrik mit Dampfbetrieb, iſt uns der Allei
—

* — — — —

on einer auswärtigen Fabrik mi ampfbetrieb , iſt uns der Allein⸗ 0 ——
—

verkauf von * d h 8 4 Verſtet erun en

Beilladen - &Tischfassen , Sowie Treppengeländer Friedrie Kr ES8, 15 *
überl nd Muſt

ent Adam Boſſert ,

Pe e e ſe
4 4a 8 Snehezeteest Srtet . , Unter Garanfie

* 22
1 5 1

5

Gebrüder Marschall , N B, 13 . 0 5 8 55 Fochfelne werden allt Arten Stand⸗ u. Taſchen

Stock⸗ und Pfeiſengeſchäft . 11634farbige Kammgarn⸗Anzüge von Mk. 70 an . unter Ggrantie für guten uhren zu äußerſt billigenPreiſen ſchnes

Sitz und ſolide Arbeit . 10791 Uu. dauerbaft revaritt . 3 1. 19015



3 olles - Zeitung
( Mannheimer Volksblatt . )

Auflage 12,000
Wird in der Stadt Mannheim und ſämmtlichen umliegenden Ortſchaften gratis und franco vertheilt .

— — —.— 45

den 13. Dezember 885.
5

1 , S —

—
—

da . Friedrich Wassung
Zur Weihnachts⸗Saiſon empfehle mein reichhaltig ſortirtes Lager in :

Fautaſie⸗Tücher , Chenille⸗Tücher , Mohair⸗ und Perlwoll⸗ Fichus und Echarps ( große Auswahl ) , feine Tüll⸗Barben

Tücher ( von 90 Pf . an , in allen Farben ) , Kinder⸗Capuzen ( von Mk . . 00 an) , rein ſeidene Lavalliérs und Cachenez
( Rahmen⸗Arbeit von Mk . . 20 an) , wollene Damen⸗Kragen ( in ganz neuen Farbenſtellungen von 60 Pf . an) , Damen⸗ ,

( Mk. 2,75 , in allen Farben ) , Kinder⸗Kleidchen ( Handarbeit , Mädchen⸗ und Kinder⸗Schürzen in ſchwarz ſeiden mit Stickerei

prachtvolle Auswahl ) , Kinder⸗Jäckchen ( Handarbeit , große Aus⸗ ( ſehr geeignet für Geſchenke ) . Große Auswahl in billigen und

wahl ) , Unterjacken und Hoſen ( für Damen , Herren u . Kinder ) , beſſern Haus⸗Schürzen , rein wollene Tricot⸗Handſchuhe von 14
Normal⸗Jacken , ⸗Hemden u . Hoſen ( Syſtem Prof . Dr . G . 50 Pf . an , Ball⸗Handſchuhe ( Mk. . 50) , Ball⸗Strümpfe
Jäger ) , wollene Damen⸗ u . Kinder⸗Strümpfe ( Mk. . 75) an , ( Mk. . 30) . Neuheiten in Rüſchen mit Perlen ( Mk. . 30 an) ,
Beinlängen , Herren⸗Socken Bale giſric. und Socken , von Fantaſie⸗Käſtchen mit Rüſchen . Großes Lager in Knöpfen ,

ächter Crefelder Wolle geſtrickt ) . Beſatz⸗Artikel , Kurzwaaren und Näh⸗Artikel .
Ich mache das derehrliche Publikum darauf aufmerkſam , daß ich ſümmtliche Artikel nur in den beſten Qualitäten führe und durch vorzügliche Bezugsquellen in

der Lage bin , zu den billigſten Preiſen verkaufen zu können . 12618

P1 , S , Breitestrasse . P 1 , S , Breitestrasse .

Zur Beachtung⸗
SS0 Elerren - Winteruberziener

2 2 0
in Flaconé , Eskimo , Diagonal ꝛc . ꝛc .

Enaben - Paletots
in allen Größen und Farben werden zu jedem annehmbaren Gebot abgegeben . 14468

J . Sachs ,

S

ELETNIENUENEEEEEENEENE

SSe

Kleidermagazin ,

Kindergarderobe , Schuh⸗ & Stiefel⸗Lager

4,7 . LXUEIU 7 3,7 . ——
2 Wegen der bisberigen gelinden Witterung hat ſich mein Lager ſo ſehr angehäuft , daß ich mich genöthigt ſehe, um meinen großen Waaren⸗Vorrath raſch 8

S uu räumen , einen Ausverkauf , welcher bis 1 . Jaunar dauert , zu veranſtalten , weßhalb die Preiſe , wie folgk , ermäßigt habe. 2 —

8 Filzpantoffelll . von Mk . —. 50 an . Prima Herrenzugstiefel von Mk . . — an . 88 8

23 2* Sächsische Iuchschuhe ( Geſundheitsſchuhe ) „ „ —. 90 „ Taschenschuuoeeee . 80 „ 88 3

5 8 8 Filz - Schnürstielel mit Leder⸗Beſa „ „ . 20 „ Hanbure eren éké„

R2 *
9

FHEFEH000 ²q - 1ir ——7 . — — 2
93 2 8 S Damenzugstiefel . JJ Knaben - und Kinder - Paletetis „ „ . 50 „ 3
905 * S Hamburger Wasserstiefel „ „ . 50 „ Herren - Buxkin - Anzuge H 2 2 8

93 8 8 *ederstiefel mit Wollfutter „ „ „ . 70 „ loppen in Leder , Loden , Tuch „ „ . 50 22 2

8 Knopfstiefel mit Wollfutter „ „ „ . 70 „ Engl . Lederhosen

— Jahattenstleſttt , . 20 „ RFFEJJC0C0000000 ͤ0⁰⁰ . . . . . . . . . . . 2
5 Kuabenhosen Mk . . —, Buxkinhosen Mk . . —, Buxkin - kosen und Westen Mk . . 50 , Kinder - & Knaben - Anzüge ſchon von Mk . . 50 an .

55 Eigene Reparatur - Werkstätte . 10946

Jiliale: Tabrik und Engros⸗Lager : Kliale :

Heidelbersa . Mannzkheinn , Ludwigshafen a . Rh, ,

Hauptstrasse 118. F 2 , 7 . Hauptstrasse .
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ager in

9 — Regenſchirmen.
Zu bevorſtehenden Feſttagen empfehle ich folgende Gegenſtände als beſonders paſſende und 5 —

— praktiſche Geſchenke 5
4

0

zu ſtaunend billigen Preiſen.
Wollwaaren :

als : 12817
Geſtrickte Knaben⸗Weſten von an . ) Socken geſtrikt . von

55
an .

„ Herreu⸗Weſten „ . 50 „ „ Handſchnhe 8
Staucgcefk 20 75
Müffe u. Von
Geſtr . Kinder⸗Fapuzen v. 8⁰ Pi — 50 M.

„ Jäckchen „ 40 „ 5
97 Kleidchen , . 80 „ 77 . —

Damenkraßen 5 „

23

Untert oſen u. Jacken 88nder 4 —. 70 94 9
Unterboſen u. Tacken für

Herren S „ . — 9 9

Unterboſe und Jacken für

Iconhard Uit⸗
E 2 Nr . 16, Plauken.—

—

———

—154 9 . — 5 100 Krauſe ——————————— 10 per Mtr . an .
Siuverftrimpfe . . 30 Pi. an. Finderkragen „ 19 1155

—— — 0 5 „Kindertaſchentücher
0 Feſte 480

＋ Sorsetten
von Mk . 1 per Stück an .

Seidene Foulards Lamatücher
Fempfehle mein gut ſortirtes Lager 12388von Mk . 1 an . von 40 Pf . an .

*

Farbige Hemden ie . PSG en, nd Pggen, goldeuer n. filberner Herren⸗ u . Damenuhren,
Regulateurs , Standuhren , in Holz u.Marmor .

Herrenkragen Halsbinden

9

Wecker - , Kukuks - , und Trompeter - Uhren .

Fr Tonn. Wecnacftszci

von 25 Bf . an. von 10 Pf , an. Ebenſo reiche Auswahl in Ketten jeden Genres und Bijonterie⸗

0 N tr a Artikel . Durch günſtige Geſchäfts⸗Uebernahme bin ich in der Lage

8 50 Pf . an .
Taf 9 5

an .

e
SehRr Billis

zu verkaufen und ſehe ich zahlreichem Beſuche hochachtungevollſt entgegen .

Xaver Winkler , Uhrmacher
P 4 , 8 Maunbeim , L. Götz , Nachfolger .

—

—

und noch viele anbere Artikel ,

Garnirte Damenhüte “
in geſchmackvollſter Auswahl , zu enorm billigen Preiſen .

Weihnachten 1885
Alle in dieſes Fach einſchlagende Artikel wie In Chriſthaumverzierung empfehle mein Lager in

eeeeeeee
2 Filzſchuhe und Stiefel ſür Kinder, Damen und Herten, „ Sen eten Gre

1 Leder⸗, Schnür⸗ Zug⸗ und Knopfſtiefel von den en 1 e e
5 mit und ohne Wollf *3 verkaufe ich bis Neujahr ie zu bedeutend reduzirten Preiſen . Ke Engels⸗

— gar erne , Eisballen ꝛc

f Allschuhe für Mk. 3 Per Paar , Weihnachtsmänner , Engel . Weinnachtskrippchen

2 Ne Den geehrten Vereinen und Wohlthätigkeitsanſtalten berechne ich für ſämmtliche Artikel den Einkaufs⸗ Wachs⸗ und Wachsſtöcke4 preis . Jedem meiner
—

geſtatte ich nach vorheriger iiiE
billigſt und in reichſter Auswahl .

M Sicbenek ,
G 2, 7 Speiſemarkt . G 2, 7.

Wiederverkäufer erhalten Rabatt .bis zum 5. ennar1886.

ei f00 flegenheimer wWV
6 2, 3. an Marktplaß, neben Eaffee Beauval, an Marktyl 0 6 3.

SeeeiEEELZEEEBEEEEE
— — — — — — — —. —

Für Weihnachten
bringe mein gut aſſorttrtes Lager inBaumwollzeng , Bettzeng , Varchent

Halbleinen , Baumwolltu iſch⸗ u . Hand⸗
tuchgebild , Woll⸗ und Baumwolflanell , Hal wollſtoſfe in Erin⸗

nerung Beſonders mache aufmerkſam auf eine große Parihie einfache doppel ,
[breite Hausſchürzen . Schwarze und farbige Eachemirs habe ſtes auf Lager ,

Zugleich empfehle mein Lager eigener Fabrikate in Herren⸗ und

[ Damenhemden in weiß und farbig . Aufträge nach Maaß werden billigſt
und prompt ausgeführt . 12256

— — — — H2⁴6. Karl Horch. H2,18.

Versandt - Geschäft
E

n Kaftee — Thee — Chocolade — Speise - und Lampenöl — Conserven —

ausländ . Weinen — Spirituosen und Cigarren

in Litra G Nr . Sa ,
neben der Unionbank . strumpfwaaren ,

Ohne Anwendung übertriebener reiſungen empfehle ich mich beſtens , Selbſt
Normal⸗Hemden ,

der kleinſte Probeverſuch dürfte Alles Facken und ⸗Hoſen ,

4 3 Lerrenweſten , Filz⸗ , Fla⸗

geliefert wird . üht
1d

kroupt , villig
uud

guk⸗ uell⸗ und geſtrickten Röcken ,

Ich danke meiner werthen hieſigen und auswärtigen Kundſchaft für das mir ſeither ge⸗ *
ſchenkte Vertrauen und bitte um fernere Gewogenheit und gütige Empfehlung in Bekanntenkreiſen .

ama und gestriokten küshern ,

„Die Preise und Mormen werden durch Preiscourant fixirt . “ Corſetten , Hoſenkrüger ,

Nach Auswärts
FFoulards und Hals binden ,

Expedition in Postpaqueten und Eisenbalincolli .
— — — — —

Proben ſtehen ſoweit als möglich zu Dienſten . Preisliſten franko . 4 Zum Beſuche meiner 12854

Simon Kuln Wäihnachts-Ausstellung
lade hiermit ergebenſt ein . Zugleich empfehle eine große Parthie Corſetten

2

C 4, 9ga. Hannheim . 6 4 9 4
Schürzen , Krauſen , Hänbchen ꝛc. in beſten Qualitäten zu ſeht hilligen

Die Reſtbeſtände aus meinem Oeiailgeſchäfte in M 1, 1 werden im Hauſe M 1, 1 0 Franziska Rau ,

SBreiſen .
In Firma K. Steyer

„Eingang durch das Hofthor “ äuß Preif Sverkauft . “ 11894ingang durch Hofthor “ zu äußerſten Preiſen ausverkauft K I 9 Raufhaus W 1, 9 .

NB. Wegen Aufgabe des Artikels verkaufe ſämmtliche

Sonnen - und Regenschirme
l nur guter Qualität zu Fabrikpreiſen mit 20 pCt . Rabatt .

3J eihnachtsgeſchenken
mein beſtſortirtes Lager in :

Kleiderſtoffen , Bett⸗ und Schurzzeugen ,

Wollen und Baumwoll⸗Flauelle
Leinwand und Shirting , Piqusé ,

Wachstuchen , Läufer , Vor⸗

agen , Bett⸗ , Tiſch⸗ und

Reiſedecken , Hemden

n. Maaß , Kragen &5
Manſchetten



D 1, 4.

13. Dezemver.

—
8 9

AusverkaufvegerGeſc
D 1 . 4 . Di
empfiehlt als paſſende Weihnachtsgeſchenke ihr großes Lager in „

Hamburger und Bremer Eigarren ,

Spezialität in 1885 . Importen der ſeinſten Marken .Zugleich bringe mein Lager feiner Flaſchenweine auz .Cognac und Spielkarten in empfehlende Erinnerung . *

2

NB. Vereine erhalten

von M. . 40 an , Schalranzen in Leder
von M. . — an , bis zu den feinſten
Sorten in Safian⸗ und Rindsleder ,

an , bis zu den feinſten . Großes Lager in Vortemonnaies , Brieftaſchen , Eigarrenetnis , Hoſenträger ꝛc. ꝛc. in nur Prima Waare,zu den billigſten aber feſten Preiſen empfieylt

Zum Besuche unserer

Meihnachts-Ausstellung

9
Zu Aun en 8 9 SS6

—

f eeke , Carl Berthold .
Festgeschenke8 Chocolade u . Conditoreiwaaren Fabriklager

iftsveränderung .
E Cigarrenhandlung D1 , 4 .

Lit . B 1 , 2 , Breiteſtraße
empftehlt in friſcher Waare :

Creme Pralinés , Fondants Melange ,
Mandel Pralinés , Viotoria Fondants ,
Croquant Pralinés , Fondants Praliné ,
Chocoladen Dessert , Liqueur Bohnen ,
Chocolade Liqueur Bohnen , Geiée Bonbons,

S Chocolade Granatsplitter , Frucht - Mark Dessert .
Electrophor , electrische

pee Kaiser Chocolade .
Bilder u. 1 Engliche Bisguits , Diverses Dessert Backwerk .

tereoscopen un Englische d Drops .— — * 3
8 G W0 in1 0 „ . -,

Bonbonieren , Attrappen , Phantasie - Körbchen ,
paſſend zu Gelegenheits “ und Weihnachtsgeſchenken .

Marzipantorten und Marzipankarioffel . 12179 6

Seee

B 1, 5 . Für die 9

Weihnachts⸗Saiſon
mpfehle ich mein reichaſſortirtes Lager in allen Arten baumwollenen, 92
ollenen , vigognia und ſeidenen Strumpfwaaren , Unterjacken

S
größte Auswahl in 12814 KN

Eigarretten und Tabaken 9

St . Schmiidt .
neben dem Pfälzer Hof . D 1, 4 .bei größeren Einkaufen beſonders ermäßigte Preiſe .

Zauber- Laternen ,
Nebelbilder - Apparate .

uu ſelbnverſertigte ſolide Arbe

Oanpkoffer ud Kaſchen oon M d4
schlagende Artikel in grosser Kuswahl

[ A. L . Levy . 8
Optisches institut

Hris - - vis der Post , an den Planken . “

SSSceseseeseese
Leonh . Weber , Sattler .

E 2 Nr . 9.

* 8 ——34

laden wir ergebenst ein . 12330 Speculatius , 5 3957 LöckeTricottaillen und Uutertaillen , Fagbweſten , UnterröckeSchwestern Hardt , 0 33. Lebkuchen, Damenweſten , Pule « und Kuie⸗Wärmer , Leibbinden9 98 Zuckerkuchen, Lce igftew W. 8 und gehäckelte Kinder⸗3 S82 3 coufection zu igſten Preiſen .8V 9 Deſſertconfekt , Prompte 25 ſchnelk Anfertigung von Tricot⸗Taillen aller1 ei 1 B1 I 0 FTFhee gebäck , 7 3 90 Wolle und Seide , ſowie Tricot⸗
Rzüge für Knaben u en.

ne E ac Sauss E Ulng Caffeekuchen 2c . Ene Parthie nicht 95 friſcher Waare , jedoch beſter Qualität inin großer Answahl, Lichtchen , Sichthalter , Baumverzierungen ,Krippen mit Figuren , Weihnachtsmäuner , Gold⸗ und Silberhaar ,Perlen , Engel , Wachsſtöcke und Kugeln ꝛc. und feinen Toilette⸗Artikeln iſt eröffnet .
Die Preiſe ſind billigſt geſtellt .

Zu zahlreichem Beſuch ladet höfl . ein

engl . merino Hoſen ünd Jacken , ſowie woll . Damenſtrümpfeiſt zu enorm billigen Preiſen für den Ausverkauf zurückgelegt ,
Tricok -Confoction Striokanstalt und

Uach Haass . F W. Leichter
Tricotxebercl

empfiehlt in vorzüglichſter
Dualität die Bäckerei und
Conditorei 10177

ottfrieh Hirſch , E
2

Brunn , Hoflieſerant , O 1, 10.
NB. Wiederverkäuſer erhalten Rabatt .

billigſten Preiſen .

8 3
50

2 1J1 Weihuuchtsbäckerxien
empfehle den geehrten Hausfrauen : 12203 8 —

— 2 20 k1 4 96
7 f kkelenFeinſtes ungariſches Kaiſermehl , feinſte Kölner 8 33 60Raffinade , Griesrafſinade , ſelbſtgeſtoßenen Zucker , 9 — 5 8 9 6

empfehle zu ſehr billigen Preiſen :Staubzucker , Vanillezucker , große auserleſene Man⸗ — „ Aechtes ung . Kaiſermehl , fſt . Brod⸗Raffi⸗deln , Citronat und Orangeat , Roſinen und Sul⸗ S . Onade , gemahlene Poudre⸗ und Gries⸗Raf⸗zaninen , feinſte Gewürz⸗ und Vanille⸗Chocolade , — 930finade ; ausgeſuchte große Mandeln und 65Banille , alle feinen Gewüsze , ganz und gemahlen , — 8 N aſelnußkerne ſchönſtes Citronat u. Oran⸗Backoblaten , extrafeinen Tafelhonig , Colonial⸗ 2 — S2 3 2 68 ſelnuß
— 5Syrup , ächten alten Arac , altes Kirſchwaſſer ꝛc . 8S

9 256 geat , Corinthen , Roſinen, Sultaninen ,Alles in nur erſter Qualität , zu den billigſten Preiſen . — 88 58 8 8 2 Vanille , Vanillin , Vanillezucker , Honig , *C2 fl . J . H . Kern . 02 , . 2 5 0 Backoblaten, Pottaſche, Hirſchhornſalz und ( )55 1 5
5 SS3

6 garantirt reingemahlene Gewürze.Lu Weihnachts-Bäackerrien,; S P S u e .9
5 S 2 Se

—3 8
—

5

ESS 0 Mandeln und Haſeluufkerne
hl,

1
1 5 S 3 8 5 15 5

19 0ee eeeeee werden ohne Preisaufſchlag gerieben .Zaſelunßkerne , Citronat , Orangeat , Roſinen , rein gemahlene S S 23 3 Ferner empfehle:Gewürze , ſowie fämmtliche Spezereiartikel in prima Waare zu
120861 hee , Chocolade , Liqueure , 0SlcBer . 0. BordeauxWeine , Malaga ,

8.

Toilette und

E 3, 13

SGSSoe s Laahaus N 8. G8883 4

Weihnachts⸗Geſchenken
8

Liſier u. Jampen
für Gas und Petroleum

owie alle in mein Fach ein⸗ach

H . Barber ,
Gas⸗ und Waſſerleitungs⸗Geſchäft

NI , S . gegenüber der Reichsbank V 1, S . 8

0
empfiehlt in reicher Auswahl :

Und noch viele andere Gegenſtände zu billigſten Preiſen . 12470

6
Puppen werden reparirt und zum An⸗

ammkaſten Taſchenbürſten
Parſugotfe,güftchen, Sob und Nagelbürſten

meeeee
kleiden angenommen . 117²8

eiſe⸗Receſſairs und Stahldrahtbürſten 5
Reiſe⸗Rollen . feine Odeurs und Seiſe .

Honiglebkuchen

YMadeira , Portwein , Cher
Tokayer , deutsche und

9 französische Champagner ,
ſowie

Punsch - Essenzen

ef ,
Damenknopffiefel,)

Damenſchrürſiefel
89

empfehle ich :

in breiten und ſpitzen Faconen , mit

hohen und niederen Abſätzen mit

warmem Futter ,
ebenſo

UMüöchen⸗ und Kirderſchuhe
u ſehr billigen Preiſen . 35493

Winter⸗
[ Schuhe

emfehlt in ſehr großer Auswahl
das Schuhwaaren⸗Lager von

G. Hartmannjr.
D 3, 11 %

Fruchtmarkt ,
creben dem Fels ' ſchen Neubau .

ſchlagende Artikel

zu billigſten Preiſen .

SSS eese
Meine reichhalte

Puppen⸗Ausſtellung
iſt eröffnet und lade ich zu deren Beſuch höfl . ein ,

Dessart , Machfolger, D 1 , 10 .

eiWeihnachtage
Vier u. gellln Taſchen Regeſaires

Nlen gros und en detail empfiehlt 12326neben dem Hotel Kaiserhof .

— —— P3. 2 Wilh . RuschP32

J . Hartmeher . E8



————Wi0

EE.

1 .Herren⸗Winter⸗Paleto
Oouble - Paletots früher M. 20 jetzt M . 15 .

Herren⸗Anzüge.
Buxkin - Anzüge früher M . 24 jetzt M . 18 .

Buxkin - Anzüge l „ „ 30 „ „ 24 .
N

Cheviot - Anzüge „ „ 27 „ „ 23 .
66 . 1 „ „ 80 „

.

Cheviot-Anzüge „ 8
Diagonal - Paletois fr . „ 20 „ „ 14.

Oheviot - Anzugel , „ 40 „ „ẽ 32 . ——— —
do . II früher , 25 „ » 20 .

00 . blau 1 57 40 7 75 30 . 5
do . 5 77 7 38 10 17

27 .

e
Zu bedeutend do . hochfein „ „ 45 „ „ 86 .

do . blau hochfein „ 50 „ „ 22 . 8 Escimo - Paletots I fr . , 27 „ „ 22 .

Kammgarn - Anzüge fr . „ 36 „ „ 30 .
erabgesetzten fo . Ifr . „ 36 „ „ 28 .

Kammgarn - Anzüge !
früher „ 42 „ „ 36 .

Kammgarn - Anzüge , hochfein
früher M . 50 „ „ 45 .

Salon - Anzüge „ 555

Salon - Anzüge 1, „ B „ .

do . hochf . 6⁵ 83 57 .

Bedeutend herabgeſetzte , aber ſtreng

jeſte Preiſe .

Schlafröcke.

Escimo - Paletots , hochfein
früher M . 45 „ „ 40 .

Extra feine Paletot

früher M . 60 „ „ 460.

Reisemäntel , Schuwalors ,

Kaisermäntel , Uister , Havloks

und Menschikovs

in reicher Auswahl zu bedeutend herab⸗

geſetzten , aber

ſtreng feſten Preiſen .

Schlafricke.

Preisen .

Wegen zu überhäuftem Lager haben wir uns entſchloſſen ,

einen wirklichen reellen

Schlafröcke Weihnachts - Ausverkauf Schlafröcke

in Double ,

in Mussé ,

fruͤher 0 18 M. 12 . 4
zu arrangiren und ſind die Preiſe um Bedeutendes herabgeſetzt . früher 3 40 jetzt M . 30 .

Auf all unſeren Waaren ſind die früheren und jetzigen Preiſe —

Schlafröcke
Schlafröcke

in Ratiné ,

9 in Bugle ,

Efrüher M . 20 jetzt M. 15 .
Wir machen hauptſächlich auf einen großen Poſten früher M . 45 —

36 .

—

ASchlafröcke
Schlafröcke

Kuaben⸗Auzüge x Paletots
aufmerkſam , welche kleine Mängel haben, zum Theil in den

Schaufenſtern gelitten , jedoch aus dem beſten Material be⸗

ſtehen , die ſich für

Festgeschenke
beſonders eignen .

in Double Fac. ,

feuher
R. 48 jetzt M. 38.

Schlafröcke
in Pluche , Matlace , Otto -

man u. türk . Geweben zu

ſehr billigen Preiſen .

—

E in Velour ,

8 früher M. 24 18 .

6 Schlafröcke
5

in Floconné ,

9 früher M. 30 jetzt M. 24 .

4. — ˖ cdaer Anſige. Kuaben Palelas. 8 —

⁰ *
1

5
8 Knaben⸗Anzüge Knaben⸗Paletots ergifenmey :

At 6 ler für das Alter von 2 bis 4 Jahren , 5
das Alter von 2 bis 4 Jahren

16

M . 5, 6, 7. M. 6, 7, 8. Streng reelle

Knaben⸗Paletots e
ſur bes

dure o 16, hen flesten Preisen .

Knaben⸗Paletots en

Aufertigung Kuaben⸗Anzüge
für das Alter von 5 bis 8 Jahren .

Uach Maaß, M. 8, 9, 11 .

unter Leitung tüchtiger
8 2

Fachmänner. Knab en⸗ Anzüge
8 5

für das Alter von 9 bis 12 Jahren

Ausführung für das 7
55 0

12 Jahren M . 14 , 16 , 18 . Auswahlſendungen

unter ——
des guten

——

Jinglinge⸗Palttg13
bereitwilligſt.

itzens und 27

sleganter Fagons . Knaben⸗Anzüge für das Alter von 12 Jahren bis zur uee

fär das Alter von 12 Jahren bis zur
Mannesgröße M. 20 —86 .

Mannesgröße von M . 18 —80 . Eine größere Auswabl von

2

4 Schuvalovs , Krimmer - Paletots mit paffenden

us Eorten feiner Genres bis zu den hog⸗ Mutzen Escimo - & Plüche - Paletots , Hautegg

— — ſeinſten zu entſprechenden Preiſen .
Nouvenutes zu ſehr ermuͤßlaten Bieiſen .

.

8 . Cie .

0
Miener Confectionshaus

E 2
9

4 Clanken. ) Mannheim . Clanken. )

liſi IHüEEE LIſi

EFEEFFFFFTT

ESSS
2



18 . Dezember .

Sle Pa Wellnasbsgence
45

ſelbſtgefertigte Zinnene

SSC S ite 4¹ t Ur 9

Verehrliches Publikum ! Bettwärmeflaſchen Prachtwerke, Jugendschrikten
Da mein Eigarren⸗Lager als feinſtes Sortiment weit und breit bekannt in allen Größen von 4 6 8 u. 10 M. in tadellos neuen Exemplaren

0 Rann
Ahſatz W bebentend zunimmt , bin ich veran⸗ ſfen

werden
h Lin⸗

92 2
8 6 P

2

aßt , tit . ikum um frühzeitige Beſtellungen zu bitten , damit ſolche pünktlich] geſſen , ſowie alle in mein Fach ein⸗

und prompt ausgeführt werden können .
3 0

ſchlagende neue Arbeiten und Repara⸗ 2 STmass1g En Telsen

Bei Vereinseinkäufen gewähre eutſprechenden Rabatt .
turen empfeblt biliaſt 12476 [ Parch Gelegenbeits - und Partickauf bin ich in der Lage , eine Por -

—
D . Otto Zinngießer , 4 Uch reiche Kuswallder besten Ceschenkliteratur , Prachtwerke , Jugend-

Schneider , Friedrichsburg, . . L . atkiee ,. elerter e r ku
un

P

Heidelbergerstr . P 5, 15/16 .
M. ih ut

— —
— ne nachts⸗⸗ =

untadelhaft neu ,
Forauk ich besonders aufmerksam mache .

12221 Deutsche und ausfändische Classiker

4 hoco aden
in rcchisdenen 8

67ed . Prb 8 Jugendschriften , Erzählungen ,
a 8 92 84. 9

Beschäftigungsbücher
Marzipan , für die 2

Rürnberger Lebkuchen 8 20 in ganzausserordentlich reicher Auswahl fu

Aechte Breuten und Leckerli, Märchenbücher 5 0 0 bis m 6 M.
Bonbonnière , Atrappen , 22

P müche Unhmuhe
Bilderbücher von den billigsten bis zu den feinsten Aüsgaben.

5 1 — —2 Füriec

D 2,5 . B. Mirch ö 2, 5 Mädchen - u . Frauenliteratur “

Ricberlage Stollwerchſcher Fabriläte . Bilderwerke , Gedicht - Sammlungen , Reise - und Vöiker⸗

Beschreibungen , wissenschattl . Werke , Lexika u. . .

Wilnh. Clorer Ich besitze ausserdem noch eine grosse Partie

Possemtie gelesener Jugendschriften ,
e 2,6 0 2. 6

welche ich sehr billig abgebe .

8 7 7 *
S

* J. Benders Antiquariat und Buckhandlung
Weibese al Mannheim , N 4. 12

aller Arten
5

Bei Emnil Ebier , hrüte Straſt PI, 2.

Cylinder⸗HüteChapeau-claque,Filzhüte
in

den

neueſten

Farben

und

Facous

in

vorzügl.

Waare,

Ai

e

in

iie

L

11

m

Smog--ooun
ang⸗1onf⸗-iug3

94v

ie

eg

guenollnv

ne

ne

ͤieeene
Mefgetg

Fri
Enil Kolle.

Rathhausſeite .
S
—

—

Weihnachts⸗Backartikel Poſamentier⸗ 2

Leine Herten⸗Jux⸗Arlihel Sin nur vorzüglichen Qualitcten zu ven billi
lten Breiſen. 12855 9

Ernst Sigmann , Arbeiten
zu Weihnachtsgeschenken —Schwetzingerſtraße 183 . in ſchönſter Ausführung zu billigſten

PMreiſen . 12159

von Mk . 2 50 bis Mk . 10 . —Maflicher Nusverkauf wegen Geſchäfts⸗Aufgube

Piſttentarten ]
neuen 9

in feinen Parfumkrien und Kailetten⸗Gegenſünden 8

in berbeeen el Weihnachtsgeſchenke : neuen herabgeſetzten Preiſen
von der einfachſten bis zur mein großes Lager in garautirt ächten Meerſchaum⸗ u. Bernſtein⸗

feinſten Ausführung emhſiehlt
OdeurKäſchen mit feinen Odeur und Seifen .

S e Eigarren⸗ u. Eigarretten⸗Spitzen u. Pfeifen.

10659
Spazierſtöcke u. Elfenbeinwaaren , Elfenbein⸗Fächer , Roſen , Brochen ,

Neuheitl

Toilette⸗Kaſten , Reiſerollen , Spiegel ,
Ketten mit Anh 5 Rotes , Kämme . ꝛc. 12454

Aufſteckkämme , Friſir⸗ und Taſchenkämme .
Alle Elfenbeinwaaren zu billigſten Ausverkaufspreiſen .

0 ſouſg 97
Seiſen in Carton und ſonſtige diverſe Attikel . 6 bi

breite Straße

mi er , r12 .
X. E. Schröder, gcgeniber d. Kaiſerho

12582

i

Roman Beilage
0

bei der Hand habt . — Seht , da kommt er juſt heran , uun könnt Ihr

ſelbſt 8 8
19

zur

er Hausknecht hatte dabei auf den immer noch offenen Hauseingang
5 27 4 2

gedeutet, aus dem ein Fuhrmann im blauen Kittel mit einer Hanlfekerne getre⸗ 2 10 d 1 c0 e n 0 f 8 e · u n 9

ken . Während der Knecht ſeinen Weg nach den Ställen fortſetzte , wartete ;

Beltram einen Augenblick um zu ſehen , welche Richtung der Fuhrmann einſchlug , Manuheimer Stadt⸗Auzeiger
und Handelszeitunk .

dann folgte er dieſem und trat endlich auf ihn zu , als er bei einew Karren (Weihnachts⸗Anzeiger. )

9 war , auf dem nur einige Säcke und Bündel , dafür aber deſto mehr —— — — — . . — — —

troh lagen .

3

„Heba , Mann Gottes ! “ redete er ihn nach Volksgebrauch an . „ Ihr
Der Roman eines Mutterherzens .

ſahrt
50

M.

9
Ihr einen verdienen ? “ 4 e

„ Warum nicht , Herr ? lautete die Antwort abt Ihr etwas dorthin
ortſetzung .

u beſorgen ?“
Dieſer lachte hell auf . „Einen Hof voll Schmutd und übler Dünſe Oes

„ Ihr macht mir Platz auf Eurem Karren für zwei Perſonen ; ich und Beſte daran iſt , daß er einen Ausgang nach einem kleinen Gäßchen hat , in

neine Frau müſſen morgen frühzeitig in M. ſein . “
dem man bei Tage keinen Menſchen erblickt , geſchweige denn bei Racht .

„ Das trifft ſich gut — doch wird es eine verdammt kalte Reiſe geben. “ „ Ah! — Alſo wollen Sie den Einſatz halten und mein Geld gewinnen ?

„Gleichviel ! Wann könnt Ihr abfahren ?“
„ Wenn es Ihr Ernſt iſt , auf der Stelle und mit tauſend Freuden

„ In einer Stunde , wenn es ſein muß, noch früher. “ Was iſt mir an dem Gerümpel gelegen ? Muß doch längſtens morgen hinaus

„ Nein ! habe noch mancherlei zu thun , das mich länger aufhalten dürfte , aus dem Hauſe und der Stadt ! “

bir wollen die Abfahrt um Eins feſtſetzen . Ihr fahrt aus dem blauen Hahn „ Sie wollen verreiſen , wirklich ?! — und wohin ?

ind nach dem Thore zu . An der Ecke des Platzes , wo die Wagen und Karren Weiß es nicht “, lautete die dumpf gegebene Antwort.

ſtehen , da haltet Ihr und wartet auf uns . Wir werden Euch nicht zu lange
ſeder kehrte Beltram das Geſicht ab und blickte finſter vor ſich nieder

varten laſſen — wenn wir nicht ſchon vor Euch an Ort und Stelle ſind ! Am Thore Einige Augenblicke ſchaute Ferry ihn an , dan ſprach er , indem er maſchinen⸗

mäßig die Kartenblätter auf dem Tiſch zuſammenlas :
nögt Ihr uns für Landsleute ausgeben , wenn Ihr gefragt werden ſolltet , wir

Will Ihnen einen guten Rath geben, par dessus le marche geben. Wollen

önnten ſonſt noch Aufenthalt haben . Iſt ' s ſo recht ?“
„Abgemacht ! Wäre lieber ſchon um Zwölf davongefahren , um frühzeitig Sie von hier fort , ſo reiſen Sie nach Paris. Sie ſind der Sprache mächtig,

ſaheim zu ſein , denn ich habe ſchlechte Fracht und verdiene mit meinen Gäulen ſtammen gleichſam noch her aus franzöſiſcher Zeit und werden in der herrlichen

o gut wie nichts . Na , der Kronenthaler iſt immer noch etwas , und nun will großen Skadt raſch wie zu Hauſe ſein . Auch — könnten wir dort uns

ich mich noch ein Stündchen auf die Streu legen . “ wlederſehen . — “ 4

Damit machte der Mann Kehrt und ſchritt wieder auf den ſchwarzen „ Sie wollen — nach Paris und zugleich hier meine Wohnung miethen ?

zunklen Eingang des Hauſes zu . Beltram eilte durch den langen Thorweg , fragte Beltram mit neuem wachſenden Erſtaunen .

inter welchem ſeine haſtigen Schritte ſeltſam wiederklangen , hinaus auf die mit „ Wie Sie ſagen . Gewinne ich, ſo ziehe ich morgen fort mit Sack und

Pack aus dem „ Blauen Hahn “ in Ihr Haus , ordne die Miethe mit dem Pro⸗
prietair und am Abend fahre ich mit der Poſt über Brüſſel uach Paris . “

„ Ich verſtehe Sie nicht “, ſtotterte Beltram , den Kopf ſchüttelnd .

N auch vor der Hand nicht nöthig . Tieffen wir uns in Paris , wa⸗

Schnee bedeckte St aße . Der lichte Boden , der ihn hier empfing , auf dem er

dei ſeinem nächtlichen Gange wandeln ſollte , machte ihn ſtutzen , dann drückte er

ſich eng an die Häuſer und ſchritt eiligſt deren Reihe entlang nach der inneren

Stadt zu .
Die lange Straße war ſtille und leer , weit und breit kein Menſch zu mir ſehr angenehm ſein würde und Ihnen nur vortheilhaft ſein könnte , ſo

püren . Nur in weiten Entfernungen brannten einzelne Laternen , deren lrübe dürfte es Ihnen vielleicht klar werden . — Doch genug davon , wir wollen

Dellichter ſich an ihren quer über die Straße geſpannten Seilen ſchaukelten . ſpielen und ſehen , wer gewinnt. “

Wenige Minuten und der einſame nächtliche Wanderer hatte die Scheu überwunden , Nach dieſen Worten erhob er ſich und begann langſam die auf dem Boden

velche die verrätherlſche weiße Schneedecke ihm verurſachte , und wieder wandten verſtreuten Karten aufzuheben . *

eine Gedanken ſich zum Ziel und Zweck ſeines Ganges zu . Noch einige Au⸗ Beltram erwiderte nichts . Den Kopf in die Hand geſtützt blieb er un ,

zenblicke und ſie entwickelten ſich in raſcher Folge .
beweglich , wie in tiefes Sinnen verſunken. Ferry ſaß bereits eine

Hant
Weillt

„ Es muß ſein ]“ ſagte er ſich, die Brauen zuſammengezogen , die Zähne an ſeinem früheren Platz , die Karten bereit zum auflegen in der and ,

eſt aufeinander gepreßt . „ Ich kann nicht mehr zurück, muf vorwärts — vor⸗ noch immer rührte Beltram ſich nicht . Plötzlich fuhr dieſer jäh aus ſeine .

Das Geld , welches ich heute der Träumen empor , ſeine Züge zeigten eine finſtere Entſchloſſenheit , und feſt wa

wärts auf dem einmal betretenen Wege .
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der Blick der großen dunklen Augen , welcher auf Ferry haſten blieb .

Schublade des Ladentiſches entnahm , gedachte ich morgen wieder hineinlegen zu 1

zönnen — ich hoffte zu gewinnen ! Zwar weiß ich nicht , wie viel ich nahm — „ Wo kann ich Sie in Paris treffen ?“ fragte er . Ferri zögerte einen

an paar Hände voll — doch dies iſt nun gleichgältig , es iſt zum Teufel gegangen Augenblick mit der Antwort . Es war , als ob ſein Auge bis in das Innert 4

wie mein Salair , das ich mir für den December ſchon vor einigen Tagen aus⸗ Beltrams dringen , deſſen geheimſte Gedanken leſen wollte .

( Fortſetzuna folat . ) Endlich ſprach er lanaſam , faſt aleichaültia⸗

ahlen ließ .
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6. Seite

Ausverkar
Herm . Epp,

Wegen Umzug verkaufe mein

Mannheim
H 4, 15, Speisemarki .

zu heracgg

F

Reeller

Weinnachts-Ausvortauf,
Zum bevorſtehenden Feſte offerire ich unter Fabrikpreiſen meine großenBaaren⸗Vorräthe .
Meine Magazine enthalten reichhaltige Auswahl in

Luxus - und Gebrauchsgegenständen ,

eſetzten Preiſen .

Etagores , Garderobe⸗ und Handtuch⸗ BHandſchuh⸗ und Taſchentuchkaſten,

E. K

Mannheim
H 1, 15, Speisemarkt .

roßes Lager in Woll⸗, Leinen⸗ und Baumwolwaaren
12012

F 1 , 1
Breitestrasse

ir der Peiſah

Als paſſen

Weihnachtsgeſchenke
empfehle ich : Blumen⸗ , Näh⸗ , Arbeits⸗ und Schreibtiſche für

g

Herren und Damen , Notenſtäuder und Etagere , Sopha ' s und
Fauteuils mit und ohne Nachteinrichtung in den verſchiedenſten
Stoffen ; ferner alle Sorten 12461

Kaſten⸗Möbel,
als : Sekretaire , Chiffonniers , Waſcheommoden ꝛc. zu äußerſt 5

billigen Preiſen . 5

80 5,4 J . Schönberger , 55,48
65
66

Möbellager . Fruchtmarkt .

eesssesesees
9

Paradeplatz .
18458

9 ———

empfiehlt als practische Geschenke :

2
1

Kragen Taschentucher Reisedeckenpraktiſ he D eihnachtsgeſchenke, Manschetten, Foulards Schirme
Cravatten Handschuhe Stöcke

Schmuckgegenſtände 4 L1
1

83 een drn Golbſiſchſlader Vorstecknadeln Hosenträger 0
orteſeuille und Lederwaaren , —. — Größte Auswahl in allen Manschettenknöpfe Slippers ortefeuilles ,

29 Ib S 0 5eee eecen en elnei geſchtcte Holhwacren : Ipteu

halter , Conſols , Hansapotheken ,
Rauchtiſche , Arbeitstiſche , Toilette⸗

Jagbkörbe , Eigarren⸗Etui ,

heiten der Saiſon .
Ausſtellung im Lokale .

Brief⸗ und Banknotentaſchen und alle
in dieſes Fach einſchlagende Artikel .

Fächer in Schilbplatt , Horn , Bein ,
Elfenbein , Perlmutter .

Echter Spitzen⸗Fächer von 50 Pfg.
bis 200 Mk. 10641

und Nähtiſche ꝛc. ꝛc.
Süulen und Staffeleien .

Alfénide u. verſilberte Waaren .
Tiſch⸗ und Tranchir⸗Beſtecke , Obſtkörbe
Tafelaufſätze , Schaalen u. Köbe , Bowlen ,
Eſſig u. Salzgeſtelle , Meſſer u. Gabeln ,
Lampen ꝛt. ꝛc.

Muſik⸗Gegenſtände .
Fantaſiegegenſtände , Doſen von — 12
Stücke ſpielend , großes Schlagwerk mitund ohne Glocken , bewegliche Figuren ,

Zither , Harfe ꝛc.

Pappetrien.
Phantaſie⸗Artikel .

Bronze, Alfenide, Oxyd , Euivre poli
Majolica ꝛc. ꝛc.

Schreibzeuge , Schreib⸗Garnituren .
Baſen , Figuren .

Reisszeuge
von den einfachsten bis zu
den feinsten Sorten empfiehlt
in grosser Auwahl

A . L . Levy ,
Optisches Institut

P 2, 14 ,
an den Planken .

HEEEEEEEEEEE

Th . Sohler ,
Knf⸗ Muſkalien- & Jufrumenten⸗Handlung ,

EEEER
100109

12219empfiehlt zu Weihn

jeder Art in größter Auswahl , gerahmt und ungerahmt .

IIlustr . Prachtwerke , Oelgemälde .Tiſchen⸗, Biſite und Cabinet⸗Rahmen , Stickereien .
Angefangene und fertige Stickereien

Stafeleien und hundert andere

Total⸗Ausverkauf .

B. Herrmanns Bazar N2, 8.
EE — — — —

bei Joſef

14eee, —

„ Wo werden Sie mi

Ich bin ein leidenſchaftliche
kegieren “.

„ Ich denke , das Spiel iſt ſeit der Julirevolution im Palais Royal wiein ganz Frankreich aufgehoben und verboten ? “
„ Bah ! Man kehrt ſich dort ebenſo wenig an das Verbot als hier . Darfman nicht mehr öffentlich ſpielen , ſo ſpielt man insgeheim . Ich werde die ſtil⸗

ſſen und Ihnen davon erzählen — wenn wir unsun Garten des Palais Royal oder in einem der dortigen Cafes , wo ich den
ganzen Tag anzutreffen ſein werde , wiederſehen . “

„ Es genügt ! “ rief Beltram , mit einer
emporwerfend , daß das wirre ſchwarze Haar ſich flatternd bewegte. „ Wirwollen ſpielen ! Doch weg mit den verfluchten Karten , ich habe heute keinGlück mit ihnen , und Würfel herbei ! Ein Wurf mag entſcheiden ! wer die
meiſten Augen wirft — hat gewonnen . “

„ ich bin ' s zufrieden, “ entgegnete nach ein
deiſeite legend . Dann ſagte er kalt , doch mit
bedinge ich: Wie auch die Wür
merkung acceptirt . Gewinnen Si

ch anders treffen können , als im Palais Royal ?
r Spieler und immer dort zu finde n, wo die Karten

wilden Bewegung den Kopf

igem Zögern Ferry , die Karten
beſtimmtem Ton : „ Nur eines

fel fallen , das Reſultat wird ohne weitere Be⸗
e, ſo nehmen Sie das Geld , gehen heim und ich legewich ſchlafen . Gewinne ich, ſo ſtreiche ich den Bettel ein , Sie notiren mir dieAbreſſe Ihres Hauseigenthümers und eilen nach Hauſe , um Ihre Wohnung zukäumen, die ich morgen frei finden muß. “

„ Einverſtanden ! “ rief Beltram dabei mit der Fauſtſeines Entſchluſſes auf den Tiſch ſchlagend .
„ Prüfen Sie ! “ ſagte jetzt Ferry , der ein paar Würfel aus der Taſchegeholt und vor Beltram niedergelegt .
Dieſer riß die Decke von dem Tiſche ,

Hand rollen und dann auf die glatte
er ſich , daß ſie andere Augen zeigten ,
endlich einen derſelben , ſchob

„ Wer beginnt ? “
Die beiden Würfel kollerten au

Erſterer begann .
Bevor er waf , leerte er ſein großes , mehr denn halbgefülltes Glas aufkinen Zug , danu klapperten die Wuͤrfel eine Weile in ſeiner Hand und rolltenAdlich weit über den Tiſch . Er hatte fünf und drei geworfen .
Auffallend ruhig ſpielte Ferrg . Kaum hatte er die Würfel ergriffen , ſolagen ſie auch ſchon vor Beltram .

Zehn . “ ſchrie dieſer auf .

zur Bekräftigung

ließ die Würfel mehrmals in der
Tiſchplatte fallen , und jedesmal überzeugte
demnach in Ordnung waren . Er nahmden andern Ferry hin und rief ;

f den Tiſch . Beltram hatte ſechs, Ferry

Zweimal fünf macht zehn und ſomit — gewonnen ! “ entgegnete Ferrygleichgültig . Zugleich ſteckte er langſam das Geld in ſeine Taſchen , zog einNotizbuch heraus und wandte ſich dann an Beltr
mit unruhigen Schritten , mehr in Gedanken
der kleinen Stube auf⸗ und niederging.

„ Notiren Sie mir gefäll gſt Namen und W
und dann — gute Nacht, ich bin ſchläfrig . “

So ſprach Ferty , die Hand an den Mund
ein Gähnen unterdrͤöcken wollte . Beltram tra :
Ulid ſchrieb . »Lährenddem fuhr Erſterer fort :

„ Wann Lerden ausziehen ?“
Noch kea Nacht , klaug es , wenn auch mit gebämpftem Ton , doch be⸗

N

am , der aufgeſprungen und
als durch den Verluſt erregt , in

ohnung Ihres Proprietairs ,

haltend , als ob er wirklich
zu dem Liſch nahm den Stift

Regen⸗ und Sonnen⸗
werden ſogl . gut
u. billig reparirt
hu , P 4, 2. 8046

—— —

hirme
ilberza

Musikalien in hochfeinen Einbänden .

Pianino und Flügel
ſorgfältig gewählt aus den erſten Fabriken .

Violinen , Ariston , Flöten u . S . W.

O 2 , 1
achts⸗Geſchenken:

ſtimmt als Antwort⸗
und der Bettel , den ſie enthält , Ihnen .

„ Mit den erſten Stunden des Ta ges gehört die Wohnung
Ich brauche beide nicht mehr . “

„ Um ſo beſſer ! Nochmals gute Nacht und — auf Wiederſehen im PalaisRoyal . “
„ Auf Wiederſehen ! entgegnete Beltram kurz und ohne ſeinen Genoſſen

er ſeinen Hut genommen und war im folgenden
Augenblicke , ohne weiter ein Wort zu ſprechen oder ſonſtige Gebärde des Ah⸗
ſchieds , aus der Stube verſchwunden .

Eine Weile ſchaute Ferry ihm nach , ſein Geſicht lächelte eigenthümlich,dann murmelte er :

„ Einen ſolchen Menſchen kann ich gebrauchen ,
lich ohne Frau und Kind — nur ſoll er mir die nicht zurück und auf denHals laſſen ! Er wird wohl zu Fuß reiſen müſſen , denn an Geld fehlt es ihmeben ſo ſehr , als an der rechten Courage . Vielleicht beſinnt er ſich eines Beſ⸗ſeren ! Wo er das ſchmutzige Silber heute Abend hergenommen , wird wohl
noch mehr zu holen ſein . Bah ! Er wird die Gelegenheit ſchlecht benutzen und
lange Zeit zur Reiſe brauchen . Gleichviel ! Einmal wird er doch kommen und
damit — assez ! “

Nun gähnte er wirklich und begann ſich zu entkleiden , denn er
gelogen, als er geſagt , daß er ſchläfrig ſei und der Ruhe bedürfe .

anzuſehen . Zugleich hatte

er wird kommen, hoffent⸗

hatte nicht

Drittes Kapitel .
Wie Beltram und Ferry ſich zur Reiſe vorbereiten .

Als Beltram durch die große , nunmehr vollſtändig dunkle und öde Küchen⸗
und Speiſehalle ſchritt , ſchlug eine Uhr in einem gewaltigen Gehäuſe dieelfte
Stunde , und aus dem Nebenraume drangen Töne , die da kündeten , daß deſſen
zahlreiche Inſaſſen näher dem Ende , denn dem Beginn ihres feſten und geſunden
Schlafes ſein mochten . Im Hofe begegnete er einem Hausknecht , der mit einer
brennenden Laterne nach einem der Pferdeſtälle ging . Haſtig wollte Beltram
an dem Manne vorbei , doch nach wenigen Schritten hielt er inne , ſann einen
Augenblick nach und trat dann raſch auf ihn zu . Der Knecht hemmte ſeinen
Gang und hob die Leuchte empor , um denjenigen zu erkennen , der ihn da zu
nachtſchlafender Zeit anhielt und anredete , denn Beltram fragte :

„ Iſt etwa ein Fuhrmann im blauen Hahn , der noch vor Tagesanbruch
nach den Bergen zu fährt und noch eine Fracht mitnehmen könnte ? “

Der Knecht , welcher ſeine Laterne hatte ſinken laſſen , entgegnete zögernd
und vorſichtig :

„ Hm! die Nachfrage kommt ein wenig ſpät . Wer ſeid Ihr denn eigent⸗
lich *

„ Hätte ſie freilich früher thun f
Eurer Paſſagiere ,

W
„

ollen , doch habe ich mich darinnen bei einem
einem guten Bekannten , verſpätet . “

ohl bei dem Herrn aus Polen , wüßte ſonſt keinen Paſſagier des blauen
Hahns , mit dem Ihr verkehren könntet und der ſich noch nicht aufs Ohr gelegt.Nur in ſeiner Stube brennt ein Licht. “

Ganz recht , den Herrn Ferry , den Polen , kenne ich.“
Ferry ? — Hm ! Ich dächte, ſeine Landsleute , die mit ihm kamen und

vorige Woche abgereiſt ſind , hätten ihn anders genannt . Doch, was geht ' s
mich an , das iſt Sache des blauen Hahnwirths . Eure Gelegenheit könnt Ihr
finden ; der Fuhrmann des kleinen Wagens dort hinten an der Ecke will nachZwölf davon fahren , um mit Tag daheim zu ſein . Er iſt aus M . und hat
ſo gut wie keine Fracht , könnt noch dreißig Centner aufladen laſſen , wenn Ihr
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7. Seilẽ⸗18 . Dezember

ſämmtlicher Syſteme .

zu kaufen bei

D 4 , 44 . GeorgZeugbansvlag.

Die Novamaſchine ſteht dem verehrl . Publikum zum Propiren bereit und leiſte für dieſelbe 5 Jahre uneng

Eisenhuth , Näh - & Süclaneilg

AEHELSSS
Als paſſendes Weihnachtsgeſchenk empfehle ich die im Alleinverkauf habende Nova⸗Nähmaſchine , bis jetzt die einſachſte und dauerhafteſte Maſchine

— —
12463

liche Ggrantie . Die Novamaſchine iſt nur fllein
D 4 , 14 .

Zeughausplatz .

Zu Weihnachts⸗ Geſchenlen.
Operngläſer , Feldſtecher
Jerurohre , Brillen , Pinceeuez , Lorgnetten in jeder gewünſchten

aſſung , Glas⸗Brillen und Pince⸗nez ohne Randeinfaſſung , Mikro⸗
copen , Lupen , Barometer , Thermometer , wie alle optiſchen Artikel

auf das Reichhaltigſte aſſortirt , bei nur vorzüglichſter Qualität und billigſten
Preiſen. 12127

f. E . Platz , de

C 2, 15, neben C 2, 15, neben

Mechaniker und Optiker .

E

dem deutschen Ko m deutschen Hof .

EEEEEEEEEEEEEEEEE

Möbel- Fabrik und Lager. B,
JAcoB J . REIS

0 2 . 22 u . 23 Mannheim G 2. 22 u . 23
( beſtehend ſeit 20 Jahren ) .

Ich beehre mich ergebenſt anzuzeigen , daß nach Anlage eigener
Schreinerei für die Folge hochfeine

Schlalzimmer - , Wohnzinnner - und Kalons-f5
ſowie alle übrigen feineren Möbel

1El felbſt fabrizire und ich durch Engagement tüchtiger Kräfte allen An⸗
forderungen entſprechen kann . Gleichzeitig empfehle

Complette Limmereinrichtungen,
worin ich in jedem Genre

Piat
Sager nnterhalte .

Polſtermöbel , Matratzen und Bett eu ,
Reinfache , polirte & lackirte Mobeif

zu billigſten Preiſen .
In Folge der immer wieder vorkommenden Irrthümer weiſe

wieberholt darauf hin , daß mit anderen hieſigen Möbelgeſchäften in
durchaus keiner geſchäftlichen Verbindung ſtehe . Meine Verkaufs⸗
lokalitäten befinden ſich 12,152

Nur G 2 . 22 und 23 .

993
8

905

— —
Als paſſendes 2

offeriren 100 Stück hochfeineVisitenkärten
von 30 Pfg . an ,

Neujahrs - Karten und Briefe
mit oder ohne Namen in reicher Auswahl ,

Billeipapiere mit und ohne Monograum,
in elegantem Carton verpackt .

Jeder Auftrag Wird innerhalb —4 Stunden ausgeführt .
Seſtellungen von Auswärts wolle man gefl . den Betrag in
Marken beifügen .

Buch⸗ und Kunſtdruckerei Tu .
— — & —— 4

2 12286

Prima Lebkuchen, hausgebackenes— —

Confect und
ſtets friſch bei 12694

—. — —. —
3 3.

3—
1 Türkiſchen Tabak⸗ Conſtautionopel

empfiehlt in allen Sorten zu den billigſten Preiſen . 12583

E. — — 5. 10
Srosses Pelzſager

Berliner , Wiener und Leipeiger
„ von M. 18 —20 .

12 —15 .
10 —12 .

Skunksmuſſe natur und ſchwar ;
Sehuppen - und oppossummufle 8
Astrachan - und schwarze Bisammufle

9 9
* *

Itis - , Nerz - und Bibermufle ,
Dle neuesten schwarzen Muflfre „ „ 3½ — 12 .
Bisammuſfe von beſter Qualität
Herren - , Damen⸗ und Kinderkragen 5 5 2
Eadergarnituren und München „ 32

Velzbeſätze und Reparaturen werden ſchneil und ſehr billig beſorgt .

84908
mein Wäſche⸗Geſchäft , Leinen , Tiſchzeng und

½ Champagnerflaſche

Borsdorfer pr . Ct,Tafelobſt

zu haben bei
Adam Doll , Obſthändler , S 1, 1.

Auf bevorſtehende Feiertage em⸗
pfehle ich reingehaltene

Weiß⸗ und Rothweine,
prima ſelbſtgekelterten

Apfel⸗ und Birneuwein
(ärztlich empfohlen ) ,

ſowießfeinſte Arac u. Rum , Punſch⸗
Iſſenzen

N. Weiß, Weinhandlung ,
12285 H 6. 3 u.

94, 20. Sihuhmacher 84, .
Herrenzugſtiefel von

8
Mr,

Damenzugſtiefel

eeerwafie , Kiugerbatenfietel
Auch wird alles Maaß nach raſch

— —. — —

Arbeitshemden,
Arbeits⸗⸗Blouſen ,

Arbeitsſchürzen ,
Arbeitskittel ,

Kragen ,
Taſchentücher ,

Cravatten

10130

un nibtt wäſl ſch kug

Max Keller,
0 3, 11.

Rothwein .

anbieten :
1881er Burgunder à 70 Pfg . pr . Fl . ,
1878er Burgunder à 35 Pfg . pr . Fl. ,

Oberingelheimer à 1 M. pr . Fl .4

jede Garantie . Bei Abnahme in Ge⸗
binden weſentlich billiger

G. Krausmann , U 2, l.

Wein - Verkauf .
Aehten framöſiſcen Bordeaur
ſowie Weiß⸗Weine zu billigſten
Preiſen . 9112

— Karb , R 4,

Ponnerſhe geräugerte

ohne Knochen .

verſendet gegen Nachnahme

Ed. Jungknecht ,
Barth a . d. Ostsee . 5

werden fortwährend gekauft von 10813
Alb . Imhoff , 8 l, 2 & 3.

Plaschenu-Bier
zus der Actienbrauerei Löwenkeller ,

ff . Lager⸗ und Doppel Bier in
bekannr vorzüglicher Oualientliefert frei ins Haus . 11727

Lagerbier .
½ Champagnerflaſchen 22 6

11 Pa2
Soppel⸗Bier .5

24 Pfg .
13 Pig .

La erbier vom Faß über
die per ½ r 11 Pfa .
Rother und weißer Wein über

die Straße .
Handtücher .

61 J0 . 19. Kari Krönig . 0 1 J0 . 10. K . Bitsch . N 3 . 17.

Mk. 13 . —, Rabau 8
per Etr . M. 11 . —, Rennette M. 14 . —,
Kohläpfel M. . — bis M. 10 . — ſind

12134N

aſſendes Weihnachts-Geſchenk bringe ich mein reichhaltiges
igarren , türkiſchen Cigarretten , Schuupftabakdoſen und

garrenſpitzen zur gefl . Kenntniß und empfehle beſonders :

Als
er in

] Kornblume pr . Stück 5 Pfg . ( 5

American . Plantage „ 5 f139
SKolibri 5 5 32
3Phytea „ 5 „ 483
5( lolländer Brevas „
8

8 228 egatta 1 6 820
8 Ophelia

SVentia 9 „ 7 „ 8
)

Pressila 7

Türk . Cigaretten, verſchiedene Sorten Tabat
fein und grob , Eigarren

ſpitzen billigſt . 910

Fr . Nicol . Acker , Ludwigshaſen
Immer das Neueſte un “

Beſte
in

Durch billigen , direkten Bezug größerer —
Parthien Rothweine , kann zu nach⸗
ſtehend außergewöhnlich billigen Preiſen

Für Reinheit der Weine übernehme

10688 E

Gänsebrüste
erand 1 Mark 20 Pf

660

Hüaschinen
Jos . Kohler

1252

Mechauiker, vorher N 4 , 21 ,

jeht X 4, 4 ,

Eaikr . Luur
5

Französische chocclade
der bekannten Firma Lombart in Paris ,

in feinſten Qualitäten und ſchönſten Phantaſiepackungen , zu Weih⸗
nachtsgeſchenken ſehr geeignet ; ferner beſte Sorten

Thee und Cacao
empfiehlt 12582

- Keller , Maunhein , 0 5, 1 .

Seidel 6 Maumann' s
Deutsche

Dniversal . Kähmaschinen
( System Singer )

e ind die besten Maschinen der Welt
3 Das neue hocharmige Singer - Modell dieser renommirten Fabrik

erkreut sich einer grossen Beliebtheit und allgemeiner Anerkennung Das -
oelbe vexeinigt in sich alle Vorzüge , welche der Käufer an eine Wirklich
Praktische Familien - Nähmaschine zu stellen berechtigt ist . Die Maschine ,
mit den neuesten Apparaten ausgestattet , wird von Leinem anderen Fabrikab
bezüglich Solidität , der Ausführung und Leistungsfühigkeit erreicht, .

oDer Knopfloch- Apparat ,
mit dessen Hilſe man per Tag 1000 Knopflöcher in überraschend accu -

Frater Sauberkeit herstellen kan n, macht die Seidel & Naumann - Maschine
zur vollkemmensten Familien - Nähmaschinc .

Die Schneider- Innung 2u Magdeburg erklärt , dass die Lactnen,der Seidel & Naumann ' s Universal - Nähmaschinen das Prüdicat 3orziig -
liché “ verdienen . Jede echte Seidel & Naumann - Nähmaschine trügt in
der Fabrikmarke die volle Firma , Von obigen „ Deutschen Universal-
Nähmaschinen “ halte ich stets ein assortirtes Lager und empfekle die -

12530elben zu Fabrikpreisen hier nur allein bei
Jos . Kohler , Mechaniker , N 4 , 4 ,

gegenüber der „Alten Sonne . “

—————
Die große— 8

Weihnachts⸗Ausfel11;
3. Nürnberger u . Sächſiſchen , Pariſer u . Wiener 3

Kinderſpielwaaren 6

Hit eröffnet.

4 in Puppen
vom billigſten bis zum hochfeinſten Genre .

Zur gefl. Beſichtigung ladet ergebenſt ein

3721 Carl Komes, P2,4.
Vis - - Vis dem Kaiserl . P

( Filialgeſchäft in Baden⸗Baden . )

SSeeessessesseess



8 . Seite .
10 . Oezempert .

S G . S P 2 , 1

empfehlen als beſonders geeignet zu Feſtgeſchenken :

Neuheiten in Damencolliers , Schleifen u . Rüschen in Cartons

Umſchlagetücher für Damen in Wolle, Wolle mit Seide und Chenille .

Capotten für Damen u Kinder . Damen u . Kinder⸗Unterröcke . Wollene Damenkragen Handarbeit .
Wollene Damenwesten . Wollene Kinderkleidchen , Handarbeit , 5

Atlas⸗ Schürzen mit geſchmackvoller Stickerei , zu ſehr billigen Preiſen .

Eine J ſchwarze — — ——Muſſe —
All

—— — 1 M. 2
8

Alleezeit freudig ilianmen u4s WelfnahhsGe
für deutſche Hausfrauen und Töchter

iſt gewiß die bis jetzt in ihrer Vollkommenheit unerreicht daſtehende

Pfafft - Nähmaschine
denn ſie iſt ddie beſte ſchönſte und leiſtungsfähigſte .

Zum Unterſchied jedoch habe ich auch die aus anderen Fabriken Menbergebugfen
— insbeſondere ſämmtliche hier in

Maunheim vielfach angeprieſenen — Nähmaſchinen anderer Syſteme , ſogar die Kahſer Uaiverfal-nopflach wiaſchliten
auf

Lager und bitte das verehrl . Publikum die reichhaltige Ausſtellung in meinem neu hergerichteten , vergrößerten Lokal 4 3, 5 zu beſachen ,

um ſich von Allem zu überzeugen und den Unterſchied kennen zu lernen .
Man laſſe ſich nicht durch marktſchreieriſche , auf complizirte , untaugliche Apparate Bezug habende Annoneen verbleuden ,

ſondern es überzeuge ſich Jeder perſönlich durch Beſuch meiner Ausſtellung , was auch denen , die nicht kaufen , gerne geſtattet wird .

5 Die Pfaffnähmaſchine wird in allen Größen zu den vou der Fabrik feſtgeſetzten Preiſen abgegeben . Bei Baarzahlung wird der

übliche Rabatt bewilligt . Der Unterricht auf allen Maſchinen wird durch eine gewandte Dame gratis ertheilt .
Die Pfaffnähmaſchine iſt hier nur allein zu haben bei

12¹57

Martin
455

A 3 , 5 — —
Se — —

Eigene Reparatur - ⸗
Werkstätte

Wie die Jahre ſeither , ſo eröffne auch diesmal wieder einen „ Weihnachts⸗Ausverkauf , welcher am D 1 . Dezember lid . Jahres begonnen hat und mit dem

1 . Sauuar 1886 endigt . 9

Der Zweck dieſes Ausverkaufes iſt der , die Herbſt⸗ und Winterwaaren vor Beginn des neuen Jahres zu räumen , und um Platz für die z. Zt . friſch eintreffenden

Frühiahrs⸗Mäntel zu gewinnen .
850

Um nun dem geſchätzten Publikum den Einkauf weſentlich zu erleichtern , habe ich eine P Preisrebuktion von

S2 Procent
Es koſten ſomit :

Winter⸗Paletor arte4h Brblee l t . Winter⸗Rider farke 14 —0 Ne e ,

Vinter⸗Haveloc ' ? ,440 . —120Mt. kct 16—00 Mi. Willer⸗ Iauetteu . Kinder⸗Winter Mäntel

Sbexiell als Weihnachts - Geschenke anteme .

Theater - Näder, Kinder - Negen⸗Mäntel , DTricot - Taillen , Tricot⸗ ⸗Kleidchen
ferner : Regenmäntel von 9 Mk . an .

Sämmtliche 0
ſind von Saiſon .

Piliale flauptgeschüft
Kaiserslautern , ie MANNHEIM ,

Steinſtraße . 09 in 0Q 1, 1 . —

Breitestrasse .

— — — mach Maass .

3u kalet haſenden Weeihuact956 0ſheken eupfehle ſümmtſihe Reuheiteniu :

Kleiderstoffen ,
nebſt den entſprechenden Beſatzartikeln , ſchwarze und farbige Cachemir , in nur reiner Wolle , Loden ꝛc . ꝛc. , ſchwarze Seidenzeuge

Tuchen und Buxkin ( in⸗ und ausländiſcher Fabrikate ) , Tricot ( diverſe Farben ) .

Paletct - Stoffe .
Fertige Röcke , geſchmackvoll gearbeitet , Schürzen ( gewöhnliche bis zu den feinſten Atlas⸗Schürzen )

1257

Die größte Auswahl jeder Art : Bettdecken , Reiſedecken , Tiſchdecken , Bett⸗ und Sopha⸗Vorlagen , Läufer am Stück , Tiſch⸗ und Handtuch⸗Gebild , weiß und farbig , am Stück wie

abgepaßt , Leinen ꝛc. ꝛc. Sämmtliche Bettwgaren . Stoffe für Möbel und Gardinen , engliſche Tüll⸗ Gardinen am Stück und abgepaßt. Schwarze und farbige Shals ,

wollene Tücher , Chenille⸗Tücher , ſeidene Fonlards , weiße und farbige Taſchentücher , theils in eleganter Verpackung .

Normal⸗Woll⸗Artikel , Hemden und Hemden⸗Stoſſen jcher Att , geſtrickte Herren⸗Weſten ,
Unterhoſen, Unterjacken , Kaputzen , Handſchuhe ꝛc. ꝛc .

Schirme von den billigſten bis zu den
— —

Mein Lager bietet ſtets die ſchönſte u. reichhaltigſte Auswahl u. ſichere bei veellſter und aufmerkſamſter Bedienung wie bekannt ſtets die billigſten Preiſe zu

Pheodor Doerner . , Ludwigshafen.
Peräntwortlich für den redaktionellen Theil C. Frey , ſür den Reklamen⸗ und Inſeraten⸗Theil F. A. Werle , beide in Mannbeim .
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Badiſche Bolks⸗Seitung .
0. Serre .

Weſnaachtsgeschenken .

Kölniſches Waſſer
von Joh . Chr . Fochtenberger in Heilbronn

weltberühmt durch ſeine heilſamen Wirkungen bei Angenleiden und

eſchwächten Nerven ſowie als vorzügliches Toilette⸗Mitkel , empfiehlt in

1 à 35 , 60 , u . 90 Pfg . die alleinige Niederlage für Wein⸗

Se 05 9 4

Bilig und vorzigliche Lualität .
——— er Echubſabrite 5 verehrlichen Publikum zur Nachricht , daß von

—
S

hedeutende Parthie Schuhe und SiclS E

—

für Herren, amen , Buaben und Mädchen Thee en gros c en getall
von den gewöhnlichſten bis zu den hochelegan eſten Sorten , ausſchließlich reelle

3
2 2

Hoh. Dobmann juniorzu beſonders billigen Preiſen übernommen babe . 1

Um damit raſch zu räumen , gebe ſolche zu ſtaunend billigen Preiſen ab und

E
in Karlsruhe . 11901

Aher in Rotterhdam, Mauuheim und Karlsruhe.

wird Niemand me ner gehrten Abnehmer mein Lokal verlaſſen , ohne in jeder Hin⸗

8 3 3

0 —

C Kliale Maunheim b15

heim von
GS . Schleèęett .

Fabr

Einem geneigten Zuſpruch ſteht entgegen

K. Fre Wittwe, “

E 3 , 10 . Eckladen . E 3 , 10 .

Lager in Ballſchuhen E

————————
heel Specialitatl Theel

S90
Häſchuhwaaren

veane

zun

i

ſicht zufrieden geſtellt zu werden .

¹
MEAung

Gi

E

A

n

Meine

ſämmt⸗G.
lichen 3

2

E ſhnee , Vanille , Biscuits , Chocolade , Cacao . 9

S 8 S 8⁰

5
— —

555

SeeSeeeeeeee
Ph . schafer Flügei. Plauino

20⁰ 8 ne
8

Elise Wern , 3
Se ,

,

e e e ,
Oie Agentur verlauft und verpachtet durch Vermittelung: Verkauf und Vermieihung .

88 H 1, 14 Speisemarkt H 1, 14 8 Große herrſchaftliche Beſitzungen , Oeconomiegebäude , Sägemühlen , Brauereien , Billige Bedingungen .

Waldungen , Landgüter , Gärten , Milchwirthſchaften und Brennereien , Fabriken ,

empfiehlt ihr Lager in großer Auswahl bei billigen Preiſen , in : Gerber⸗ Und Spinnereien , Gaſthäuſer , Cafes , Reſtaurationen jeder Größe , jeden — Grosse Auswahl . —

j 8
3 68 Ranges , gewöhnliche Wirthſchaften , Metzger⸗ und Bäckereien , Apotheken , Mühlen ,

Damen⸗ K Kinverſtrümpfe Herren ' , Damen⸗ & Kinder G Waſſerkräfte mit Fabriken ; Verleihung von Kapitalien ouf Häuſer und Güter⸗ A. Donecker 0 25 97

PPPP

und Socken . kragen . Verkäufe von Liegenſchaften wie Verpachtungen werden jederzeit angenommen

ſund reell aubgeführt. Diejenigen Kauf⸗ oder Pachtliebhaber , die ſich direet Iuſtrumentenhandlung.
lan mich wenden , finden große Auswahl und gute Beſorgung . Der Einzug

loon Schuldforderungen aller Art wird übernommen und auf das Billigſte und

0 Prompteſte beſorgt .
9109

Geſchäfts⸗Nummer der Objekte ſeit Gründung 1872 bis heute : über 25,000
E 1 2— „ 2.

11
in allen Sorten empfiehlt zu

n von M. 475 an .
&

den billgſten Preſen 11840 Biertellägrigeart
5 ehrmädchen werden angenommen .

S98 neben der Synagoge .

Kinderkleidchen und Jäckchen . Krauſen , Schleiſen und Cravatten . &

3 Tücher in Wolle , Chenille & Seide . Handschuhe , Muffe .

———————

Fröbel' ſcher Kindergarten,Woll . Caputzen u. Damenkragen Herrenweſten und Hoſenträger .

Corsetten und Schürzen . Unterhosen und Jacken .

Grlicte Schuhe, Bürſtentaſchen , Hausſegen klt .

Tricot - Taille

—
— — — — — — —

RomanBeilage
ten Finger zuckten konvulſiviſch . Sie ſchien zu berechnen , was ſich alles mit

ſo viel Geld ausrichten laſſe .
zur

„ 6000 Louisd ' or , ſagen Sie ? Und es ließe ſich der Poſten vertreten , a d i ſch e n V 0 1 f 83 3 e it un 9

R mich 0 ohne Sie zu kompromittiren ? Und das Geld iſt in Ihren Hän⸗

ewiß, Erlaucht , nur wiederhole ih . . “
Mauuhrimer StadtAukeiger und Handelsztitung.

4.

9 Gräfin unterbrach ihn : 5

— 55

„Ich will an dem Untergange der Dynaſtie keine uld tragen “ , ſagte

ſie mit einem eigenthümlichen Lächeln . „Schicken Sie das Geld . Ihre Ent⸗
Th ron und Altar

hüllungen ſollen , ſobald Sie es wünſchen , an ihre Beſtimmung gelangen . “
Roman von Mar von Schlägeb .

Die Art , wie die erlauchte Gräfin die Hand ausſtreckte und derBlick , den
( 8 . Fortſetzung . )

ſie mit ihrem Günſtling austauſchte , bewies , daß ſie ſich verſtanden hatten . Oie corbiale , etwas zu zwangsloſe Art , mit der die Gräfin ihrem Freunde

„ Die Furcht hat meinen allerhöchſten Herrn ſo blind gemacht , daß er und Gehilfen die Hand reichte , hätte es allein ſchon begreiflich erſcheinen laſſen ,

ſeine treueſten Freunde auf die Hörner ſpießt, “ murmelte der Miniſter vor warum die Mutter des Fürſten , die hochherzige Tochter eines der aufgeklärteſten 6

ſich hin , als er die breiten Treppen des fürſtlichen Palaſtes hinabſtieg . und mächtigſten Fürſtenhäuſer Deutſchlands , ſich geweigert hatte , neben ihrer

„ Die Furcht ſoll ihn auch wieder in meine Gewalt bringen , zu ſeinem eigenen Schwiegertochter im Theater Platz zu nehmen , Zwiſchen der zur Hoheit er⸗

Beſten. “
zogenen Königstochter und der erhandelten Courtiſane beſtand ein Abgrund ,

Zu ſeinem eigenen Beſten ! — Reinhardt glaubte das , ſo wenig ihm an den die heftigen , von keiner höheren Vernunft geregelten Leidenſchaften des

dem Wohle des Fürſten , und ſo viel ihm an dem eigenen Haſſe lag. Wo wäre Fürſten nicht zu überbrücken vermochten .

der Heuchler , der vor ſich ſelber rückhaltlos die eigene Selbſtſucht bekennte und „Ich habe Sie zu mir bitten laſſen, “ begann die Gräfin mit einer eigen⸗

ſich nicht für verkannt und mißhandelt hielte , wenn ſeine verbrecheriſchen Pläne thümlich rauhen Stimme , „weil mit dem Fürſten heute wieder gar nicht zu reden

ſcheitern! 8
iſt . Ich verſtehe nichts von Regierungsangelegenheiten und will nichts davon

——————
verſtehen ; aber ich habe als Gemahlin des Fürſten ſein Haus zu vertreten und

Prinz Carneval . kann mich nicht wie eine Bettlerin einſchränken laſſen . Das werden Sie zu⸗

Scheu prallten die Rappen am Wagen des Miniſters , welcher eben aus geben , mein beſter Reinhardt ! “

dem fürſtlichen Schloſſe fuhr , zurück vor dem Höllenlärm , welcher alle Echos Reinhardt hatte beim Eintritt keine überſchwängliche Verehrung an den

des großen Karlsplatzes weckte . Der Kutſcher mußte wohl oder übel halten, Tag gelegt und verhielt ſich auch bei dem Verſuch der Gräfin , ihre Angelegen⸗

denn der Platz war verſperrt durch einen großen Zug zu Pferde , zu Wagen heit ſo obenhin einzuleiten , ziemlich kühl .

und zu Fuß in Gewändern , wie ſie nur die Faſchingslaune einer Bevölkerung „Die Regierungsangelegenheiten ſind allerdings derart , und Königliche

erfinden kann , welche ſich ein paar Stunden lang über das eigene Elend zu Hoheit haben ihre Entſchlüſſe ſo plͤtzlich geändert , daß ich nicht abſehe , wie

betäuben ſucht .
die gegenwärtige Lage enden ſoll 5

Der Miniſter erinnerte ſich, daß heute Faſchingsdienſtag ſei und daß Forſchend und mit leichter Unruhe blickte die Gräfin auf.

ſchon ſeit einigen Tagen durch roſenrothe Anſchlagszettel an den Straßen⸗ „Iſt es wirklich ſo ſchlimm?“

ecken im Namen eines unbekannten Komite ' s zur Theilnahme an einem „ Die Stände haben offen den Gehorſam und die Steueru verweigert. “

Maskenzug und einer nachherigen Redoute im alten Schloß aufgefordert „ Wozu habt ihr denn Soldaten?“

worden war .
„Königliche Hoheit haben ein nicht ganz begründetes Mißtrauen gegen

Reinhard hatte ſich um die Sache nicht weiter bekümmert , indem das alte die Armee gefaßt und ſcheinen Willens , die Auflehnung der Stände zu dulden

Schloß , welches zur Franzoſenzeit Jerome gehört hatte , und nun dem Grafen bis es zu ſpät ſein dürfte . “

Emil zur Benutzung überlaſſen worden war , von demſelben zwar nie bewohnt „ Aber das iſt ja ganz unverantwortlich , ganz unvernünftig ! Ich wil ,

0 wurde , aber doch nur mit ſeiner Erlaubniß zu jenem Zwecke benutzt werden „ Jede Vorſtellung , auch von Seite Eurer Erlaucht , würde , ſo hol

85 konnte . Es war alſo zu vermuthen , daß die Anregung zu Maskenzug und ich Dero Fürſprache zu jeder anderen Zeit ſchätze , im Augenblicke mehr ſchaden

Redoute von dem wilden Prinzen ausging , welcher dadurch einiges Leben in als nützen
—

den ernſten Faſching zu bringen ſuchte .
„Aufgeregt ging die Gräfin im Zimmer auf und nieder und ſchritt dabe⸗

Dem Zug voran ritt ein Muſik⸗Corps blauer Teufel , welche durch ihre rückſichtslos über einen koſtbaren Sammiſtoff , welcher zum Theil aufgerollt au

Muſikſtücke nur unſchwer als die Trompeter der fürſtlichen Huſaren zu er⸗ dem Boden lag .

kennen waren .
„Steuerverweigerung ! “ wiederholte ſie , als ſcheine ihr dieſe Gefahr d

Ein von vier glänzend ſchwarzen Rappen gezogener , don Beelzebub kut⸗ ſchrecklichſte von allen . „ Wir leben doch wie einfache Privatleute Wir *

1 ſchirter , feueroth ausgeſchlagener Leiterwagen führte die türkiſche Muſik eines können doch nicht hungern und uns in Sackleinwand kleiden ! Von den 2000

ern und den am Schluß des Louisd ' or , die ich vom Fürſten haben wollte , vermag ich kaum meine laufenden

Infanterie⸗Regiments , welche mit den Trompet

Zuges einhermarſchirenden Hornbläſern aus dem vorigen Jahrhundert ab⸗ Rechnungen zu bezahlen Und Sie wiſſen kein Mittel , wie da zu helſen

wechſelten . ( Fortſetzung folgt . ) wörs , lieber Freund 2,
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Weihnachts⸗Geſchenlen
empfehle ich mein reichh altiges
Lager in 5

Lampen - und

Küchen - Geräthschaften
billiger als jede andere Konkurrenz
GPetroleum⸗Tiſch⸗Lampen
mit Rundbrenner von 2 M. 30
Pfg . an bis zu den feinſten .8 5

—2
PVetroleum⸗Hängelampen

5 mit Runbbrenner von 1 We. 50
Pf . an bis zu den feinſten . 8
Petroleum⸗Zug⸗Lampen
mit 14 Linien⸗Rundbrenner von
6 M. 50 Pf . an bis zu den
feinſten . Ferner 86
Eimer , von verzinktem Eiſen⸗ —
blech von 1 M. 60 Pf . an . —
Eimer , fein ladirte , von 1 M .
80 Pf . an bis zu den feinſten .
Petroleumkannen , von 1
Liter Inhalt , von 40 Pf . an .

5 0

Lager in allen Sotten

Oefen und Ofenbeſtandtheilen . K
Reguliröfen in geſchmackvoller Auswahl .

Patent⸗Hopewellöfen , ſehr vraktiſch um Kochen. Wormſer Ovalzſen , Saar
Raſtatter und Darmſtadter Sparkochherde , ſowie gußeiſerne u

0 77 *• Kür omen Zue e 0

—.—

ſen , Säulenöſen ꝛc .
lürherde unter Garantie

1 842

——— — — — —

Größtes Sturmlaternen mit 7einien⸗
Brenner 2 M. 15 Pf .Geschwister Suzen ferren . Ged Laserehe ee ,

5 S aller Sorten Schöpfer , Kaffeekannen ꝛc .empfehlen für Weihnachtsarbeiten ihre großartige Auswahl Hem 0 0n. —— fertiger 62 zu en
—

—
Alldentſche, üchte weiße und farbige leinene Shitzen.

Hormal . D Herren - e e eee .Zu Geschenken geeignet : 684 zu den billigſten Preiſen .Span . Fichus und Barben , weiße und ichwarze . Chenille⸗Tücher Hemden , 0 4 Damen - und
Achtungsvoll

**—
4

und Schürzen in allen Großen und Farben . Herrenkragen u. Erayotten , Klinder⸗ fJeldeue Fonlards , weiß und farbig , Glacs und Winterhandſchuhe ꝛe. Voſen 8 Gottlieb Schalt, Wlm.Zur Ballsaison : und Hem dey. 55Tüll⸗Spitzen und Volauts in jede Breite bis zu 1 Meter 20 Cent, , fülr Jacken , 8 55ganze Spitzen⸗Kleider zu äußerſt billinen Preiſen , 12403
G

*
8Geschwister Suzen , 0 1, 5 Re genschirme 0 1, 5P 1 . 11 . Planken . in größter Wahl , gute Oualitäten , ſehr billig . 9829

Seeeeeeeeeeeeeee
Grosser Schuhwaaren⸗

Ausrerkauf .
KAſe Saschäf tszweige.Herren⸗Hemden

nach Maas

unter Garautie für guten Sitz , liefert in Schäftsbrane

9
6

95
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8 84 guter Waare 7790 — — 8Wegen Aufgabe des Geſchäftes verkauke ich mein ſämmtliches Lager 6 9 3 5
Sin Herren⸗ , Damen⸗, Kinder⸗Stiefel und Schuhen

8
„535 34. 9 L. Steinthal , . 9

Riederlage U. Reparaturwerkſlätte6
20 Procent unterm Einkaufspreiſe . 8 Mannheim in Winden , Sackkarren und . ⸗Pbees es Gelefer ber Lchen und. dineicuung , 6 Mannbsim .-Weinbein10rizum Fort etrie Gef e L nd Einri 9. Daz

Hysh. 5„ 1490 8 595 2 9 —8E 255
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Es lag eine gewiſſe Kindlichkeit , die für Manches verſöhnen konnte , in achſelzuckend . Es handelt ſich nur darum , einen Brief , welcher wichtige Ent⸗dem Blick der Gräfin , als ſie zu ihrem Günſtling emporſchaute . hüllungen enthält , an irgend eine Stelle zu legen , wohin Niemand als die„ Keines — da Königliche Hoheit ſelbſt die Empörer begünſtigt . . “ allernächſte Umgebung Seiner königlichen Hoheit gelangen kann . Bei der„Unbegreiflich — und wie kommt er denn hlotzlich zu dieſer uner⸗ augenblicklichen Stimmung meines gnädigſten Herrn würden die Enthüllungenhörten Idee ? “ alle Wirkſamkeit verlieren , wenn ich ſie ihm ſelber vortrüge . Daß die Sache„ Durch ſeine Zweifel in die Treue des Heeres . Aber das Herr iſt geheim bleibt , erheiſcht ja unſer eigenes beiderſeitiges Intereſſe . “ruhig und zuverläſſig ,und gefähyrlich nur jene bis jetzt noch unbewaffnete Rotte Die Gräfin ſchüttelte den Kopf und ſagte mit ſchlecht geſpielter Würde :im ſchwarzen Rock . Wenn ich Königliche Hoheit davon durch die That über⸗
„ Was Sie von mir verlangen , iſt ja Verrath an meinem Gatten ! Niezeugt haben werde , wird es zu ſpät und viel Uuheil ſchon geſchehen ſein . . “ werde ich dazu die Hand reichen! Nichts mehr dovon , Herr Miniſter ! IchUnd was wird aus uns , wenn die Revolution und Steuerverweigerung will unſer Geſpräch zu vergeſſen ſuchen .ausbricht ?“
Sie blickte eine Weile ſchweigend vor ſich nieder und die außerge⸗„ Das iſt vorläufig noch nicht abzuſehen . Die moderne Geſchichte kennt zpn N E ſ5i Nä ch

1 Lebhaftigkeit ihres Ideengangs ſpiegelte ſich deutlich auf ihrem
„ Ja , ja, ich weiß. Die F en Marie Antoinette hingerichtet . 8 8 5Wouns Khiüipp Karb in Slend und Perlannung1

inete hungerchee
f en ,Uand. henen h mane ung fenen Pe

„ So weit dürfte es bei uns nicht kommen ; — aber ein Umſturz aller Hände geben. Wenn ich für meine Pflicht hielte , Ihren
beſtehenden Verhältniſſe , wie er bei der von meinem allerhöchſten Herrn ein⸗ Vorſchlag dem Fürſten mitzutheilen ?geſchlagenen Politik der Milde unfehlbar hereinbrechen muß , kann auch eine Reinhardt war auf etwas Aehnliches gefaßt und verneigte ſich mii
Plötzliche Flucht des fürſtlichen Haushalts , eine Entblößung von allen Ein⸗ ironiſcher Demuth.
könften , zeitweilige Beſchlagnahme der Güter durch die Revolution und vieles „ Die Ungnade Seiner Königlichen Hoheit würde dann ohne Zweifel grofAndere , was ſich nicht vorherſehen läßt , zur Folge haben . . “ ſein . Ich würde aus einer Stellung ſcheiden , die ja bei der von Seiner

Verzweiflungsvoll den Kopf ſchüttelnd und die Hände ringend , ſchaute Hoheit eingeſchlagenen Politik ohneden unhalthar iſt , und mit tiefem Schmerzdie erlauchte Dame zur Stukkatur der Decke empor . Dann wendete ſie , ohne zuſehen müſſen , wie das Schickſal eines mir ſo theuren Herrſcherhauſes an
ihre Stellung zu ändern , die Blicke nach Reinha dt . Klippen ſcheitert , welche zu umſegeln meinen Bemühungen bisher gelungen„ Und, Sie wiſſen wirklich gar kein Mittel , dem Fürſten Vernunft bei⸗ war ! Aber dann würde mein Intereſſe an Euer Erlaucht Wohlergehen das⸗
zubringen 5

ſelbe bleiben. “
Der Ausdruck in Reinhardt ' s Geſicht hatte ſich während der letzten Die Gräfin wurde dunkelroth im Antlitz und ihr auflodernder Zorn be⸗Minute etwas verändert . Er war ein Politiker des Augenblicks . Er wußte , wies , daß ſie ſich geſchlagen ſühlte .

——daß die lange vorbereiteten und bis in ihre feinſten Einzelnheiten ausgeſponnenen „ Sie wiſſen recht wohl , daß ich Ihnen nicht ſchaden werde, “ ſagte ſieJutriguen nur auf dene Theater und in Romanen ſehr wirkſam ſeien , im ungeduldig . „ Aber ebenſo wenig miſche ich mich gerne in Stactsgeſchäfte . IchLeben und im lebendigen Kampf der Meinungen und Intereſſen , wo ſo verſtehe nichts davon und ich habe immer gehört , es komme nichts Gutes dabeivieles Unberechenbare jeden Augenblick den Schwerpunkt der Dinge verlegt , heraus . Ich habe nicht das geringſte Intereſſe daran , mich zu Ihrem Werk⸗meiſt erfolglos , wenn nicht unmöglich ſind . Er hatte ſich daher immer begnügt, zeuge zu machen . “hlos Zwecke , keine Pläne zu verfolgen und verließ ſich auf ſeine allezeit bereite „ Die Sicherheit des Thrones iſt auch die Ihre , erlauchte Gräfin ! WieSchlagfertigkeit und die Blößen ſeiner Gegner . Er war widerwillig dem Ruf ſehr die gegenwärtige Lage ſchon in Ihre Privatangelegenheiten eingreift , habenzur Gräfin gefolgt ; im Verlauf des Geſprächs hatte ſich ihm indeß ein Gedauke mir Ihre Worte bewieſen , als ich eintrar . Die Fruchtloſigkeit Ihrer Vor⸗aufgedrängt , der ihn im Augenblick faſt betäubte . ſtellungen bei Seiner königlichen Hoheit und die dadurch Euer Erlaucht aufge⸗„Bielleicht gäbe es ein Mittel, “ ſagte er zögernd , „ Man müßte Seine zwungene Stellung hat mich tief ergriffen . Ich war im Begriff , Euer Er⸗königliche Hoheit ohne ſein Mitwiſſen , vielleicht gegen ſeinen Willen von dem laucht einen kleinen Poſten Staatsgelder , welcher ſich zufällig in meinen Händenverhängnißvollen Schritt zurückhalten , unter dem ſein Thron und die ganze befindet, einſtweilen zur Verfügung zu ſtellen , in der Hoffnung , bei einem end⸗Zukunft ſeiner Dynaſtie zuſammenbrechen kann . Und dazu bedürfte ich Ihrer giltigen Sieg des monarchiſchen Prinzivs und der Wiederkehr würdiger Zu⸗
ſtände die Verausgabung vertreten zu können . “Die Gräfin erbleichte .

„ Die viel beträgt die Summe ? “ fragte die Gräfin kurz und raſch auf⸗„ Gegen ſeinen Willen ? O, Sie kennen den Fürſten nicht . Er iſt athmend .
heftig und ſein Zorn würde keine Grenzen finden , wenn er eine Ahnung „ Das Dreifache der von Euer Erlaucht von Seiner königlichen Hoheitdavon bekaͤme ! “ erbetenen Summe “ , verſetzte Reinhardt leichthin . „Leider iſt durch die Weiger⸗Reinbandt war es nicht unbekannt , daß die Scenen zwiſchen dem Fürſten ung Euer Erlaucht , auf eine Sinnesänderung Seiner königlichen Hoheit hinzu⸗und ſeiner zuweilen allerdings zu einer beſonderen Lerbofteke ais⸗ wirken , meine letzte Hoffnung verſchwunden . Die ſiegreiche Revolution wirdarteten , aber er bußte auch, daß die Gräfin ſich die Verſühnung jedesmal es an Anklagen gegen mich nicht fehlen laſſen und ich muß mich daher vorbe⸗theuer bezahlen ließ .

reiten , ſtrenge Rechenſchaft ablegen zu können . “„ Er müßte eben keine Ahnung davon bekommen, “ meinte Reinhardt Die Gräſin ſchaute mit gefalteter Stirne zu Boden . Ihre ringgeſchmück⸗
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Zweile ) B 0 i 1Weiße Herren⸗Oberbemden Paſtamit ſicherem Erfolg entgegengetreten 10, d. Schneider Bonif . Rothkapp e. B.

S9
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9

Glasdoſen per St , 0 Pie. 5 Synhnn Pend Dreher e, S⸗
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——— 8 — —

7. d. Kübler Wilh . Kaiſer e. T. Ida
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im Palaſte zu Münſter . Zeit : 153 “
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9 haft b. 6 0 8
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11902
1. 8

63 Heinr . , S. d. Händlers Heinxich

— 5. Gottfr . Trampler , 9 Heß, 13 St .
Setragene Schue und Stieſel Suntiit B r

44 Pauline Beckert . 6. Hermine Lniſe, T. d. Kaufmanns
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5 von K. Telman enthaltend , demnächſt auch der neueſte zum Waſchen und Bügeln wird ange⸗ Mott , nion und Vorbereitung

oman von uommen und billigſt beſorgt G 8, 13, Dez . Getraute : unmitte bar vorher ,
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welcher gleichzeitig mit dem franzöfiſchen Originale erſcheinen wird .

Abonnements für das am 1. Januar beginnende I. Quartal
1886 zum Preiſe von

Cath . Boch .
Franz Marggraf , Bureaudiener m.
Eliſ . Böhler .

Concordien⸗Kirche ,
10 Uhr Prebigt .

Rikolaus Gutfleiſch
O2, 1 ,

empftehlt ſeine Glanzwäſcherei beMk . . 25 B 5

3
— promnter Bebienung . 3 — — Herr Stabtyfr . Hitzig⸗

exl . Beſtellgeld ) , werden bei unterfertigter Agentur entgegengenommen
5. Friedr . Hüllſtrung , Kaufm . m. 1 95

tell 1 tig 0 r entgeg 1 4 5 S 11 Uhr Kindergottesdienſt⸗

924 95 5 Getragene Kleider, Schuhe u. Stieſel Emilie Nieten , 90 10

ene Abonuenten erhalten die Zeitung bis Eude ds . kauft zum höchſten Preiſe . 91510 8. Herm. Grotta , Kaufm . m. Ida 2 Criſenlehe Kaufmann.
r Ehriſtenlehre .

Mis , gratis , enſo , auf Wunſch den „ Deutſchen Börſen
⸗ Karl Cono , E 4, 5. Mayer Herr Stadtpfr . Hitzig und

9 pro 1886 . “ 8. Wilh . Hab 9
uſergte 35 Pfg , die Colonelzeile . Ein tüchtiger Schneider empfiehltf . Cath Bor Herr Stadipfe Ahlent

Mannheim , im Dezember 1885 . 12590 ſich i. Anfertigen von Herrenkleidern 5 6 Uhr Predigt .
3

A St 1
aller Art . Reparaturen werden gut

8.
1 5 Herr Stadtv . Kaufmaun⸗

zKü . und billig beſorgt bei 12358 . Carol . Kiemle gb. Rambacher .
Agentur der Fraulfurter Zeituug : g beſorcgk

be 0 1 14 10. Joh . Maih . Mürdian , Kaufm . m
10 Uhr PredigtAnna Laier .

Herr Pfr . Fingabo ,3
3 0

Sig mund M eisel , Die Dreberei von Emil Fiſcher Dez. Geborene :

E 3 , 17 .
0 8, Sempfiehlt ſich im Repäriren 5. d. Eiſengießer Ph . Brittinger e. T. Diakoniſſenhauskapelle ,

——
— von feinen Ballfächern, Kunſtgegen⸗ Charlotte. 8 Uhr Abendgottesbienſt .

eeeeeeeeeeeeee e e e e Soe
aghkſche Geneie

— 8
— atholiſche Gemeinde .

5 — 3. d. Kanfm. Carl Orl

81 K 2, 150b, 4. Stock . * 8 Pianino ei Seſuneetrge ,
— 8 9 2. d. Kaufm . Aug . Saalfeld e. T. 3. Sonntag im Advent . 13. Dezember,

8⁵ Antertigung 0 Ongett nen, Pilig abtugchen. 10640 Bohr , Rarie erehe
6 Uhr Frühmeſſe ,

—
* 83 kreuiſ Neim B 4 1 8u . 6. d. Maurer Georg Senftleber e. S. 8 Uhr Militärgottesblenſt⸗

von
— 85

Maunfeim L 11.

—

Heskl .
Georg .

½10 Uhr Ha
und An Pre⸗

2 0 Neue und gebrauchte Keiſe⸗ und 4. d. Heizer Joh . Schneider e. T. igt und Amt,

Kuuker Aigen und Jilchtz , 8 2 912⁵ 2— 7, d. Kaufm . Wilh . Reuther e. T 2 Uhr Chriſtenkehre,
5

5 auch aus ülteren Herrun⸗Amügen en ne e e ee e eeft

Seb —
9 68 11662 T 2, S, 2. Stock . 6. d. Locomo ivführer Joſ . Bohner e. In der Schulkirche .

33 enſo einfachere Kleider werden raſch und billig 3
T. Emma Luiſe . 9 Uhr Kindergottesdienſt

8
ansefertigt. 12444

S 8 Heilun radik
7. Schloſſer Georg Stohner e. T. Im ee

en

E 8 S
Anna . 8 Uhr Singmeſſe .

8
— K 9 15b, 4. Stock . 2

65
H

11 4 2. 0 * Georg Schwind 4 Uhr Abendprebigt⸗

e. T. Paula Anna Sofie . i.

Sessssessseseéesses 0 21 SPSle , 2. d. Kaufm . Rich . Harniſch e. T ½7 uhr Fr
—

1 1 Eugenie Sofie Eljriede
e 1

Krampf - u. Nervenleidende , 5 Schwie Wiih W 8 Uhr Hingmeſſe mit Prebigt.
Das, einſte engliſch bohlgeſchliſfene ie an , Eie a ,

,

24 80 fälle bis heute. Broſchüre mit voll⸗ 0 5 ſſe .

Silberfaht⸗aieneſer unter Beifügung von 50 Pfg . in Brief : Carl Auguſt
3 3 Ja6 Uhr Vesper .

9

Padün
ee 5F5FFFFFFC

marken von 106870 6. d. Händler Heinr Heß e. S. Heinr ſ10

5 2 — intut den ſtärkſten Bart mit Leichtigkeit Weſtliche Cronber⸗] 5. d. Maurer 1 —. 3

Ichez
gegen Garantie . Dasſelbe nimut den ſtärkſen Barr mit“ ichtigkei Dr B 3 48 Weſtliche Cronb d. M Jac . Müller e. S

3

—
— ————

8 Sagen wiere ngekauſcht werden PB. 0a8 , 33, Jae . Heinr . Alilatholiſche Gemeinde ,

5*
En SGil1 N rankfurt a . M. 7. 5. Schneider Carl Leitzi S. Sonntag .

un Stauz Echiliug, Friſeur , Naunhein . —
. Bihe Bs io u , Soltabtenß

4
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113 . Dezember .
Sseesessseees

Eünstliche Zähne ?
ohne Herausnehmen der Wurzel ,
ſchmerzloſes Zahnziehen u. dauer⸗

haft Plombiren , Nervtöbten .

Zäyne werden gut gereinigt ,
Bahnpulver , das die Zähne in
beſtem Zuſtand erbält ,

Jahnttopfen , Zahnbürſten
von den feinſten bis zu den

Saricge Berts - Benung .

Lager in Tuch, Burkin⸗ und Ueberzieherſtoffen .
—

Einem geehrten hieſigen undauswärtigen Publik iermit di b Mitthellung , daß i i

Manufakturwaaren⸗Geſchäft von H 15 13 acten O 8 5CF —
eο

SSSe,αie5
IJ

bidigſten . Gebiſſe werden von

Lit. E . , 4 — 4 2 Morgens bis Abends geiertigt .

3333
2 Nur die feinſte Sitzungder Zähne

—5 verlegt habe. Dem Eintauf meiner neuen Waaren habe ich in jed er Hinſicht die größte Sorgfalt gewidmet und bin ich durch unter Garantie b
zu ganz außergewöhnlich billigen Preiſen zu verkaufen . Unter Anderem werden nachſtehende Arukel , 80 6 Frau E. Glöckler ,

abgegeb n :
75 5 S. N v. Zahnarzt Glöck⸗ &

1 —— rei wollen , ſeither 90 Pfg . jetzt 75 Pfg . / Créôpe Plaids , ſeither 90 Pfg . , jetzt 65 Pfg . —3 5 2 1 a6 K 1 8. 2. St .

— Kleiderstoſſe reinw . ◻ 53 14 do. 53 860 „ 36 „ 33 — Sprechſtunden von Morgens
—

30 Cachemir alle Farb . reinw . „ . 8s0 „ „ . 20 „ 38 / einfarbige Kleiderstofkfe , 90 „ „ẽ 65 „ 2 5 *
67 Uhr bis abends . Sonniags &

— 10
Croise alle Farben , reinw . „ 18 ) „ 1920 „ 3 6 * Beitzeuge , waſchächt 3 8 328 2 S ſird auch Sprechſtunden. 9171 ＋

S / . Serge , rein wollen „ . 50 „ „ . 10 „ 2 ¼ Cattun zu Uiberzüge SSS
8

eeeseee eeeeeeeee

Mein Lager in allen andern Artikel , wie Tuch , Buxkin , Hoſen zeuge , Barchend , Bettdrell , weiße Leinen ,

2 Baumwolltuch , Schirting , alle Arten Hemdentuche Bet,tücherleinen , Handtuchgebild farbige Hemden⸗ 8 Tcht nur Kadlaers Hühneraa⸗

2 ſtoffe , Unterhoſenbarchend , Rockzeuge , Kattan , Druckattun , Lama , Bay, Baumwollzeuge , Vorhang⸗ genmittel , radiecale . schmerz -

— ſtoffe , Strohfackleinen ſeidene , wollene und baumwollene Cachenez , Unterhoſen , Herrenſchlipps , weiße ſose sofortige Wirkung . Carton

und farbige Taſchentücher , Betivorlagen , Pferde und Bettdecken , weiße und ſarbige Hemden ꝛc. ꝛc.
iſt beſtens ſortirt . 11977

Ganz beſonders mache noch darauf oufmer ſam , daß der Reſibeſtand meines ſeitherigen Waarenlagers , um vollſtändig
damit zu räumen , zu den bisherigen Ausverkaufepreiſen und theilweiſe noch billiger verkaufe . zur Beinigung und Ozoni - irung der

Einem geneigten Zuſpruch entgegenſehend , ſichere ſteis reellſte und billigſte Bedienung zu. Zimmerluft . Flasche 1 25 Ff. , 6

0 8 laschen 6 M. Zerstäuber von 5
Heinrich Fath , II 2 , 19 Ere

. nüchſt dem Speiſemarkt . keit , Schachtel = 50 Pf. , Sämmtlich

42,10

aus Radlauers Rothe Apotheke ip

Lager in Kleiderſtoffen,

— — — — — — — —

ilHerz ;
9

Reeller Ausverkauf wegen Geſchäfts⸗Verleguug . 2
Um mein großes Lager möglichſt zu räumen , habe ich die Preiſe ſämmtlicher Waaren

weſentlich zurückgeſetzt und empfehle beſonders eine große Auswahl

2 8

54
2

mit Flasche und Pinsel 60 Ff.

E 2) Radlauers Coniferen -Geist ,
von prachtvollen Tannenwaldgerueh ,

Lager

aller

Arten

Leinen⸗

und

ee

e

abn

ieee

iiee

een

ieen

e

i

bosen , prümiirt mit der Goldenen

112 10 Medallle . Depöt in Mannhein
50

———
in der Expedition der Badischey

Volkszeitung E 6. 2. 11973
— — — — — — — — — —— — —

C. Ruf
Grossh . Bad . Hof-Photograph

Hannheim , 4 2, 7.
NB. Auch die größte Zahl der zu Weihnachten an mich gelangen⸗

den gefl . Au' träge , be üglich
kägend

einer Art der neueſten Porträt⸗
photographie , bin ich in der Lage , pünktlich und mit aller
Sorgfalt auszuführen , da zahlreiche künſtleriſche Kräfte gewonnen

wurden , um jeder Arbeitsüberhäufung zu dieſer Zeit ihunlichſt begeg⸗

nen zu können . 10223

ſüwat b farbige Cachenitg Ind Skidemenge.

Damenkleiderſtoffe , Hautes Nouvauteés

und ſolide Stoffe für Hauskleider ,
eine Parthie Tuch , Buckskin & Kammgarnstoffe

für Herren⸗ und Knaben⸗Anzüge .

Mein großes Schuhwaarenlager
iſt für jetzige Bedarfszeit in allen mözlichen Attikeln auf das reich

haltigſte ſortirt , woran ich geehrtes Publikum ergebenſt erinnere

Bei bekannter ausgezeichneter Qualität verſichere ichmeine Abneh

mer, um bei der großen Conkuctenz nicht zurüt zu blerben

für alle Artikel die niedrigſten hier vorkommenden Preiſe.
Hochachtungsvoll 11447

Jacob Hartmann , Sen .

Breiteſtraße P 1, 3 .

Sämmtliche zu Ausſtattungen nöthigen 9978

Leinen - und Baumwollwaaren ,

2

—3

Wollene Bett⸗Teppiche in den neueſten Farben ,
Eréme und weiße Vorhangſtoffe , abgepaßt und am Stück , ſowie alle für den

Winterbedarf nöthigen Artikel .

Indem ich dieſe günſtige Gelegenheit , gute reelle Waaren zu wirklich billigen
Preiſen einzukaufen , einem verehrl . Publikum von hier und auswärts empfehle , ſehe ich

recht zahlreichem Beſuche entgegen und zeichne
Hochachtungsvoll

Karl Emil Herz , 0 4, 6 am Strohmarkt .
4

— — — — — — — — — — —

Kleinste Abzahlung . —

Eigen, Reparatur - Werkstätte . “

ateut-Kayſer⸗Maſchine
mit Gnoyflochapparat Karl Piund

wird allgemein als „ Univerſal⸗Maſchine “ anerkannt , denn ſie iſt die Maſchine der 61 , 4 ( GGeeiteſtr )

höchſten Vervollkommnung !
2 — — —

5 8 An 0 große Leiſtungsfähigkeit , 5
Arm PE *

8 urchgangsraum , ſchließlich die hochfeine Ausſtattung machen dieſelbe zur 5
5F5

EMaſchine der Zukunſt .
N Geſchäfts⸗Eräffnnng & Empfeh

Einem hieſigen und auswärtigen Publikum mache biermit die

unzeige , vaß ich am hieſigen Platze , im Hauſe des Herrn Kleider⸗
fprr

Prämiirt auf allen beſchickten Ausſtellungen , darunter :
fabrikanten Stern , Litra K 4 , 3, eine

Erſter Preis : Patent - Ausstellung zu Frankfurt a . M . 1881 . ) 5

Große goldne Medaille : Laudes - Ausstellung Nürnberg 1882 . V Schreibmaterialien⸗ , Papier⸗ &

Preis⸗Medaille : Health - Exhibition zu London 1884 . Galanteriewaaren⸗Handlun
Silberne Medaille : Antwerpen 1885 . 116800eröffnet babe .

9 Hee
* Durch langiährige Thätigkeit in dieſer Brauche und billige Ein⸗

fſ

käufe bin ich im Stande , meine Abnehmer billig und reell zu be⸗ 0
dienen und bitte um geneigten Zuſpruch .

222

Durch außergewöhnlich
vortheilhaften

Gelegenheitshauf
einer ſehr bedeutenden Par⸗
ihie ſolid und geſchmackvoll
gearbeiteter

Kegenſchirme
bin ich in der Lage dieſe für

Feſtgeſcheuke
beſonders geeignete Waare

zu ſehr herabgeſetzten Prei⸗

ſen abzugeben . 12426

Die Univerſal⸗Maſchine beſitzt außer ſämmtlichen neuverbeſſerten Apparaten , *
darunter verſtellbarer Soutacheur und verſtellbarer Kortleleinnäher auch den mit der Mit Hochach ung

goldenen Medaille preisgekrönten Gottfried Trampler ,
4, 3 .

Hemden MaaßAlleinverkauf für Baden .

MWarz EBlein .Tudwig Biow , D 1, 11 .
S—

Beräanttortlich für den Bedaffionelen Thenl NFre , ſür den Nelamen - und Inſeraten - Tbeil §. X. Verle , beide in Manndeim .

„Fateut - Kayser- Knopfloch- Apparat“
ohne welche eine Maſchine der Neuzeit unvollkommen iſt . — Bei dieſem einfachen

0 Apparat genügt das Umdrehen eines Knopfes , um Stickſtiche , Zierſtiche , überwindliche

Näthe zu erzielen und mit einigermaßen geübter Hand täglich bis 1000 der ſolideſten

8 * und ſchönſten Knopflöcher in Stoff , Weißzeug , Leder ꝛc. herſtellen zu können.
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B. Selte ?

0
8 1 6

9
8 der ASsbCiakion Vinicole de

ehlt unter Garantie der Reinheit J ohannes Meier , C. 14 .
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ſteigerung.
Die Erben der verlebten Bürger⸗

meiſter Friedrich Weisbrod Wittwe
Anna Maria , geb. Pfrang von hier ,
laſſen der Erbvertheilung wegen

Dienſtag , den 29 . ds Mts .
Vormittags 11 Uhr .

nachverzeichnete Liegenſchaften auf dem

Rathhauſe dahier wiederholt zu Eigen⸗

thum öffentlich verſteigern , wobei der

endgiltige Zuſchlag um das ſich erge⸗
bende höchſte Gebot erfolgt , wenn ſol⸗
ches auch unter dem Schätzungspreiſe

bleiben ſollte . Im letzteren Falle bleibt

jedoch obervormundſchaftliche Geneh⸗
migung vorbehalten .

1. Einzweiſtöckiges Wohnhaus

nebſt Nebenbau , Scheuer , Stallung ,
Hofplat , Pflanzgärtchen und ſon⸗
ſtigen Zubehörden im Großwinkel
Untergebiet gelegen , einſ . Poſtgaſſe ,
anderſ . Gäßchen , vornen die Haupt⸗
ſtraße , hinten Philipp Wetzel ;

taxirt zu 24000 M .
Dieſe Gebäulichkeiten liegen im

frequenteſten Theile hieſiger Stadt

und ſind zu jedem Geſchäftsbetriebe
geeignet .

2. Eine Scheuer mit Schoppen ,
Stallung , Pflanz⸗ und Grasgarten ,
im Großviertel Untergebiet , einſ .
Adam Pulvermacher , anderſ . ge⸗
meines Gäßchen , hinten die Weſch⸗
nitz , vornen die Poſtgaße ;

taxirt zu 12000 M .
Weinheim , 8. Dezember 1885 .

Der Waiſenrichter :
v. Büren .

Große
9 2

Spielwaaren⸗Verſteigerung.
Wunan , 14. Kezember

—— achmittags 2 Uhr

i Lit . 0 1, 16 im Laden

verſteigere ich gegen Baar :

Schaukelpferde, Puppenküchen , Pup⸗

pen⸗Zimmer Puppen gekleidet und

ungekleidet , Geſellſchaftsſpiele , Schach⸗
telwaaren u. ſonſtige zu Weihnachts⸗
geſchenken geeignete Spielwaaren ,

wozu 6 G brech
12668

Garbrechts Nachfolger .
J . A. J . Brodbeck , Rbcrbnerer ,

Wegen Geſchäftsaufgabe
verſteigere ich am Montag ,

euni Dezbr , 1880 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

G 2, Nr . 17 , gegen Baarzahlung acht
Wirthſchaftstiſche , verſchiebene Stühle ,
ca. 13 Betten mit Bettladen , Nacht⸗ u.

Waſchtiſche , Kleiderſchränke , Komode ,
ein Büffet , Spiegel , Weißzeug und ver⸗

ſchiedenes Silber . 1261

Manaheim , den 12. Dez . 1885 .

üffner ,
Gerichtsvollzieher .

M . 11,000
auf gute ſichere Hyvotheke ſofort aufzu⸗
nehmen geſucht . Offerten unter C. S.
12568 an die Expd . d. Bl . 12568

01,1Breitestrasse 0 ,1
0 er ipfiehlt als

paſſende

Weihnachts⸗
Geſchenke

Atlos⸗Schürze 3 M. 5

Cachemir⸗ u. Lüſtreſchürze 1M. an
Leinene Schürze . 50 Pf .
Unterröcke für Damen 1,25 M.

Taſchentücher in Carton
verpackt

Kragen und Manſchetten 25
Pf.Halsbinden 20 Pf .

Geſtickte Schuhe . 1 N .

Tiſchdecken 1 M. „

Seidene Foulards . 1 . „

Pelz⸗Maffe für Damen 2,50 M/ ,

8 geſt ckte Hoſenträger ,
gehäkelte Gelobörſen , Bürſten⸗

taſchen , Betttaſchen , leinene

De ichen, Hausſegen ,

Uhrtäſchchen , Strinknäule

für Kinder ,

ſowie noch viele andere Artikel

9

9

5
8

2
*

—*
2

zu ſehr billigen
„

Preiſen .
— — — — — — — —

Süddentſche

Bekleioungs⸗Akademie
Siuttgart .

Erſte ört sgekrönte fac wiſſenſchaft⸗

liche Lehranſtult für das Schneider⸗Ge⸗
Wrbe . Einziges Inſtitut Deueſchlands ,
welches nach der weltberühmten beſten

und fcherſten Methode Rouſſel ' s lehrt

Prünemlürt Stuttgart 1887 . 12802

SDirektor : Karl Ost .

8 8

ſſonisRanderf
Franz Friedmann .

empfiehlt als : Weinachts - Geschen ke ſehr geeigbt :

Jabots , Lavalieres , Seid . Tücher , Cravatien ,

Sparkaſſe der Stadt Maunheim.
Für die Sparkaſſe der Stadt Mannheim iſt ein ſtändiger Con⸗

troleur in der Perſon des Herrn Ph . Hug von hier augeſtellt , und

wird die Caſſe nunmehr von Montag , den 30 . dieſes Mo⸗

nates anſangend , jeden Werktag dem Publikum geöffnet ſein :

für

Einlagen : Montag , Mittwoch , Freitag ,
Rückzahlungen :Dienſtag, Donnerſtag, Samſtag,

jeweils Vormittag von —12 Uhr und

Nachmittags von —5 Uhr .

Mannheim , den 23 . November 1885 .

Die Verwaltung :
J . E . Dresler . Ehmann .

Belkanntmachung .
Am erſten November d. J . trat ein von uns errichtetez

12473

Mubeitervermittelungsburean für Cigarren⸗ 1. Tabakarbeiter
in Thätigkeit, welches durch Herrn G. P . Sperling , 0 2 , 22 verwaltet wird .

Wir bitten Arbeitgeber und Arbeitſuchende ſich an daſſelbe wenden zu

wollen , woſelbſt nähere Auskunft koſtenfrei ertheilt wird .

Der Borſtand des Tabakvereins , Mannheim
K. Diffené . 10974

Saumel-Holkerel Hannbein
S = T 18 .

Reine Kuhmilch per Liter 20 Pfg . , abgerahmte Milch ( Süß ,

per Liter 12 Pfg. , bochfeine Taleibutter , Mainzer Haudkäſe
und weißen Käs empftehlt

J . Dettweiler .

Nec karau .

Gasthaus „ Ium Eichbaum -
gum Beſuche meiner Lokalitäten lade ein geehrtes Publikum , ſowie ver⸗

ehrliche Vereine und Geſellſchaften , denen Saal mit Klavier unentgelblich

zur Verfügung ſteht , ganz ergebenſt ein und ſichere , bei prompter Bedienung

gute Speiſen und Getränke zu.
1094²

Hochachtend

Ph . Rathgeber .

PDcutscher Kaiser ! 4 9,
Samſtag , den 12. Dezember

Großes Schlachtfeſt .
Abends 7 Uhr : Streich⸗Concert , mit Ausſchanr von Pochleigen

Lagerbier aus der Brauerer Sick in Speyer , wozu einladet 12616

J . Keller .

——————— —— — — —
Sii Sne . 8 1287

0 FassuUe — — — D—4 07 e —
377

Per 1. Mätz eiue Wohnung aus —J Piecen be⸗

ſehend , zu niethen gejucht. Näheres in Verlag.
Wegen Geſchäftsaufgabe verkaufe ich von

heute ab

3 Stick Arbeitopferde
mit oder ohne Geſchirr . 12586

Hebbeshein. Peter Fleck II .

10687

0 3 , 4 , Cafe Witz ,

Fichus , Eckarpes , Barbes
in Seide und Tull . 12619

Chenlle - Tücher in allen modernen Farben .

Rüschen , Schützen . Ballalumen ete .
Das verbreiteiſte deutſche Arbeiterblatt

Das Recht auf Arbeit
Sozialpolitiſche Wochenſchriſt . Auflage 10 . 000 Exemplare

vertritt den Standpunkt ſozialer Reformen auf der Grundlage freier Selbſtver⸗

waltung der arbeitenden Klaſſen . Rundſchau im In⸗ und Auslande , nament⸗

lich auch über die ſozialpolitiſche Geſetzgebung , Fortſchritte der Technik und

öffentliche Geſundheitspflege . Vereins⸗ und Hilfskaſſenweſen . Original⸗Korre⸗

ſpondenzen aus allen Theilen Deutſchlands ſowie aus dem Auslande .

Berliner Poſtzeitungskatalog Nr . 4592 , Münchener Poſtzeitungskatalog Nr . 537

Abonnementspreis per Quartal nur 75 Pf . , frei ins Haus 90 . , unter

Kreuzband M. . 20.
Die Ergänzung auf politiſchem Gebiete zum „Recht auf Ardeit“ iſt das

Deutſche Wochenblatt . ( Auflage 10,000 Exemplare . )

Entſchieden, reichhaltig und intereſſant . Informationen aus erſter Hand . Ori⸗

ginalberichte aus allen wichtigen Plätzen⸗ Berl . Poſt⸗Ztg⸗Katal . Nr . 14653 .

Münchener Poſt⸗Ztg⸗Kat . Nr . 2254 .
Abonnementspreis per Quartal nur 75 Pfg , frei ins Haus 90 Pfg , unter

Kreuzband Mk . 20. — Inſerate , welche in Anbetracht der großen Aurflage

peiber Blätter die weiteſte Verbreitung finden , werden mit nur 20 Pfg . pro

Aip Itige Vetitzeile berechnet .
Wer auf beide Blätter abonnirt , erhält als Sratisbeiſgge den

Süddeutſchen Poſtillon . ( Rebigirt v . Max Kegel . )
Beſtes humoriſtiſches Blatt mit zahlreichen Illuſtrationen .

Recht zahlttichen Abonnzments ſieht entgegen der Herausgeber

Erſte Bezugsquelle
für

75

f0

10700

Tnachis-Ausstelun
II . Dietersche Buchhandlung ,

am Fruchtmarkt , D 3 , 11½ .

hnachtsgeschenke für Puppenküche. !
Größtes Lager von 8

blan emaillirten Kinderſpielwaaten
verkaufe ich zu den billigſten Preiſen ; auch verkaufe ich eine Parthie
emaillirte Kochgeſchirre mit Schönheitsfebler “ zu Fabrikpreiſen.
Neuen patentirten Kohlenlöffel aus ſchmiedbarem Gußeiſen , der

alle andere an Haltbarkeit überirifft , gebe ich per Stück zu 50 Pig .
9 * Schönheitsfehler an den Kochgeſchirren beeinträchtigen den Ge⸗

brauch nicht , ſie ſind ein Zeichen ſcharfen Einbrennens der Gläſer .

Die Bude befindet ſich Spenglerreihe , Eingang vom Kaufhaus .

Hochachtungsvoll

Blaue Sieben .
NB. Man bittet höfl , auf die Firma zu achten . 12669

e

1 88

Zu Weihnachtsbäke
empfehle den geehrten Hausfrauen

feinſtes Confect⸗Mehl per Pfund zu 20 Pfennig

„ hierländ . „ 85 5
ſein Melis- Brob⸗, Staub⸗ u. Puder⸗Rafſinade , fein ausgeſachte
Bende Haſelndiſe, Drageat u. Eirronat , Roſinen , Corinthen ,

Sultaninen Banille , Pottaſche ſchönſte Orausen a. Eitronen ,
Ferner feinſte Punſch⸗Eſſenzen u. Liquenre zu den billigſten Pretſen .

Ferd . Schotterer , E 7. 1I . Kircheuſtraſe.

Zur gold Skaube, Oelkentlichen Dank .
H 4e 4. Ee rau M. Spätb , Hellkünſtlerin⸗

Seiſe ants Se 1 9, ſtatte “ ich hiermit öfſentlich

kraut
meinen Dank

6 00 1051 nes Kindes , welches den blauen Huſten

hatte . Ich fühle mich daher verpflichtet

undh
ſa

„ allen Eltern und Alle , welche das gleiche
wozu höſl einlab Unglück haben mit ihren Kindern, dieſe

L. Lanz Wwe .
Frau auf das gewiſſenhafteſte zu

empfehlen . 12597

Fst . Esparsettenhonig,] Siannoein in Baenbe me ,

täglich friſche
— — — — —

Süssbutter , Soeben eingetroffen große

friſche Butter Zün 8achen, und Snn in Muſt
fr. Deniſthe and italieniſche Th Mayer,

Eier 9 Modes 0 5, 8.

12617
——— ——

empfiehlt
—

83931 10
1. Echilinpſche Verualtung, Handschuhen

*E B. 1. ain Frachtmarkt .
ſoeben erhalten . 12611

Ftiſches Rehragonk küeree Maer
Modes , 0 5, S.

per Pfund 30 Pfg . , — — — — —

Haſenragout Fuollardsu.Uinſclagtücer
per Pfund 40 Pfg . 9108 n großer Auswahl vorräthig , gu t

J . Knab 0 2, 3. und äußerſt billig bei 12610

Die größte und ſchönſte
Therese Mayer ,

2 littſ 0
Modes, 0, 5 8 .

Schlittſcuhbahn
oöne Gefahr , befindet ſich oberhalb der

Hahn ' ſchen Ziegelhätte am Friedhoſsweg . Chenillentüchern
12620 Die Unternehmer . en eingetroffen bei

Wegen Umzug ſind bei mir noch ca. Therese Mayer ,
100 Zeutner „ 12592˙ Modes 0 5, 8 .

Ueberrheiner Kartofel ,
per Zentner 2 Mk, , ˖billig zu verkauſen . - Resta8

Wieber , K 3, 12 .
Hotskeskauan

7
—2 2

Fürgegelliebhaber Lölnischer Hot,
ſind neue Kugel und Kegel einge⸗

nahe hem Staytbahnhof ,

126185

12607

— — — — —

8

12650

troffen . 12579 Anerkannt ut und 0 0 90
von M. .5

— —
Beſitzer : Poal 418 Ronsdork .

Gernsbach. St . Blaſien .

Hoötel zum Stern . Kasthaus 2 . Krone .
B. Speirer . 12807 Suie te billige Speiſen und Ge⸗

Reine Weine . — Gute Biere . — Ausge⸗kränke . Promple Sedienung bei billigen

zeichnete Küche . — Billige Preile . Preiſen. 82808



. Geite⸗

in den neueſten und geſchmackvollſten

A , Gold -
elte. -Körben , etc .

0

nach Maaß .

Aufertigung ganzer Ausstattungen .

4 Cebrüder horn. § 1, 4. Bruteslacse

II5 Atelier
5 Clle

9

Kunststrasse N 4 , 11 .
Aufträge jeder Art für Weihnachten werden bis zum 22. Dezember 90

entgegengenommen und bestens ausgeführt . 11856
Auknahmezeit von —3 Uhr

—— — —

empfiehlt ſein Lager in

Herkeu⸗ , Danen⸗ und Kinder

Rehenſchirmen
beſonders zu Weih⸗
nachtsgeſchenken ge⸗
eignet . Ueberziehen und

ſchnell und

bill ig. 12117

P10 . Handſchuhe! PI,b .
0 Weihnachtsgeſchenken empfehlen in größter Auswahl 0 rühm⸗

lichſt bekannten Fabrikate : 11352

Glace⸗Handſchuhe , Kammgarn⸗Handſchuhe ,
Däniſch . Handſchuhe , Seiden⸗Handſchuhe ,
Wildlederhandſchuhe , Pelz⸗Handſchuhe
Waſchlederhandſchuhe, NR

Cediegene MWaare ! Billigste Preise !

Umtauſch jederzeit gerne geſtattet .
Fortſetzung des Ausverkaufs in den ganz billigen

—. 5

F. T

E. Bartenstein ,
Schirmiabrikant

2 * a unhei m.
—.

55
E 22 . ＋.

W̃
D

Blumen⸗ Arrangements 40

Herren 8 ſhe.

Kehueiſten , gefraißten Tiſchfüßen ,

MAMNIEI

5 0 halte zu ſehr billigen Preiſen beſtens empfohlen .

Liegen- und Lammleder - Glacé - Handschuhen . !

Gebr . Eckert
— Paradeplatz, P1 , 12.

Sebr . Stadel ,
Juweliere und Uhrmacher

D 3, 10 Mannheim D 3, 10
Fruchtmarkt Planken . Fruchtmarkt

Reichhaltiges Lager in :

Jumelen , Gold⸗ und Jilberwaaren , Chriſtofle⸗Seſtecke ett .
Goldne und silberne Herren - und Damenuhren ,

Wand - und Standuhren , Wecker ete . 11900

Auswahlſendungen . f
Einkauf und Eintauſch von altem Gold und Silber , Perlen , Brillanten ꝛc.

8

Muflalien - And JufeumentenhauplungHoſ⸗, Kuuſt⸗ ,
von

5
10871

0 3, 10 K. Terd . Reckel , 0 3, 10
Musikalien - Leihanstalt .

Ahonnements können täglich begonnen werden .

ee ees6666
D , 1 . D à , 13

Emil Schenck
empſiehlt in reicher Auswahl für Tapiſſerie⸗Zwecke :

krarren, Ouasten, Marabouts?
eto . etc .

jun von Buntficereien u. Körbchen .
igen auf Paſſementerien jeder Art , in der Fabrik

6S.
H. Langeloth gefertigt , werden entgegengenommen

ns geliefe 12598

———
8

— — —

Badiſche —— — 5 — — SSS

Rul . Hermann ' s
Buchh aradlung

Ecke von Planken 5 Strohmarkt .

6 Reichhaltige Auswahl von
5

Fest - Geschenken .
Cataloge gratis . 12486 %

Hein reichhaltiges L ger in :

aller Art ,

ſteine , Marqüeterien , 0Einlagen für Nähtiſche , Chatullenblättchen ,

8 Nähtiſch⸗Einſätze , Sekretair⸗Schubkaſten , 8Secretair⸗Einſätze ꝛc . X

—
90. Desz, Lubmwigshafen d. Ph. ,
3 am Markt .

—
— grösserer Abnahme Rabatt . 9

öcSchalis Eölubs und Inpiclluns
8 .

64 , A. Cigarren . (4,21
Ich jedem Raucher einen Verſuch meiner abgelagerten , hochfeinen

Eigarren in allen Vreislagen , ebenſo

paſendſes Weihnachtsgeſchenk 46
in otel Kiſtchen zu herabgeſetzten Preiſen und gewähre den verehrlichen

Vereinen
für Einkäufe zu Weihnachtsbeſcheerungen Fabrixpreiſe .

Das Cigarren - Lager 6 4, 2l : W . Ridinger .
Billigſte und beſe Be zugsgurlle für Wiederverkäufer .

B — 5 mach Auswärts .

werden nach Operateur Mäſſels Methode ohne Meſſer und ohne Pflaſter
binnen wenigen Minuten entfernt . 12279

J . Kost , E 5, 1.

Sämmtliche Weihnachtabückereiartikel
empfiehlt billigſt 12519

M 5. 12 . G. M. Habermaier , M 5, 12 .
999096 6 6 0000

3
Zu Weihnachten ! 8

—
Empfehle mein reichhaltiges Lager in G

2Schuh - Waaren ?
ſowohl in Filz als auch in Leder . 65

Lager in Kinderſchuhwaaren .
Sigmund Kander ,

3
Neckarſtraße 8 1 . 9. 68
SSεααοοðκt²el̈

zeihnachte
empfehle meine reichhallige Auswahl in :

ächten Elfenbeinwaaren ,
als : Armbänder , Brochen , Colliers , die neueſten Muſter in 89
Manſchetten⸗Knöpſe mit Wappen u. Monogramm owie aller Art
Schmuckgegenſtände . Großes Lager ächter Meerſchaum⸗ und
Bernſteinſpitzen , Tabakspfeifen , Spazierſtöcke , Schnupftabaks⸗
doſen , Schach⸗ und Dominoſpiele zu ben billigſten Preiſen .

0 , I. Rich . Adelmann .
und alle in dieſes Fach einſchlagenden

ſchnitzereien werden auf ' s ſorgſältigſte ausgeführt . 10792

Oie hohen Herrſchaften werden ganz beſonders auf den

Großen Ausverkauf

Chinesischer u . Japanesischer Waaren
während der Weihnachts⸗Meſſe ,

aufmerkſam gemacht .

EEEEE

Quer⸗Reihe am Kaufhaus ,
12542

EEE

125250

Hühneraugen , Hornäſtel & Warzen

15 —4 ender⸗

ararbeiten
auf

das

Elegante
11980

HSeur, E

5 .

..8 10076

8 921HK
——
—
—
—

6—9 60

Aeltere

Inſtrumente

werden

in

Fabr

nos

in

erſter

Qualität

zu

Fabrikpr.

à

500—900

Mark.
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75Reupflehlt

krenzſ.

Pian

Kauf

genommen,
⁴

Lere Flaschen
* werden fortwährend ge⸗

0 kauft bei 11581

Serp .
Kr

kauft L. Herzmann , E2 , 12. [ 9146

Zerbrochene Porzellan⸗ , Glas⸗ und
Marmor⸗Gegenſtände werden dauerhaft
bei A. Wiek , D 5 , 1 reparirt . 9158

Wfänder werden unter Verſchwie⸗
genheit in und aus dem Leihhaus be⸗
ſorgt . L 4, 10. 12506

Pfänder werden in und aus dens
Leihhaus beſorgt . 10658

T 1, 9, 2. Stock , „ weiße Taube . “

Aufgepaßt .
Ein großer Transport

. — prima Kälber iſt ſoeben
eingetroffen und wird

Per Pfund à 40 Pig . ausgehauen bei
112558 Metzger Hellinger K 4, 16 .

Alle Arbeiter
bekomnien ihre Schürze weiß , blau 10688grün ,

13 ſie nur zu L. Dersgehin⸗

Fuſer⸗ l. Buldeſff,
das ſeit 34 Jahren in beſtem nachweis⸗
lich rentablem Betriebe ſteht , iſt ſammt
Raſir⸗Stube und auswärtiger Kund⸗

ſchaft unter günſtigen Bedingungen zu
vermieihen oder zu verkaufen .

Offerten unter H 11740 , an die
Expedition ds . Blattes . 11740

Sophageſtelle
ſehr billig zu verkaufen . E 5, 28 .

Ein gut erhaltener
Küchenſchrank zu verkaufen . 119

20 1,8s im Laden .

Zu kaufen geſucht ein 1244⁸

Ladenſchrank
mit Glasaufſatz . Gefl . Offerten unter
G. G. 12443 an die Expd . d. Bl .

1 zweirädriger Handkarren
mit Kaſten billig zu verkaufen . 11588

Ferd . Aberle F 4, 16 .

billig zu verkaufen .

8 Stück gebrauchte , aber noch gute
Dezimalwaagen von —25 Ctr⸗
Tragkraft billig abzugeben . 11582

Serd . Aberle F 4, 16.

50 Stück Bügel⸗ und Pferde⸗
teppiche billig zu verkaufen . 11685

Ferd . Aberle F 4, 16 .

Alle Sorten gebrauchte Seſen und
Ofenrohre , ( Wormſer⸗ , Oval⸗ und
Saukopföfen ) billig zu verkauſen .
11534 Ferd . Aberle E 4, 16 .

Ein Wirtöſchaftstiſch Aal 581
ſtändigem Kegelſpiel , 1 Dezimal⸗
waage von 10 Kilo Tragkraft , billig
zu verkaufen . 11586

Ferd . Aberle E 4, 16.

Wegen Wegmg
ſind in 0 1, 19 , 2. Stock Küchen⸗ und
Kleiderſchränke , Schreib⸗ , Waſch⸗ und
Nachttiſche , Stühle , Plüſchgarnitur , 4
vollſtändige Betten mit tannen . Bett⸗
laden , 2 halb und 2 ganz franz . Bett⸗
laden mit Roſt , 2 Conſols mit Mar⸗
morplatten , Bilder , Spiegel und ver⸗
ſchiedene Gegenſtände faſt neu , 101177

Eine guterhaltene eiſerne 12175

Drehbank
mit Leitſpindel zu verkaufen . K 7, 3

Billig zu verkaufen .

Chifort kre , Gleiderſchränke
Kücher 0 uke , Bettladen , Co⸗
mode und S4liiche , dauerhaft
gearbeitet in K 4. 11398

——



— — ber.

Furbe,
Machnahr

Jacob S

Roſenſtr . 2 in Kaiſers
Muſterabdrücke gratis un

Pfänder werden in und
Leihhaus beſorgt , unter Verſchw
11711 8

Zu kauf en 9001 leichter einſpäniger
wird zu kaufen geſ

Näb 6

frequent
Meter lief,

Seiten und Hi interbau ꝛc. zu verr
event . auch zu verkaufen .

—9

Lundaulet⸗Bat
Sapk , ein⸗ und zwei⸗

ſpännig zu fahren , (auf der Weinheimer
Gewerbeausſtellung mit dem 1. Preiſe
gekrönt ) im Rohbau fertig geſtellt , preis⸗
würdig zu verkaufen . 11919

VPanl Reinig ,
Schmiedmeiſter n Wein heim .

1000
—9 Emt . breit zu verkaufen .

H 2
12061

„ 13 .
Ei noch faſt neues Dorfelder

Billard wegen 5 5 6 zu ver⸗
kaufen . Näheres D 5 12522

Schlitten
leichter , zweiſpännig , zu verkaufen .

Beter Reusland , Wagner
12540 in Weinheim .

Kaiſermantel zu
2⁵⁴⁸ G 3, 19½ , 8. Stock .

9 Drehbank zu
1221 H 3, 14.

855 Sparkochherd zu verkaufen .
117745 H 6 8 Stock .„ —4 , 8.

Betten , Weitzeng. Srauen⸗

Aeder — u verkaufen . 10646
0 3, 20 . 2. Stock , Thüre rechts .

Ein Parthie — e Kauarienvögel
zu verkaufen . 2 4, 9, 4. St . 11787

*—

Stuc Nadſelgen von

12540

—

7. Seite ?

geſtützt auf die beſt

gſtens Neujahr
wandert ,

Sauügniſſſe,
ſuch

472

5 5 9
E u nerin⸗S
in Mädche

amilie 20

i 10f45 Midc

[ ( Näherin ) ſucht einige

5

Beſchäffifigung
1 Flicken u. Ausbe eſſer

1
4

shauſe ſucht eine
Haber ſeparates

Immer ,
Tage Senh — im öbean Stockwerk ge⸗

egen zu miethen . 12480
Näb . U 2, 8, 4. Stack . 17⁰⁴

Eine 7750 Frau ſucht
H12125 1635

Eine zunge Frau
dienſt oder Bureau zu rei 2

—
Q 4, 17 Hinterh . 2. St .

Eine geſunde zweitſillende Sch
amme ſucht Stelle

705
Weihnac

oder Neujahr . 0
—

12510

10 6Eine kinder ſüe

vom Lande W95Stelle als
Haus,hälterin oder Köchin . Nähe

lag .
zine geſetzie Perſon ſucht 1

iel zu einer kleinen Familie .
447 4, 3, 2. Stock

Ein 1 8
häuel. Arbenten Itez ficht, ſucht 0

Näheres R 4, 8.

9 9AssOclé besücl.
Ein Geſchäftsmann ſucht zur Ver⸗

größerung eines rentablen Geſchäftes
einen Theilhaber mit eiwas Capital ,
welcher die kaufmänniſche Leitung

übernimmt . 12571

Offerten unter P 6971b

Haasenstein K

Mannheim .

Zwei tüchtige

Schwelelkiesbrenner
geſucht. 12574

Näheres in der Expd . d. Bl .

Tüchtige Proviſtons⸗Reiſende
werden für einen lohnenden
Artikel geſucht . 12071

A, 6 , parterre .

Gute Kartoffel in großen und
kleinen Parthien zu verkau 12062

3,8, 13 .

Swei gut erhaltene Siolten zu
verkaufen .
Hebamme . 2E 2, 2296

Eine noch neue

SitBer
zu verkaufen . J 3, 25 . 12467

Chiffonniers , halbfranzöſ . Bettladen
mit und ohne Roſt , Waſch⸗ und große
Kommode mit vier Schubladen , alles
ſauber und gut gearbeitet , billig zu
verkaufen . S 2, 2, part . links .

Eiue faſt neue9 KihuaſHue.
zu verkaufen . B 2, 1

Sop 5
ſehr ſchönes zu
11920 G 5. 19, varterre .

Gebrauchte Remontoit⸗ u. Cylinder⸗
uhren für Herren und Damen , gut
gebend , zu verk . E 7, 8. 12614

Ein Taſelclavier
Hillig zu verk . G 7, 30, 1. St . 12431

Harzer Hahnen ,
ſeine Sünger, 998illig zuverkauſen.
11965 6. S

Ein gut Ghalkene Taſelkliabt er
zu verkaufen . 12180

M 1, 2/ , 3. Stock .
Etſerne Speißt⸗ agen u. Speiß⸗

ſiehen zu verk . H , 8. 11796

Näh. — —
—5

11644

Ein guter Rockarbeiter auf Woche
geſucht . C 7, 21. 11592

Dos conceſſionirte internationale

Stellen⸗

E . Kann in Siraſburg
bedient die werthen Herrſchaften und
Gewerbetreibenden koſtenfrei und erſucht
955 gefällige Vacanzen . 11966

Stellenſuchende jeder Art , beſon⸗
ders auch Hötel⸗ und Restaurant⸗
Personal werden jederzeit gut placirt .

Internationales
Siellen - Vermittlungs - Bureau

10 . Fergamentergasse 10 .

Straßburg .
B. 8. Anfragen können nur berück⸗

ſichtigt werden , wenn Freimarke zur
Rückantwort beigefügt iſt .

Kellnerinnen , Köchinnen
für hier und auswärts ſofort geſucht,
ſowie Mädchen mit guten Zeugniſſen
werden ſtets placirt durch

Frau Klar , J3 . 2
Kellnerinnen , Köch ken
für hier und auswärts geſucht ,
ſowie Mäbdchen jeder Art empfiehlt und
placirt Fr . Becker . B 6, 7. 11978

Eut empfohlene Mädchen jeder
Art ſuchen Stelle bei Sran
Härlin . H 5, 1, 2. 12234

Gut empf 5 Mädchen finden
aufs Ziel Stelle und können den geel
ten Herrſchaften nachgewieſen werden .
12268 Frau Sick J 1, 14 .

Eine gute Ital . Geige billigſt

verkauſen . Wo ? ſagt die Ex
ds . Blattes . 12097

Anſtändige Mädchen luchen und

finden Stelle bei Frau Reinig in

Weinbeim . 11866

Eine große Parthie Cigarren
M. . 20 bis N. . 50 pro 100

zu verkanfen . H 4, 23 part . 124 .
Eine geiragene 5 goldene

Remontoir⸗ -uhr m“ Doppeſdeckel ,
ſowie einige Banenuhez
billig zu verk . . 532 St . 119

SGebrauchte S
brauchte Deckbetten , gebr⸗Dfeur
zu verkaufen U 7, 8. 147

Zwei vollſt . nußb Setten u. ſonſi .
Möbel , Küchengeräch u. ſ . w. billig

. verk, Näh . J4, 120, 8. St . 12670

Eine junge Fran ſucht Monats⸗
dienſt , geht auch Waſchen und Putzen .
12260 4, 3, 2. Stock .

auch im Zeicnen und Entwerfen be ,

Monatsdi enſt

Vogler .

Vermittlungs⸗Burean

St , wegen Abteiſe
2 2 Zimmer , Küche zum

doder ſpäter 8. 1. 12000

Näheres
f. 12393

Mädchen
ſofort geſucht .

12040
1 kann,

n in —
hedition

rt oder auf 8 Ziel ,
im Verlag . 12588

les .
krbeiterinnen

12435

maun , Ww⸗
6, 17 .

Verlag
12512

unter L. K. im

Offerten

ſeile
Wif an die Expd .

leine Wohnſul
5 Zimmer ber ſofort in den

ert. mit mübe unter

85an den Verl Bl. 11985

d Nogis bei einer gebude⸗
für einen, jungen Kauf⸗

bel iebe

KK

1. Bielefeld .

unb Kurz⸗
äft , ein ſehr

in einer bedeut .
der Vorderpfalz ,

iſtigen Bedingungen
miethen oder zu ver⸗

12483

9
zu vermiethen . dze

Cotonig

waareng

res in der Erpd . d. Bl

Ein geraumiges Aſtockiges Hinrerhaus
mit groß m Keller , Brunnen im Hof ,
in guter Lage, iſt als Comptoir oder

Magazin bis Frühjahr zu vermiethen ,
Offerte beliebe man unter 12295 an
die Exved . d Bl . zu richten . 12295

2 hübſche Läden
mit — — zu v. M 2, 8. 12569

in großer Keller
zu v. 1257

12 ———
U äumlicheiten zu ver

85 2 miethen . 11584

0 L durch J . Zeiger
zu vermieihen . 11017

3 großer Stall ,A 7
—5 und Haus⸗

ſpeicher ſof., zi 12046
— —

( Wohnungen . )
2 Wohnungen , 2 Zimmer ,

1 ſchöne Wohnung von

Zimmer u. Küche zu ver⸗
1mietben .

13. 9 2. St . , 2 ſchöne Zimn
mit Zubehör z. v. 12475

0 2. Si . , 4 Zimmer mit
E 4, 1

Zugeh . ſ. z. v. 12233

mehrere Wohn uge v.R 6, 7 Näheres k 8

6, 162 St⸗ Sünd R

Degen , ein leeres

zu erſen
＋6, 45

ſofort zu vermiethen .

1 6, 6 Hinterhaus, ( Ner bar
Wohnungen je 2 3

100 Küche ſofort zu verw .

7 9 38 2. St . , 2 ſchöne B dohn⸗
2 ungen z. 9. 12577

Wohnungen von 2 bis 8
. 10, L1a Siowent

Zubehör , in der Nähe des Perſonenbahn⸗
bofes durch F . Zeiger 1 verm 11016

9 Li 1 3
4 10 , 19 8. ſof. 39

neuer zwei20 1, 33
Zimmer und Zubehör

zu verm . Nüheres 3. Stock . 12413

Zimmer
12500

Zimmern mit Küche und

9
=

9 , 6 IMöbl . Parterzewoh an

1 od .2 Herrn z. v 11678

7
0

mer z. v. 12⁰⁵⁰⁰5 , 142
* 1 eim ſchon mö arier⸗

G , S vis⸗

Badneerr Hof
05

10

G 6, 17

H 1, 5 St .in. 05
H 4 24 2. St . einf .

9

75 St . , ein ſchön möbt .

2. Sl. ,

billig zu verm .

H 4 30 em frcundl , heihbares
9 Zimmer , möbl . od. leer

zu 19200an 1 einz . . ſof.

1 6, Parterre , Zimmer mit Bett
85für ein Mäbchen 05

zu 94101

3. St . , möbl .H 75 19
pr . 1 Jan . pr

dig zu vermietben . *

12 „ 8 2. St . , ein einfach

Zimmer zu verm .

4 20 20 3. St . , ein großes
möbl . Zimmer an zwes

beſſere junge Herren billig 3 . 1160
ein möbl . Warterreum⸗

4, 15

K 2, 2⁴
auf die Straße 118

billig zu vermiethen .

ſofort zu verm . 119¹⁰
J. St . , 1 möbl . Zimmer

E 1 Neckargärt . , 2 Zimmer ,
8 Küche und Keller zu

vermiethen . 12421

F Neckargarten , 2
20 2, 14

Wohnungen billig zu

vermietben . 11553

2L 2, 1
zu Perne

7⁰

2am Neckardamm ,

Zimmer u. Küche bi
12

K 3 „ 19
3. St . , 1 gut möbl⸗

2 Zimmer auf die EStraße
50 Kaffce zu 22 Mark ſofort

5 —
1113

K 4, 133 7 St . 1 ſchön möbl⸗

Zimmer für einen oder

zwei Herrn zu vermiethen . 20²⁰

Ein großes leeres Parterrezeim⸗
mer zu vermiethen bei 12010

Fr . Witzel, Schifiswerft .
Ein Logis zu vermiethen .

12587 Schwetzingertratze Nr . 121 .

1 neu gebaute 2ſtöckige Werkſtatte ,
12 Meter lang , 8 Meter tief , mit oder

ohne Wohnung in 20 1, 10. Dieſelbe
kann man jetzt noch nach Belieben ein⸗

theilen Näheres U 1, 5, 1St . 72183

Int Neubau der Ringſtiaße ein

ſchöner vierter Stock v. März ab zu
vermiethen . Näheres bei J . Wanzel,
DS 2 12291

Eine ſchöne Wohnung im II . St . a. d.

Straße geh. 2Zimmer u. Küche n Zugehör
b. 8 zu verm .

Schwetzingerſtr . 41 . 11661

Eine Wohnung u vermieth . 17 50

Friedrichsfelderſtr St . Frunkfurt .

Ein leeres Zimmer mit Keller für 8

Mk. zu verm , bei Sitterlin , 230, 20

Sindenhof . 437
— —

( Schlafstellen, )

F 4, 8. St . , 2 beſſere Schlaf⸗
ſtellen zu verm . 12371

BSchiaſſtellen ſoſort zu be⸗

E 5 9 ziehen . 11759

Sioc , ſchöne Schlaſ⸗E 5, 14

F 4 , 18

H 4,5
H 5, 5

H 6, 5

J3 ,

ſſelle ſogl . zu v. 12671

ſchone Schlaſſtelle
12191

eine
zu vermietben .

ſchöne Schlafſtelle
Arbeiter .

eine Schlafſtelle zu ver⸗

miethen . 12227

eine Schlafſtelle zu ver⸗

miethen . 12236

5 3. Stock , eine freundl .

12328

5. St / möbl , Zim m. Koſt

M4, 10 füs 1 Herrn z. v.11 .118¹⁷
ern möblirtes Sime zu

vermiethen . 120¹RE

33
0 65 D Parterrezimmer ſo⸗

fort zu vermiethen . 11379

N4 , 1

ein ſchön möblirtes

0 7, 1 8 8 möbt.
Zim . ſogl . z. v. 12209

P 6. zwei gut möbk⸗ Zimmer
mit und ohne Clavier⸗

benützungzu verm . 12362

2. Stock ,R 1, 159 zu verm .

— 2 0 5 bl.
K 3, 10 Serereufbee
geh. an 1 oder 2 Herrn zu vermiethen .
A v. Mittags 1 Uhr an . 12268

R
5
5 6 2. Stock , 1 frdl . Zimmer„ 6 auf die Straße gehend , an

ein ſol . Fräul . ſof . zu verm . 11742

0 3 18 möblirtes Zimmer zu

2 5, vermiethen . 11671

3. St . , ein möbl .7 0 33
9 3, 21 ſof. zu veim . 1

900 ein möbl . Zimmer9 4, 22² vermiethen . 1173
INf 4. Stock , ein möble1 95 Zimmer auf die S

gehend , ſofort billig zu verm . 106

16
2 d 3. St . , eiu möbl . Zi

1 3. 1

verm .

Stock , ein möb
19

5
8 8. P

0 1, 1* Neckarſtraße , ein 551
Zimmer und eine

ſtelle zu erm , 2456

können 2 junge Leu

( Israeliten ) Koſt und2, 10

zu vermiethen .
Näheres im Laden .

9 2 an den Planken ſind 2
—9 Manſardenzimmer ſogl .

zu bezieben . 11708

F
7 Wohng , v. 2 Zimmern6

F 0 , 20 ꝛc. zu vernr . 11784

2. St . , Zimmer , Küche u.
F 6, 9 Keller zu verm“ 12469

0 eine kleine WohnungG 4, 21
ſof , zu verm . 11712

G 2 Zimmer , Küche und Keller

ſofort zu vermiethen .
Näheres N 3, 14, 2 Stock . 12455

2 7 zwei leere Zimmer
111

ver⸗

2

Ein junges ſolides Mädchen aufs
Ziel für Kinder u. Hausarbeit geſucht .
12350 L 12, 9a

Ein Nädchen welches ſelbſtändig
gut bürgerlich Kochen kann und häns⸗

e Arbeit mit übersirumt , zu

ren e aujs Ziel geſucht . F 4, 3
zwei

miethen . 1598

Markt . 2 Manſ . ⸗Zim⸗
H 1, 13 K

8. St . 120⁴³⁸

FF 90 ein leeres Manſarden⸗H 3, 2²
zimmer , auf die Straße

geh. , aan 1 ält .

e eine neue hergerichieteH 4, 2
Wohnung zu v. 11838

ein leeres Zim . i. 2. St .

1 kleine Wohnung zuH5 5 16 vermiethen . 12160

4 2 19 Hinterhaus ,1 Parlerre⸗

2 Zimmer und Küche an ruhige kinder⸗

J 3, 34 2 Zimmer und 1 Küche
an eine ruhige Familie

zu verm . Näheres im Laden . 12390

J4, 10

mer an kinderl . Leute

zu verm . Näh .

Franenz . z. v. 12142

H 4,
229 ſof . zu verm . 12102

wohnung , beſtehend aus

loſe Leute zu verm . 11929

3. St . , gute Schlaſſtelle

zu v.zwei SchlaſſtellenK 4, 1 Näher im Laden 11914

L 4 14 männlſche Schlafſtelleen
2 vermiethen . 12220

100 000 Htzhy. , 3. St , 1 gute
9 2, 22

Schlafſtelle für einen

Herrn zu vermiethen . 11785

R 8 7 Schlafſtelle zu vermiethen .

2 12478

0 Afſtelle zu ver⸗
R 4, 2 Seee

.

eine gute Schlafſtelle zu

vermiethen . 12

NR1 25, ſtelle zu verm . 11892

9 2. St . , Hih , gute Schlaß
T 85 20 ſtelle zu verm . 12526

ſtelle f. 1anſt . Mädch . 12091

U 2, 7 Schlaſſtelle zu vermiethen
12212

1 beſſere Schlafſtele für ein cein⸗

liches Mäbchen oder Arbeiter ſofort zu

miethen . 19

8 4, 11
4. St . eine ſchöne Schlaf⸗

r 4, Seitenb . ,8. St. , beſſ. Schlaſ⸗

2D 2, 5 Necardamm 1 Schlafſtf
e. Mäbdch z. verm . 11860

vermiethen . G 5, 9, 3. Stock . 12452

—. —

Sgut möbl. Parter
Zimmer z. verm . 12252

ein möbl . Zimmer z. v.

Zu erfragen im Laben ,
12278

67,51
E1 , 1

B 5, 1
Küche , Keller , ſogl . beziehb .

0 Schlafft . auf die StraßeLogts erhalten . 11752

zu vermiethen . 12489 gehend zu vermiethen . 122⁴9 H5 2 4. St . I anſtänd . junger

B 5 7 2 Zimmer und Küche ſo⸗ J 4, 112 2. St . , 1 ſchöne Schlaf⸗ 0, Mann in Koſt ud Lo⸗
9 fort zu verm 1175²1Ä2N2 ſtelle zu verm . 12163gis geſucht , 20 —3

2 iſt der 2. Srock , 6 Zimmer 0 2. St . , Schlafſtelle zu Koſt und Logis Ju0 4, 3
nebſt Zubeh . pr . 1. Jan .

9J 05 25
vermiethen . 11791 4 4, 12 haben . 1

11760 gut
oder52 19 2 . St. , ein

e 6 % 1% Zimmer
Penſion A verm .

J7,263

mit

m. od. ohne Penfieon zu verem .

f part . , gute Koſt

. 4 Vogiß dit
ergeben . 59

N 2. St . , Koſt u. Logi
9

2
ſol . Leute „ vergeb . 1167

6 4, 89 5
1 beſſere Schlaſſtele mit

Penſion z. v. 1224

Marktſtraße .
3. St . , 1 einf . möbl . Z.F 4, 1

billig zu v. 12439

E 8, 62 Treppen , ein hübſches
möblirtes Zimmer à Mk.

42054 zu vermieihen . 11188

Mäbchen dufs Ziel geſucht . 35 5 1 Parkerrewohnung zu verm .

12589 3 5, 75 —995 Zit erfr . 2. St , 11918

*
15 . — Ronallich zu verm . 11626

2 ordentliche

0 . St . ein anſtänd⸗R 4,5 19 20
Herr findet

Koſt 115 90918. 1

* part . , gute Schlafſtelle m.8 2, 12 Koſtp Woche 7 N. 11814

10 2. Stock, Koſt u. vogis .8 2, 20
3. Stock , 1 anſtänd . Herr
kann Logis erhalten . 12098

im Hinterbau 2, Stock ,4 55 1
Koſt Anb Logis . 11789

7 1, 1* ein j . Mann in Koſt
4 u. 9935 (geſ. 12420

24 1 1 Neck en. Koſt und
9 Logis für ſolide Arbeiter

zu vergeben . 12042

Theil au einem Zimmer ſowie

Koſt , kann ein anf ündig Mädchen
(iſr . ) in guter Familie erhalten . 12022

K 4, 18, Sc .

unge Leule in Koſt
und Logis ae 12415

4im B. Sock .

1 gut möbl . mit oder ohne

Penſion z vb. Zu erf .i, d. Exvedit . 12262
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Pie öriginal Singer Nühmaschinen
ſind die erprobteſten und am meiſten vervollkommneten Nähmaſchinen der Welt ; ihre Hauptvorzüge ſind : Einfache Conſtruktion, — „leichte

Handhabung , — vielſeitigſte — größte Dauer . — Die LOriginal Singer Nähmaſchinen ſind — im Haushalt,
unentbehrlich für Gewerbetreibende , ſie ſind deßhalb

die nützlichſten Weihnachtsgeſchenke.
Der ſtets zunehmende Abſatz , die hervorragenſten Auszeichnungen auf allen Welt⸗Ausſtellungen enthalten das beſte Urtheil über

die Güte dieſer M aſchinen ; das 30jährige Beſtehen der Fabrik , die bewährten Einrichtungen meiner in allen größeren Plätzen beſtehenden
Geſchäfte bieten die ſicherſte und vollſtändigſte Garantie .

Beſondere Kaufvortheile , wöchentliche Abzahlung und hoher Rabatt bei Baarzahlung werden gewährt . 12691

G. Mannheim , T 1, 1 (Breitestrasse. )

wegen

1

Ceschällsulzabe.
Wer bilig f uil Weihnagt ku, verſäume nicht.

Filzhüte Cylinderhüte
für Herren in feinſten noch in großer Auswahl .

Oualitäten u . neueſten
158 5

Farben u . Formen , zu
r Herren u . Knaben in

noch nie dageweſenen
allen Faconen verkaufe
Num jedes annehmbare

billigen ——
Gebot.

Fr . Joſ. Heiſel 051.
Breiteſtraße im Rös ' ſchen Neubau . 1481

iu bedentend herabgeſctten Preiſen.
Beſonders empfehle eine große Parthie 12861

Coupons von 3 bis 15 Ueter,
welche — wie alljährlich — ſehr billig verkaufe .

J.
A. Etkünger.

—

—L

F5
uusverkauf

von

zurückgeſetzten Spielwaaren jeder Art .
Um möglichſt raſch damit zu räumen wird bedeutend unter dem

Fabrikpreis
abgegeben , wovon ſich Jedermann überzeugen wolle . 1284⁴

C. Garbrechts Nachf .
Füchſiſches Spielwaaren⸗Fabriklager P l, l .

0 1, 13. Ausv nur 0 1, 13 . C. h, 13

62 642 empfehle NenülatenreN Palhad1 90ſcerſe Wart fe e
85 uhren für Herren und

Damen in Gold u.
55

Ziebharmonika und Gold⸗
waaren ꝛce. in großer Aus : 1* zu billigen Preiſen .

1 * —8

Große Naswahl
Gummi- Schulie fir Serrtu , Pautu und Kindtr .

Gulmi⸗- Ceberstieſel nit Pelzbeſat. 1060

Gummi - Turnschu e

Gummi- Schlen und Kinder zum

Glummi⸗Schürzen für Samen urueſler Jacoug .

Gummi- Eisbeutel ait Patent - Verſgluf .
Eine Parthie Reſten

Cummi- Betteinlagestoſle , 170 0 P0
10 ,

Zu

jeden

annehmbaren

Preiſen

nolt

dach

uotvmédunv

uocol

ug

RrrF4 , 7. Ausverkauf ! F4. , 7.
Das noch gut ſortirte Manufacturwaarenlager der1

Außerdem empfehle mein Lager in allen Sorten 9

Filz - schuhe und Filz - stiefel Nudolf Dann' ſchen Concursmaſſe
von 60 Pfg . an bis zu den feinſten Qualitäten . 61 8

n ab um bis

WoeihhnegchtenBerthold Flegenheimer
0 8 . Si 0

I, 8 .

Sn zu räumen zu außergewöhnlich niedrigen Preiſen ausverkauft .

E35——. — —
Velnannle Aatelug 98

der 11907 6

Huhhamlung Tobias Loeffler,0
E 2 , 4 / Karkiſtraße E 2 , 4/5 . 68 Dei Wehrlichen Publikun zu gefl . Kenntnißnahme, daß 90 Allein⸗Vertretung unſeres7

88 Fabrikats für Mannheim und Umgegend ausſchließlich in den Händen des

Großes Lager elegaut gebundeuer Feſgeſchenke 9
68 Herrn Ludwig Biow D 1, 11

für jedes Alter und zu allen Preiſen . ruht . Allenfallſige Anpreiſungen von anderer Seite könnten nur dienen , das Publikum irre zu führen ,

Deutſche, frauzöſiſche, engl. , itälieniſche Claſſiker, 9
indem außer Obigem bis jetzt Niemand am dortigen Platze die hocharmige Kayſer Univerſal⸗Nähma

hervorragende Werke aus allen Wiſſenſchaften . ſchine mit Uenem Knopfloch⸗Apparate von uns erhalten hat oder erhalten wird.
Wir übernehmen nur für diejenige Maſchine eine Garantie die von Ludwig Biow gekauft iſt .

6 IIlustrirte Prachtwerke .
WKinder⸗ und Jugenoſchriften, Bilderbücher

0

Gebrüder Kayser , Kaiserslautern .
12567 Hoflieferanten .in xeichſter Auswahl ,

Atlanten , Globen , für Kinder und

für den redaktionellen Thel G. Freh, für den Rellamen⸗ und Juſeralenhen F. . Berte,beidein e
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